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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bericht aus der Stadtratsitzung vom 31.03.2022
Aufhebung des Bebauungsplanes „Georg-Stang-Ring - In den Hofäckern“
Bereits in der vorrausgehenden Legislaturperiode hatte sich der Stadtrat mehrmals 
mit älteren Bebauungsplänen beschäftigt. Festzustellen war, dass kaum Bauanträge 
ohne Befreiungsanträge von den Festsetzungen des jeweiligen Bebauungsplans ein-
gereicht wurden. Dies veranlasste den Stadtrat in einer Klausurtagung festzulegen, 
dass zukunftsgerichtet überprüft werden soll, welche Bebauungspläne aktualisiert 
oder gänzlich aufgehoben werden sollen. Anlass für die jetzige geplante Aufhebung 
des aus dem Jahre 1968 erstellten Bebauungsplanes „Georg-Stang-Ring – In den 
Hofäckern“ ist erneut ein Bauvorhaben, für welches der Stadtrat am 29.07.2021 seine 
Zustimmung mit Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes erteilte. 
Das Landratsamt kam jedoch zu dem Entschluss, dass die Grundzüge der Planungen 
des Bebauungsplanes zu massiv berührt werden und lehnte die beantragten Befrei-
ungen ab. Bei einem gemeinsamen Termin mit dem Baujuristen des Landratsamtes 
analysierte man das gesamte Plangebiet und stellte fest, dass verschiedene Bebau-
ungen nicht den tatsächlichen Festsetzungen des Bebauungsplanes entsprachen.  
Um hier sowohl eine Gleichbehandlung in Bezug auf die Bebauungsmöglichkeiten 
aller Grundstückseigentümer im Plangebiet als auch eine Genehmigungsfähigkeit 
des o.g. Bauvorhabens herbeizuführen, wurde der Stadt Amorbach seitens des Land-
ratsamtes empfohlen, den Bebauungsplan aufzuheben. 
Der Bebauungsplan enthält neben einigen seinerzeit unbebauten Grundstücken eine 
Vielzahl von Gebäuden, die bereits vor der Aufstellung des Bebauungsplans errichtet 
wurden. Für diese bestehenden Gebäude wurden im Bebauungsplan hinsichtlich der 
Geschossigkeit und der Wohnraumerweiterung andere Möglichkeiten gestattet, als 
für die damals noch zu bebauenden Grundstücke. Die im Bebauungsplan getroffenen 
Differenzierungen bzgl. eingeräumten Aufstockungsmöglichkeiten für manche Grund-
stücke sind aus jetziger Perspektive für das Landratsamt nicht mehr nachvollziehbar. 
Vor dem Hintergrund des Gleichbehandlungsgrundsatzes und zunehmender Bauland-
knappheit sollte eine entsprechende bauliche Ausnutzung allen Grundstückseigentü-
mern des Plangebiets jedoch möglich sein. Die vorgefundene heterogene Bebauung, 
teils mit großen Quergiebeln und asymmetrischen Satteldächern zur Wahrung der 
Festsetzungen des Bebauungsplans zeige auch keine einheitliche architektonische 
Struktur. Daher würde eine Beurteilung künftiger Bauvorhaben nach der Vorschrift des 
§ 34 BauGB hier einen angemessenen und praktikablen Rechtsrahmen bilden. Da es 
sich um einen Bebauungsplan aus dem Jahr 1968 handelt und die heutigen Baustan-
dards nur noch mit massiven Befreiungen eingehalten werden können, empfahl die 
Verwaltung die Aufhebung des Bebauungsplanes. Gleichzeitig hatte das Bauamt aber 
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auch Bedenken angemeldet und bat um Abwägung gegenüber einer Reihe von noch 
anderen vorhandenen Bebauungsplänen wie beispielsweise aus den Jahren 1967, 
1970 und 1973. Das Bauamt sah die Gefahr, dass durch die Aufhebung ein Präze-
denzfall geschaffen werde. Man sei überfragt, wie gemäß des Gleichbehandlungs-
grundsatzes verfahren werden soll, falls ein weiterer Antrag nun für einen anderen, 
gleichartigen Bebauungsplan eingereicht wird. Bürgermeister Peter Schmitt machte 
deutlich, dass er persönlich niemals einer Aufhebung zustimmen könne, wenn diese 
nur dazu diene, einen Bauantrag zu ermöglichen, welcher nicht den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes entspricht. Hier gehe es vielmehr nun darum, allen Grund-
stücksbesitzern durch Nachverdichtung eine Bebauung zu ermöglichen. Stadtrat Tho-
mas Bischof äußerte sich dahingehend, dass der Bebauungsplan gerade einmal nur 
ein Jahr älter sei als er selbst. Bei seiner Kandidatur für den Stadtrat habe er bereits 
angekündigt, dass es sein Wunsch sei, alte nicht mehr zeitgemäße Bebauungspläne 
aufzufrischen, zu aktualisieren oder gar aufzuheben, um eine nach heutiger Sicht mo-
derne Bebauung zu ermöglichen. Dass dies nun mit einem eingereichten Bauantrag 
geschieht, sei unglücklich und bringe womöglich einen faden Beigeschmack, ist aber 
getrennt voneinander zu bewerten und habe nichts miteinander zu tun, so Bischof.
Stadtrat Bernhard Springer meinte, dass alle Argumente des Bauamtes richtig seien. 
Dennoch kam er in seinem Abwägungsprozess zu dem Ergebnis, dass die Möglichkeit 
der Nachverdichtung in der Bauknappheit in Amorbach Vorrang habe und durch die 
Aufhebung des Bebauungsplans nun ermöglicht wird. Stadtrat Bernd Schötterl erin-
nerte an die vielen Befreiungen, welche der Stadtrat in den letzten Jahren erteilte und 
es nun folgerichtig sei, den Schritt zur Aufhebung eines uralten Bebauungsplanes zu 
gehen.Das Gremium stimmte einer Verfahrenseinleitung zur Aufhebung des rechts-
kräftigen Bebauungsplanes „Georg-Stang-Ring – In den Hofäckern“ zu und beauftrag-
te die Verwaltung, die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 13a (2) BauGB i. V. m. § 13 (2) BauGB einzuleiten.
Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung auf den 
Grundstücken In den Hofäckern 5
Dem Bauantrag ging eine Bauvoranfrage voraus, welche der Stadtrat in der Sitzung 
am 29.07.2021 einstimmig zustimmte. Das Wohnhaus hat eine Größe von 14,98 m 
x 13,97 m. Die Garage ist mit 8,00 m x 6,00 m geplant. Das Wohngebäude soll Pult-
dächer erhalten, die zwischen 20 – 23° geneigt sind. Beim Dach der Garage handelt 
es sich um ein Flachdach mit 0° Neigung. Außer den beiden Hauptdächern wurden 
alle sonstigen Dachflächen als begrünt vorgesehen. Die Firsthöhe des Wohnhauses 
liegt bei 7,96 m. Die Garage ist lediglich 3,40 m hoch. Im Erdgeschoss ist eine Ein-
liegerwohnung vorgesehen. Die Grundfläche des Gebäudes liegt bei 387 m², woraus 
eine Grundflächenzahl von 0,24 resultiert. Die Geschossfläche beträgt 254 m², daraus 
ergibt sich eine Geschossflächenzahl von 0,16. Die vorgeschriebenen Stellplätze wer-
den eingehalten. Die Ver- und Entsorgung sowie die wegemäßige Erschließung sind 
gesichert. Da dem Bauvorhaben bei der Bauvoranfrage bereits zugestimmt wurde 
und das Landratsamt eine Einfügung in die Umgebungsbebauung nach § 34 BauGB 
hinsichtlich der durch den Stadtrat beschlossenen Aufhebung des Bebauungsplanes 
in Aussicht stellte, wurde dem Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
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Bauantrag des WaldläuferOdenWald e.V. auf Aufstellung eines Schutzwagens 
für einen Waldkindergarten am Beuchener Berg in Amorbach 
Das Gebiet befindet sich im Außenbereich und ist somit nach § 35 BauGB zu bewer-
ten. Dadurch können sonstige Vorhaben im Einzelfall zugelassen werden, wenn ihre 
Ausführung oder Benutzung öffentliche Belange nicht beeinträchtigt und die Erschlie-
ßung gesichert ist. Nach mehreren Besprechungen seitens der Stadt Amorbach und 
des Antragsstellers mit der Kita-Fachaufsicht und dem Bauamt des Landratsamtes 
wurde die Zulässigkeit des Vorhabens im Außenbereich in Aussicht gestellt. Der 
Schutzwagen ist 9,85 m lang und 3,37 m breit. Die maximale Höhe beträgt 4,03 m. 
Geplant ist außerdem eine Holzterrasse, welche an die vorhandene Böschungskante 
angepasst werden soll und den Kindern und Erzieher(innen) mit den vorhandenen 
Überdachungen des Schutzwagens einen Aufenthaltsbereich im Freien ermöglicht. In 
der kälteren Jahreszeit soll durch einen Holzofen geheizt werden. Die Wasserversor-
gung erfolgt selbstständig durch den Verein in Form von Tanks. Toilettengang ist in der 
Natur vorgesehen. Bürgermeister Peter Schmitt erwähnte, dass er seine Kollegen im 
Amorbacher Raum über dieses pädagogische Konzept informierte. Eine gemeinsame 
interkommunale Kooperation war nicht gewünscht. Seitens der Stadt Amorbach wird 
dieses Angebot als eine Bereicherung in der Kitabetreuung in der Region bewertet 
und unterstützt. Die Forstabteilung hat bereits notwendige Baumfällungen durchge-
führt. Mit großem Enthusiasmus arbeitet der junge Verein an seinem Konzept und 
Vorhaben und engagiert sich vor Ort mit Arbeitseinsätzen. Stadtrat Clemens Baier 
lobte dieses zusätzliche pädagogische Konzept, weil es eine Bereicherung des Ange-
bots für Eltern darstelle, welche Erziehung, Bildung und Betreuung ihrer Kinder in der 
Natur wünschen. Dem Bauantrag des WaldläuferOdenWald e.V. auf Aufstellung eines 
Schutzwagens für den geplanten Waldkindergarten Amorbach auf dem Grundstück 
am Galgenberg, Fl.Nr. 1781, wurde Zustimmung erteilt.
Bauantrag auf Errichtung eines Balkons mit Vordach auf dem Grundstück  
Berliner Straße 18
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Amorsbrunner Weg I“. 
Der geplante Balkon befindet sich auf der straßenabgewandten Seite und soll teilwei-
se überdacht werden. Dafür wird der vorhandene Balkon entfernt. Der neue Balkon 
hat eine Fläche von 5,10 m x 4,50 m. Die Überdachung erstreckt sich lediglich auf 
eine Länge von 2,55 m des neuen Balkons. Der Balkon sowie das Vordach sind in 
Form einer verzinkten Stahlkonstruktion vorgesehen. Die Nachbarunterschriften lie-
gen vollständig vor. Trotz dessen, dass die Festsetzungen des Bebauungsplanes alle 
eingehalten werden, hat das Planungsbüro darum gebeten, den Bauantrag dennoch 
im Zuge eines regulären Baugenehmigungsverfahrens zu behandeln. Das gemeind-
liche Einvernehmen wurde erteilt.
Bauantrag auf Neubau einer Doppelgarage auf den Grundstücken Breitensteiner 
Weg 4 
Für den Breitensteiner Weg gibt es keinen Bebauungsplan. Die Grundstücksfläche 
ist im Flächennutzungsplan als Mischgebiet ausgewiesen. Die geplante Stahlbeton-
Doppelgarage schließt sich von der Straße aus gesehen links von den bereits 4 be-
stehenden Garagen an und soll zur Unterbringung von 2 weiteren Fahrzeugen dienen. 
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Die 9,07 m lange und 8,03 m breite Garage weist eine Höhe von 3,50 m auf. 
Verwaltung und Stadtrat begrüßen, wenn Anwohner es ermöglichen, Stellplätze und 
Garagen auf Privatgrund zu errichten und somit die öffentlichen Straßen von par-
kenden Autos entlasten. Der Stadtrat schloss sich der Empfehlung der Bauverwaltung 
an, dass hinsichtlich der Umgebungsbebauung die neue Garage als nicht störend 
empfunden wird. Begründung seitens der Antragsstellerinnen: Der vorgeschriebene 
Stauraum von min. 5 m kann aufgrund der Gegebenheiten nicht eingehalten werden, 
die Länge/Tiefe des verfügbaren Platzes ist nicht vorhanden. Hierfür und für die Ab-
standstiefe gegenüber den Grundstücksgrenzen wurden Befreiungen beantragt, wel-
che seitens des Gremiums mit dem Bauantrag Zustimmung fanden. 
Bauantrag auf Errichtung einer Überdachung auf dem Grundstück Von-Stein-
Straße 34
Bei der geplanten Überdachung handelt es sich um eine an das Wohngebäude so-
wie den vorhandenen Balkon angebaute Holz-Stahl-Konstruktion, welche in Richtung 
der Friedhofstraße auf die vorhandenen Garagen montiert werden soll. Gemäß den 
Planentwürfen ist die Überdachung auf einer Länge von 6,12 m und einer Breite von 
4,30 m vorgesehen. Bezüglich der Stützenhöhe passt sich diese mit 1,86 m deren des 
bestehenden Balkons an. Die Deckung des zu 11° geneigten Daches soll durch Tra-
pezblech erfolgen. Da sich das Vorhaben städtebaulich in die Eigenart der näheren 
Umgebung einfügt, wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Bauvoranfrage auf Neubau eines 3-Familien-Wohnhauses auf dem Grundstück 
Gotthardsweg 7
Das Baugrundstück befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Gott-
hardsweg – Weilbacher Straße“ und ist als allgemeines Wohngebiet (WA) nach § 4 
BauNVO zu bewerten. Das beabsichtigte Wohnhaus wurde mit 12,99 m x 10,74 m 
und einer Firsthöhe des Gebäudes mit 8,29 m geplant. Aufgrund der Topographie 
beträgt die talseitige Wandhöhe 9,27 m und überschreitet diese mit 2,52 m bezüglich 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes. Der mittlerweile 25 Jahre alte Bebauungs-
plan lässt mit seinen Festsetzungen jedoch auch relativ große Gebäudekörper zu. Die 
GRZ und GFZ werden eingehalten und die 6 Stellplätze berücksichtigt.  Das Bauamt 
teilte mit, dass wöchentlich mehrere Anfragen für Baugrundstücke in Amorbach ein-
gehen. Großes Interesse wurde jeweils auch auf das Baugrundstück Gotthards Weg 
7 gelegt. Jedoch aufgrund der problematischen Topografie und damit einhergehender 
Mehrkosten nahm man wieder Abstand. Der Stadtrat begrüßte dieses geplante Bau-
vorhaben und signalisierte mit der beantragten Befreiung für die teilweise Überschrei-
tung der Baugrenze Zustimmung.
Stellungnahme zur Fortschreibung des Landesentwicklungsprogramms (LEP) Bayern
Der Bayerische Ministerrat hat in seiner Sitzung am 14.12.2021 den Entwurf einer 
LEP-Teilfortschreibung beschlossen. Das 135 Seiten umfassende Werk sieht u.a. 
gleichwertige Lebensbedingungen in Ländlichen Räumen, die Anpassung an den 
Klimawandel sowie nachhaltige Verkehrsentwicklung vor. Das Staatsministerium für 
Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie wurde beauftragt, ein Beteiligungsverfah-
ren durchzuführen.  Der Bayerische Gemeindetag (BG) hat sich sehr kritisch mit dem 
Entwurf auseinandergesetzt. So sah dieser die Gefahr, dass die durch den Verord-
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nungsgeber nunmehr verfolgte Idee einer Landesentwicklung einen weitestgehenden 
Entwicklungsstopp für zahlreiche Grundzentren, Landgemeinden und deren Ortsteile 
zur Folge hat und dadurch zu einer weiteren Belastung und Überhitzung von ange-
spannten Verdichtungsräumen führen wird. Gleichzeitig werde durch immer weiterge-
hende Begutachtungsanforderung in Planungsprozessen eine „Bau-Entschleunigung“ 
herbeigeführt. Dies würde bedeuten, dass eine Entwicklung nur noch dort möglich 
ist, wo alle denkbaren Infrastrukturen vorhanden sind, und im Umkehrschluss keine 
Entwicklung dort, wo einzelne Infrastrukturen fehlen. Ferner eine uneingeschränkte 
Pflicht zum Vorrang der Innentwicklung bei damit verbundenem Stopp der Außen-
entwicklung. Eine bisher nicht dagewesene Konzentration auf die Zentren, Verdich-
tungsräume und Ballungsräume sowie die Verpflichtung zur Begutachtung und räum-
licher Abstimmung in jeglichem Planungsprozess. Diese Leitgedanken können nach 
Einschätzung des BG nicht im Interesse einer ausgewogenen und fairen, vom Sub-
sidiaritätsprinzip getragenen und räumlich gerechten Landesplanung liegen, sodass 
dieser Grund zur Annahme hat, dass sich die Staatsregierung bei der Fortschreibung 
des Primats der Politik entledigt hat und diese inhaltlich einzig und allein der Verwal-
tung überträgt. Eine solche Fortschreibung widerspricht den Ergebnissen der von der 
Staatsregierung eingesetzten Enquete-Kommission „Gleichwertige Lebensverhält-
nisse in ganz Bayern“ und sollte kritisch begleitet werden. Der Stadtrat schloss sich 
der Stellungnahme des Bayerischen Gemeindetages an und beauftragt die Verwal-
tung, diese fristgerecht einzureichen.
Bekanntgabe 
Das Gremium wurde darüber informiert, dass bei einem eingereichten Bauantrag für 
eine Balkonerweiterung auf dem Grundstück In den Weizenäckern 23 a die Festset-
zungen des Bebauungsplanes alle eingehalten wurden. Die Verwaltung hat gemäß 
der Geschäftsordnung für den Stadtrat das Einvernehmen im Zuge eines Genehmi-
gungsfreistellungsverfahrens erteilt.

Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag,  21.04.2022 
Donnerstag, 12.05.2022

Die Sitzungen finden bis auf weiteres im Lehrsaal des Feuerwehrhauses statt.
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen
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BEKANNTMACHUNG 
 
 
Schulverband Amorbach - Grundschule 
 
Auf Grund des Art. 9 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetztes (BaySchFG) vom 31.05.2000 (GVBl. S. 455, 
ber. S. 633; KWMBl I S. 251) zuletzt geändert durch Verordnung vom 22. April 2021 (GVBl S. 292) sowie 
Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) wird für das Haushaltsjahr 2022 folgende Haushaltssatzung bekannt 
gemacht: 

I 
Haushaltssatzung 

 
für das Jahr 2022 

 
Auf Grund des Art. 8 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) vom 31.Mai 2000 (GVBl S. 455, 
ber. S. 633; KWMBl I S. 251) zuletzt geändert durch Verordnung vom 22. April 2021 (GVBl. S. 292) 
sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt die Schulverbandsversammlung folgende 
Haushaltssatzung: 

§ 1 
 
Der Haushalt für das Jahr 2022 
 
wird im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen auf    603.985 € 
                                                  in den Ausgaben auf      603.985 € 
 
und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen auf               254.720 € 
                                               in den Ausgaben auf            254.720 € 
 
festgesetzt. 

§ 2 
 
Eine Kreditaufnahme für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen wird nicht festgesetzt. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 
A. Verwaltungsumlage 
 

1. Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfes (Umlage-Soll), der nach den 
einschlägigen Bestimmungen auf die Mitglieder des Schulverbandes (Grundschule) umgelegt 
werden soll, wird auf 489.495 € festgesetzt. 
 

2. Die Grundschule wurde am 1. Oktober 2021 von insgesamt 217 Schülern besucht. (davon 8 
Gastschulverhältnisse) 
Für die Bemessung der Schulverbandsumlage beträgt der Kopfbetrag je Schüler 2.342,08 €. 

 
B. Investitionsumlage 
 

Eine Investitionsumlage wird neben der Umlage unter A) nicht erhoben. 
 

§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 
wird auf 95.000 € festgesetzt. 
 

§ 6 
 
Diese Haushaltssatzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2022 in Kraft. 
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Amorbach, den 08.03.2022 
 
Schulverband Amorbach - Grundschule 
 
-gez. Schmitt- 
 
Schmitt 
Erster Vorsitzender 

 
II 

Das Landratsamt Miltenberg als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 17.03.2022 Zeichen:121-
9412.2 die Haushaltssatzung gewürdigt. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen 
Bestandteile, rechtsaufsichtliche Beanstandungen ergaben sich nicht. 
 
 

III 
Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt vom Tage dieser Veröffentlichung bis zur nächsten 
amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung im Rathaus der Stadt Amorbach, Kellereigasse 1, 
63916 Amorbach innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht bereit. 
 
 
Amorbach, den 28.03.2022 
Schulverband Amorbach - Grundschule 
 
 
Peter Schmitt 
Verbandsvorsitzender 
 

 
 

Austausch der Wasserzähler
Wir weisen darauf hin, dass verschiedene Wasseruhren nach Ablauf der Eichzeit in 
der nächsten Zeit vom städtischen Bauhof gewechselt werden.
Ihre Wasseruhr muss für die städtischen Installateure frei zugänglich sein und die 
Anschlusseinheit muss der DIN 1988 entsprechen. 

Problemabfallsammlung
Am Samstag, 16.04.2022 findet in der Zeit von 09.30 Uhr – 10.00 Uhr die Problemab-
fallsammlung beim Gemeinschaftshaus in Beuchen statt.

Fundsachen in Amorbach
Herrenuhr, silbernes Metallarmband  -defekt-	 Sportplatz
Kinder-Ohrenschützer aus grauem Fell		  Seegarten
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BEKANNTMACHUNG 
 
 
Schulverband Amorbach - Mittelschule 
 
Auf Grund des Art. 9 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetztes (BaySchFG) vom 31.05.2000 (GVBl. S. 455, 
ber. S. 633; KWMBl I S. 251) zuletzt geändert durch Verordnung vom 22. April 2021 (GVBl S. 292) sowie 
Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) wird für das Haushaltsjahr 2022 folgende Haushaltssatzung bekannt 
gemacht: 

I 
Haushaltssatzung 

 
für das Jahr 2022 

 
Auf Grund des Art. 8 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) vom 31.Mai 2000 (GVBl S. 455, 
ber. S. 633; KWMBl I S. 251) zuletzt geändert durch Verordnung vom 22. April 2021 (GVBl. S. 292) 
sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt die Schulverbandsversammlung folgende 
Haushaltssatzung: 

§ 1 
 
Der Haushalt für das Jahr 2022 
 
wird im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen auf       685.055 € 
                                                  in den Ausgaben auf         685.055 € 
 
und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen auf               1.780.590 € 
                                               in den Ausgaben auf            1.780.590 € 
 
festgesetzt. 

§ 2 
 
Eine Kreditaufnahme für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen wird nicht festgesetzt. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 
A. Verwaltungsumlage 
 

1. Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfes (Umlage-Soll), der nach den 
einschlägigen Bestimmungen auf die Mitglieder des Schulverbandes (Mittelschule) umgelegt 
werden soll, wird auf 580.275 € festgesetzt. 
 

2. Die Mittelschule wurde am 1. Oktober 2021 von insgesamt 226 Schülern besucht. (davon 68 
Schulverbundschüler bzw. Gastschulverhältnisse) 
Für die Bemessung der Schulverbandsumlage beträgt der Kopfbetrag je Schüler 3.672,63 €. 

 
B. Investitionsumlage 
 

Eine Investitionsumlage wird neben der Umlage unter A) nicht erhoben. 
 

§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 
wird auf 100.000 € festgesetzt. 
 

§ 6 
 
Diese Haushaltssatzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2022 in Kraft. 
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Amorbach, den 08.03.2022 
 
Schulverband Amorbach - Mittelschule 
 
-gez. Schmitt- 
 
Schmitt 
Erster Vorsitzender 
 

 
II 

Das Landratsamt Miltenberg als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 18.03.2022 Zeichen:121-
9412.2 die Haushaltssatzung gewürdigt. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen 
Bestandteile, rechtsaufsichtliche Beanstandungen ergaben sich nicht. 
 

III 
Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt vom Tage dieser Veröffentlichung bis zur nächsten 
amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung im Rathaus der Stadt Amorbach, Kellereigasse 1, 
63916 Amorbach innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht bereit. 
 
 
Amorbach, den 28.03.2022 
Schulverband Amorbach - Mittelschule 
 
 
Peter Schmitt 
Verbandsvorsitzender 
 

 
 

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Bekanntmachung der Genehmigung des Flächennutzungsplanes

Genehmigung der 17. Änderung des Amorbacher Flächennutzungsplanes im 
Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Im Bruch“
Mit Bescheid vom 10.03.2022, Zeichen 51-6100-FNP-2-2022-1, hat das Landratsamt 
Miltenberg die 17. Änderung des Amorbacher Flächennutzungsplanes im Bereich des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Im Bruch“, Fl.Nr. 4605, Gemarkung Amor-
bach, genehmigt. Ziel war es, die Errichtung einer neuen Werkhalle mit Bürogebäude 
für die Fa. Klingenmeier Holzbau GmbH (Amorbach) zu ermöglichen, da die Arbeit im 
Bestandsgebäude nicht mehr zeitgemäß und wirtschaftlich erfolgen konnte. Zudem 
befindet sich der Bestandsbetrieb im Überschwemmungsgebiet der Mud und sollte 
aus wasserrechtlicher Sicht verlagert werden. Mit der Verlagerung des Betriebes wer-
den die Lärmbelästigungen der Nachbarn sowie der Verkehrsfluss erheblich reduziert. 
Die Fläche wurde als Gewerbefläche ausgewiesen.
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Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB) 
 

Bekanntmachung der Genehmigung des Flächennutzungsplanes 
 

Genehmigung der 17. Änderung des Amorbacher Flächennutzungsplanes im Bereich 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Im Bruch“ 

 
Mit Bescheid vom 10.03.2022, Zeichen 51-6100-FNP-2-2022-1, hat das Landratsamt 
Miltenberg die 17. Änderung des Amorbacher Flächennutzungsplanes im Bereich des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Im Bruch“, Fl.Nr. 4605, Gemarkung Amorbach, 
genehmigt. Ziel war es, die Errichtung einer neuen Werkhalle mit Bürogebäude für die Fa. 
Klingenmeier Holzbau GmbH (Amorbach) zu ermöglichen, da die Arbeit im 
Bestandsgebäude nicht mehr zeitgemäß und wirtschaftlich erfolgen konnte. Zudem befindet 
sich der Bestandsbetrieb im Überschwemmungsgebiet der Mud und sollte aus 
wasserrechtlicher Sicht verlagert werden. Mit der Verlagerung des Betriebes werden die 
Lärmbelästigungen der Nachbarn sowie der Verkehrsfluss erheblich reduziert. Die Fläche 
wurde als Gewerbefläche ausgewiesen. 
 

 
 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuches 
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung wird die Änderung wirksam. 
 
Jedermann kann den Flächennutzungsplan und die Begründung sowie die 
zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die 
Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan 
berücksichtigt wurden und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den 

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuches 
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird die Änderung wirksam.
Jedermann kann den Flächennutzungsplan und die Begründung sowie die zusam-
menfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Er-
gebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan 
berücksichtigt wurden und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den 
geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt 
wurde, bei der Stadt Amorbach (Bauamt, Herr Krug) einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie Rechtsfolgen des § 215 Abs. 
1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und 
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2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
und
3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Amorbach, 04.04.2022

gez. Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Hohes Interesse für Glasfaser- 
Infoabende in Amorbach

Derzeit bietet sich der Stadt Amorbach eine historische Chance auf ein kostenloses 
flächendeckendes Glasfasernetz, denn die BBV will hier ein vollständig ohne staat-
liche Unterstützung rein privat finanziertes Netz bauen. Voraussetzung dafür ist ein 
ausreichend hohes Interesse der Bevölkerung. Dies will das Unternehmen bei einer 
noch bis Ende April laufenden Vorvermarktung erkunden.
Das Angebot stößt auf hohes Interesse. Dies belegten vier sehr gut besuchte Info-
abende des Unternehmens in Reichartshausen/Neudorf, Boxbrunn, Beuchen und 
Amorbach. Wie wichtig die Stadt dieses Zukunftsprojekt nimmt, zeigte Peter Schmitt, 
der 1. Bürgermeister von Amorbach, der jeweils vor Ort die Vertriebsmitarbeiter der 
BBV begrüßte. Anschließend erläuterte BBV-Regionalleiter Robert Link die Hinter-
gründe und Bedeutung des Projektes für die Bürgerinnen und Bürger. 
Nach der Vorstellung der Leistungen, Kosten und Internetangebote des Unterneh-
mens drehten sich viele Fragen um die Vorteile der Technik, die Verlegung auf den 
Grundstücken, Anschlüsse im Keller und rechtliche Aspekte, wie etwa die extrem kur-
ze Kündigungszeit für Verträge von einem Monat. Die Infoabende machten deutlich, 
wie wichtig überall schnelle und vor allem qualitativ hochwertige Internetverbindungen 
und die beschleunigte Digitalisierung für alle Haushalte und Betriebe in Amorbach 
sind. So berichteten viele über eigene Erfahrungen im Home-Office, beim Home-
Schooling und anderen praktischen Internetanwendungen. 
Informativ, wichtig und möglichst schnell sollte die Glasfaser kommen, lautete das 
Fazit vieler Bürgerinnen und Bürger, die gleich vor Ort Nägel mit Köpfen machten und 
Verträge mit der BBV abschlossen. So zeigte sich Robert Link nach den Infoabenden 
sehr optimistisch, dass die von dem Unternehmen bis Ende April in den elf Kommunen 
der Odenwald-Allianz benötigten Vertragszahlen zustande kommen.  
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AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 01.04.2022
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
am 11.03.2022
•	 Die Firma 112-Store GmbH, Rottendorf, erhielt den Auftrag zur Lieferung von drei 

Chiemsee-Pumpen mit Rollcontainer für die Feuerwehr Kirchzell zum Bruttoange-
botspreis von 16.239,93 €.

•	 Die Obermeyer Infrastruktur GmbH & Co. KG, 63739 Aschaffenburg erhielt den 
Auftrag zur Erstellung des Verkehrsgutachtens im Rahmen der Planung eines Brü-
ckenneubaus in das Baugebiet „Am Bucher Weg“ zum Bruttoangebotspreis von 
11.578,70 €.

•	 Der Gemeinderat beschloss den Erwerb des Grundstückes Fl.Nr. 2491/2 der Ge-
markung Kirchzell.

•	 Der Gemeinderat genehmigte nachträglich die im Wege einer Eilentscheidung er-
folgte Auftragsvergabe zur Lieferung und Montage von zwei Pumpen für das Pump-
haus „Am Bucher Weg“ durch die Firma KSB Service GmbH, 67227 Frankenthal 
zum Netto-Angebotspreis von insgesamt 15.710,92 €.

Bericht zu Anfragen aus dem Gemeinderat
Beschaffung von zwei Pumpen für das Pumphaus „Am Bucher Weg“
Gemeinderat Frederic Sennert berichtete, dass er negative Erfahrungen mit KSB-
Pumpen gemacht habe. Er fragte außerdem nach der Pumpenleistung in m³/h. Die 
Pumpe leistet 14 m³/h für 300 Höhenmeter. Der Bauhof hat mitgeteilt, dass in der 
gemeindlichen Wasserversorgung weitere Pumpen von KSB im Einsatz sind. Die 
negativen Erfahrungen können seitens der Wasserwarte nicht bestätigt werden. Ge-
meinderat Peter Schwab fragte, was Beuchen jährlich für das Wasser bezahlt. Er 
bat außerdem um Klärung, wer die Kosten für die Pumpen trägt bzw. auf wen die 
Kosten wie umgelegt werden. Die Stadt Amorbach hat in den letzten Jahren für Beu-
chen folgende gerundeten Wassergebühren gezahlt: 2021: 5.300 €; 2020 5.800 €; 
2019: 5.700 €; 2018: 5.900 €, jeweils ohne Mehrwertsteuer. Zusätzlich beteiligt sich 
die Stadt Amorbach an den Ausgleichsleistungen für die Ziegelwiesenquelle und zahlt 
hierfür jährlich seit 2013 2.354,28 €. Für die Wasserlieferung nach Beuchen gibt es 
einen Wasserlieferungsvertrag mit der Stadt Amorbach. Demnach hat die Stadt Amor-
bach die Kosten zu tragen, soweit eine Erneuerung, Erweiterung oder Verbesserung 
von Anlagen oder Anlagenteilen nur der Versorgung des Stadtteiles Beuchen dient. 
Dies ist bei den Pumpen der Fall. 
Feststellung der Bedarfsplanung für die Kindertagesstätte „Abenteuerland“
Das Landratsamt Miltenberg fordert von den Trägern der Kindertageseinrichtungen 
jährlich eine Feststellung der Bedarfsplanung. In Abstimmung mit der Kindergarten-
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leitung hat der Gemeinderat die Bedarfsplanung für die Kindergartengruppen mit 74 
Plätzen im Kindergartenjahr 2021/2022 und 73 Plätzen im Kindergartenjahr 2022/2023 
sowie in der Kinderkrippe mit 17 Plätzen im Kindergartenjahr 2021/2022 und 17 Plät-
zen im Kindergartenjahr 2022/2023 festgestellt.
Änderung der Gebührensatzung für die Kindertagesstätte „Abenteuerland“
Die Gebühren für die Kindertagesstätte „Abenteuerland“ werden ausweislich eines 
Grundsatzbeschlusses des Gemeinderats in zweijährigen Abständen überprüft 
und ggfs. angepasst. Die letzte reguläre Überprüfung und Erhöhung erfolgte am 
15.03.2019. Die am 20.11.2020 beschlossene teilweise Änderung basierte auf not-
wendigen Anpassungen hinsichtlich der Buchungszeitkategorien und der Staffelung 
der Elternbeiträge, weshalb eine reguläre Überprüfung auf das Jahr 2022 verschoben 
wurde. Die Kostensituation für den Betrieb der Kindertagesstätte „Abenteuerland“ hat 
sich seit dem Jahr 2010 wie folgt entwickelt:

Wie aus der vorstehenden Kostenaufstellung zu ersehen ist, liegen die Einnahmen 
aus Gebühren immer noch weit unter dem Aufwand, den der Markt Kirchzell zur 
Schließung der Deckungslücke beitragen muss. Einen Ausreißer stellt das Jahr 2021 
dar. Die Reduzierung der Beitragslücke resultiert aus der Gewährung des sog. Lei-
tungs- und Verwaltungsbonus i.H.v. 25.000 €, Beitragserstattungen im Rahmen der 
Corona-Pandemie sowie der längerfristigen krankheitsbedingten Abwesenheit von 
Personal. Bei „Normalbetrieb“ ist jedoch für die Zukunft mit einer weiteren Erhöhung 
der Beitragslücke zu rechnen. Bereits seit 01.04.2019 gewährt der Freistaat Bayern 
einen Beitragszuschuss i.H.v 100,00 € monatlich je Kind für die Kindergartenzeit. Der 
Beitragszuschuss ist mit einer Stichtagsregelung an das Kindergartenjahr gekoppelt. 
Er gilt ab dem 1. September des Jahres, in dem das Kind drei Jahre alt wird, und wird 
bis zur Einschulung gezahlt. Die Mittel werden direkt an die Gemeinden ausgezahlt, 
die Eltern müssen keinen Antrag stellen. Beträgt der Elternbeitrag für den Kindergar-
ten weniger als 100,00 €, deckt der überschießende Betrag die Verwaltungskosten 
des Trägers ab. Ist die Kindergartengebühr höher, wird den Eltern nur der den Bei-
tragszuschuss übersteigende Betrag in Rechnung gestellt. Zusätzlich zum Beitrags-
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zuschuss für die gesamte Kindergartenzeit hat der Freistaat Bayern das Bayerische 
Krippengeld mit Wirkung zum 1. Januar 2020 eingeführt. Damit werden Eltern bereits 
ab dem ersten Geburtstag ihres Kindes mit monatlich bis zu 100,00 € pro Kind bei den 
Elternbeiträgen entlastet, wenn sie diese tatsächlich tragen. Das Leistungsende des 
Bayerischen Krippengeldes ist unmittelbar an den Beitragszuschuss für die gesamte 
Kindergartenzeit gekoppelt. Das Bayerische Krippengeld erhalten nur Eltern, deren 
Einkommen eine bestimmte haushaltsbezogene Einkommensgrenze nicht übersteigt. 
Das Krippengeld müssen Eltern selbst beantragen. Der Träger erhält im Regelfall kei-
ne Information darüber, welche Eltern Krippengeld beziehen und welche nicht. Die 
Gewährung des Beitragszuschusses für den Kindergarten ist seit dem Jahr 2019 in 
den deutlich gesunkenen Gebühreneinahmen ersichtlich, wobei der Beitragszuschuss 
auf der anderen zu höheren staatlichen Zuschüssen führt. Die Verwaltung hat unter 
Berücksichtigung dieser Sachlage eine Gebührenerhöhung um 10 % vorgeschlagen. 
Erst bei einer Buchungszeitkategorie von 7 bis 8 Stunden würde sich die Gebührener-
höhung im Kindergarten auf die Eltern auswirken (1,70 €/Monat für das erste Kind), 
bei Bezug von Krippengeld ab der Buchungszeitkategorie 3 bis 4 (4,15 €/Monat für 
das erste Kind). 3. Bürgermeisterin Monika Arnheiter und Gemeinderat Peter Schwab 
hielten die Gebührenerhöhung unter Berücksichtigung der geschilderten Sachlage für 
gerechtfertigt. Der Gemeinderat hat die Benutzungsgebühren für die Kinderkrippe ab 
01.09.2022 wie folgt festgesetzt:

Bestätigung der Wahl von Feldgeschworenen im Ortsteil Preunschen
Der Gemeinderat bestätigte die Wahl von Nicolas Blumenschein und Frank Schwab 
zu Feldgeschworenen für Preunschen.
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Ersatzneubau für die Brücke über den Gabelbach zum ehemaligen Kindergarten
Bereits im Dezember 2021 wurde bei einer Kontrolle festgestellt, dass das Leimholz-
widerlager der Holzbrücke über den Gabelbach von der Pfarrgasse zum ehemaligen 
Kindergartengrundstück abgefault ist. Die Brücke ist seitdem teilweise gesperrt. Die 
Verwaltung hat zwischenzeitlich die Möglichkeiten hinsichtlich eines Ersatzbaus ge-
prüft. Es liegen Kostenschätzungen für einen Neubau in Holz (ca. 60.000 €) oder in 
Stahl (ca. 100.000 €) vor. Gemeinderat Peter Schwab tendierte dazu, keine neue 
Brücke mehr zu bauen. 3. Bürgermeisterin Monika Arnheiter tat sich angesichts der 
hohen Kosten schwer, einem Ersatzneubau zuzustimmen. 2. Bürgermeisterin Susan-
ne Wörner schlug vor, vor einer Entscheidung des Gemeinderats die Angelegenheit in 
der anstehenden Bürgerversammlung anzusprechen, um ein Meinungsbild der Bür-
ger zu erhalten. Gemeinderat Frederic Sennert ergänzte, dass die Bürger in diesem 
Zusammenhang auch darauf hingewiesen werden sollten, dass andere Großprojekte 
laufen bzw. anstehen und deshalb auf die Ausgaben geachtet werden müsse.
Sachstandsbericht zum Baugebiet „Am Bucher Weg“
Die ca. eine Woche dauernde Vollsperrung der Kreuzung in der Flurstraße hat sich 
auf die Woche vom 28.03.2022 verschoben und dauert voraussichtlich noch die kom-
plette erste Aprilwoche an. Weiterhin verlegt das Bayernwerk voraussichtlich ab der 
ersten Aprilwoche die Stromleitungen in das Neubaugebiet. Durch die Tiefbauarbei-
ten, insbesondere die erforderlichen Straßenquerungen, kann es in der Flurstraße vo-
rübergehend zu Einschränkungen in der Befahrbarkeit der Flurstraße kommen. Über 
diese Baumaßnahmen sowie die Notwendigkeit, kurzfristig das Wasser abzustellen, 
wurden die Anlieger informiert. Hinsichtlich der Einlaufschächte im Privatweg hat ein 
Ortstermin mit den Anwohnern stattgefunden. Hierbei wurde eine Lösung gefunden, 
wonach die Kanalschächte links und rechts mit zusätzlichen Leistensteinen versehen 
werden, die den Entwässerungsgraben trichterförmig in die Einläufe leitet. Die Lei-
stensteine werden bodengleich geschottert.
Glasfaser Breitband Ausbau in der Odenwaldallianz
Die Vorvermarktungsphase der BBV mit der Marke „toni“ läuft noch bis 30.04.2022. 
In diesem Zusammenhang fand am 22.03.2022 eine Informationsveranstaltung im 
Kickersheim statt. Außerdem war des Info-Mobil der BBV an mehreren Tagen in 
Kirchzell vor Ort. Die Gemeindeverwaltung wird die Möglichkeit nutzen und für 31 in 
Betracht kommende gemeindliche Gebäude bzw. Liegenschaften einen Glasfaseran-
schluss beauftragen. 
Hilfe für Flüchtlinge aus der Ukraine
Im Kickersheim wurde kurzfristig eine Notunterkunft für ca. 50 Flüchtlinge eingerichtet 
und befindet sich im Stand-by-Modus. Die Belegung erfolgt, wenn kurzfristig eine Viel-
zahl von Flüchtlingen untergebracht werden müssen. Für den Betrieb der Unterkunft 
werden freiwillige Helfer/innen gesucht. Diese können sich bei Interesse beim FC Ki-
ckers oder der Gemeindeverwaltung melden.
Abrechnung und Zuwendungen für die Erweiterung der Grundschule Kirchzell
Von Juli 2019 bis August 2020 wurde die Grundschule erweitert. Die Regierung von 
Unterfranken hat nun nach kompletter Abrechnung der Maßnahme und Prüfung des 
Verwendungsnachweises folgende Abrechnung mitgeteilt:   
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Veranschlagte Gesamtkosten lt. Förderantrag: 1.240.372,19 €
Abgerechnete Gesamtkosten lt. Verwendungsnachweis: 1.235.029,64 €
Beantragte und genehmigte Förderung: 624.000,00 €
Eigenanteil der Gemeinde: 611.029,64 € 
Von der gesamten Fördersumme von 624.000 € wurden bereits zwei Abschläge von 
gesamt 504.000 € durch die Regierung von Unterfranken gezahlt. Die noch ausste-
hende Restzahlung von 120.000 € soll voraussichtlich Mitte April 2022 erfolgen. Der 
von der Gemeinde zu tragende Anteil wurde über ein Darlehen zu 0,5 % Zins, Laufzeit 
30 Jahre, finanziert.
Odenwald-Allianz: Regionalbudget 2022
Die Förderbescheide des Regionalbudgets 2022 liegen mittlerweile vor. Die drei Dop-
pelschaukeln für die Spielplätze in Breitenbuch, Preunschen und Kirchzell (Flurstra-
ße) werden bei Gesamtkosten i.H.v. 6.424,79 € brutto mit einem Gesamtbetrag i.H.v. 
4.232,80 € gefördert. Für das Spielgerät auf dem neu zu errichtenden Spielplatz im 
2. Bauabschnitt im Baugebiet „Am Bucher Weg“ wurde der Maximalförderbetrag i.H.v. 
10.000,00 € bewilligt. Der beantragte offene Bücherschrank liegt nach der Punktever-
gabe des Entscheidungsgremiums im Bereich der verminderten Förderquote. Dies 
würde nach aktuellem Stand bedeuten, dass der Bücherschrank (7.000 € Bruttoko-
sten) mit rd. 1.290 € gefördert werden würde (Fördersatz: rd. 21,9 % der Nettoko-
sten). Die Förderstelle bittet um Rückmeldung, ob der Bücherschrank auch bei dieser 
verminderten Förderquote realisiert wird und ob von einer Umsetzung (zunächst) Ab-
stand genommen wird. Gemeinderat Rudi Frank begrüßte die Idee eines öffentlichen 
Bücherschranks. Angesichts des deutlich verminderten Fördersatzes könne er einem 
Bücherschrank für 7.000 € jedoch nicht zustimmen. Gemeinderätin Anita Hofmann 
stellte fest, dass der gemeindliche Anteil an den Gesamtkosten bei der verminderten 
Förderquote zu hoch sei. Sie regte an, bei anderen Gemeinden abzufragen, wie die 
dortigen öffentlichen Bücherschränke überhaupt angenommen werden. Bürgermei-
ster Stefan Schwab bezog sich auf vorherige Rücksprachen und bestätigte die gute 
Annahme in anderen Gemeinden. Gemeinderätin Brigitte Krug sieht durch den Bü-
cherschrank eine Aufwertung der Freifläche neben der Marktplatzhalle, hier könne ein 
Treffpunkt entstehen. Sie findet es wichtig an dem Thema dran zu bleiben und dieses 
nicht zu lange hinauszuschieben. Gemeinderat Manfred Zang sprach sich grundsätz-
lich für einen öffentlichen Bücherschrank aus; gleichzeitig müsse man sich aber die 
Frage stellen, wo genau dieser auf der Freifläche hingestellt werden soll. Auch für 
Gemeinderat Peter Schwab sind die gemeindlichen Kosten zu hoch. Aufgrund des 
lediglich verminderten Fördersatzes sprach sich das Gremium schlussendlich dafür 
aus, den öffentlichen Bücherschrank aktuell nicht umzusetzen. Die Thematik wird bei 
der Bürgerversammlung am 03.05.2022 angesprochen werden.
Termine für Bürgerversammlungen 2022
An folgende Terminen sind die Bürgerversammlungen geplant:
Dienstag, 03.05.2022		  Kirchzell (Pfarrheim)
Donnerstag, 05.05.2022	  	 Breitenbuch (Gemeinschaftshaus)
Montag, 09.05.2018		  Preunschen (Feuerwehrgerätehaus)
Mittwoch, 11.05.2018		  Watterbach (Gasthaus Lenk)
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Donnerstag, 12.05.2022		  Ottorfszell (Campinggaststätte)
Dienstag, 17.05.2022		  Buch (Gemeinschaftshaus)
Die Versammlungen beginnen voraussichtlich jeweils um 19:30 Uhr.

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen statt:

Freitag, den 29.04.2022
Freitag, den 20.05.2022

Beginn jeweils um 19:00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis zum 
7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden. In der Bürgerfra-
gestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden.

Jagdgenossenschaft Preunschen
EINLADUNG
Am Dienstag, den 26. April 2022 findet um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Preun-
schen die Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Preunschen statt. Hierzu 
ergeht an alle Jagdgenossen herzliche Einladung.
Tagesordnung:

1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Kassenführers
3. Wünsche und Anträge

Preunschen, den 23.03.2022
Jagdgenossenschaft Preunschen
Fridolin Sennert
Jagdvorsteher
Bedingt durch die Maßnahmen zur Eindämmung des SARS-CoV-2/COVID-19 Virus 
findet die Veranstaltung unter den zum Zeitpunkt der Versammlung (25.03.2022) gel-
tenden Schutzmaßnahmen statt.
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BEKANNTMACHUNG 

5. Änderungssatzung zur Satzung
über die Erhebung von Gebühren

für die Benutzung der Kindertageseinrichtung 
des Marktes Kirchzell (Gebührensatzung zur Kindertageseinrichtungssatzung – 
GS/KiTaS) vom 25.07.2014, zuletzt geändert durch Satzung vom 20.11.2020 

Aufgrund von Art. 2 und Art. 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) und § 6 der 
Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtung „Abenteuerland“ erlässt der 
Markt Kirchzell folgende Änderungssatzung: 

5. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die
Benutzung der Kindertageseinrichtung des Marktes Kirchzell (Gebührensatzung
zur Kindertageseinrichtungssatzung – GS/KiTaS) vom 25.07.2014, zuletzt
geändert durch Satzung vom 20.11.2020

§ 1
§ 5 Abs. 1 und 2 der Gebührensatzung zur Kindertageseinrichtungssatzung (GS/KiTaS)
vom 25.07.2014, zuletzt geändert durch Satzung vom 20.11.2020, erhalten folgende
Fassung:

Gebührensätze 
(1) Die Benutzungsgebühren für die Kinderkrippe werden wie folgt festgesetzt:

Mindestbuchungszeit (§ 10 Abs. 5 KiTaS) 86,10 € (für das 1. Kind) 
67,00 € (für das 2. Kind) 

1. Kind 2. Kind
Mindestbuchungszeitkategorie (Sockelbetrag) > 1 bis 2 Stunden  86,10 €  67,00 € 

Buchungszeitkategorie > 2 bis 3 Stunden  94,70 €  73,70 € 

> 3 bis 4 Stunden 104,15 €  81,05 € 

> 4 bis 5 Stunden 114,55 €  89,15 € 

> 5 bis 6 Stunden 126,05 € 100,60 € 

> 6 bis 7 Stunden 137,55 € 112,05 € 

> 7 bis 8 Stunden 152,50 € 123,55 € 

> 8 bis 9 Stunden 167,75 € 135,50 € 

> 9 bis 10 Stunden 184,55 € 146,45 € 

> 10 bis 11 Stunden 203,00 € 157,95 € 

(2) Die Benutzungsgebühren für den Kindergarten werden wie folgt festgesetzt:
Mindestbuchungszeit (§ 10 Abs. 5 KiTaS) 76,40 € (für das 1. Kind) 

50,95 € (für das 2. Kind) 

1. Kind 2. Kind
Mindestbuchungszeitkategorie (Sockelbetrag) > 4 bis 5 Stunden  76,40 €  50,95 € 

Buchungszeitkategorie > 5 bis 6 Stunden  84,45 €  58,60 € 

> 6 bis 7 Stunden  92,45 €  66,20 € 

> 7 bis 8 Stunden 101,70 €  73,85 € 

> 8 bis 9 Stunden 111,85 €  81,50 € 

> 9 bis 10 Stunden 123,05 €  89,15 € 

> 10 bis 11 Stunden 135,35 €  96,80 € 

§ 2
Diese Änderungssatzung tritt zum 01.09.2022 in Kraft. 

 
 
 
 
MARKT KIRCHZELL 
Kirchzell, den 01.04.2022 

gez. 

Schwab 
1. Bürgermeister 
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AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr und
	 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Schneeberg, 
Hambrunn und Zittenfelden,

ich möchte diese Ausgabe des Mitteilungsblattes nutzen, um Sie über die Inhalte der 
Gemeinderatssitzung vom 16.03.2022 zu informieren.
Änderungsantrag zum genehmigten Bauantrag für einen Wohnhausumbau, 
Weinbergstr. 3, Fl.Nr. 3864
Der Bauantrag für den Wohnhausumbau, Dachgeschossausbau, Anbau Treppenhaus 
und Anbau von Balkonen auf der Fl.Nr. 3864, Weinbergstr. 3, 63936 Schneeberg, wur-
de in der Sitzung des Marktgemeinderates am 04.12.2020 behandelt. Die Genehmi-
gung wurde dem Bauherrn vom Landratsamt Miltenberg mit Schreiben 19.04.2021 er-
teilt. Im Rahmen einer Baukontrolle am 01.02.2022 wurde seitens des Landratsamtes 
Miltenberg festgestellt, dass an der Fassade im Bereich des Dachgeschosses (West-
seite) eine verzinkte Stahlkonstruktion montiert wurde. Die Konstruktion hat eine Aus-
ladung von ca. 1,45 m von der aktuellen Fassade. Dem Bauherrn wurde mitgeteilt, 
dass an dem Balkon derzeit nicht weitergebaut werden darf und die Stellung eines 
Änderungsantrags erforderlich ist.
Am 22.02.2022 wurde der Änderungsantrag wie folgt eingereicht:

1. Verfahrensfreie Fassadendämmung
2. �Untergeordneter Balkon im Dachgeschoss mit mehr Tiefe (1,45 m vor Dämmung 

anstelle von 80 cm)
Die Berechnung der Abstandsflächen erfolgt nach Art. 6 Absatz 6 Satz 2 Bay-
BO und erfüllen die darin enthaltenen Bestimmungen. Die Nachbarn der Fl.Nrn. 
3865+3887+3888+3889 wurden am Verfahren durch den Bauherrn nicht beteiligt. 

Schneeberg
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Der Gemeinderat hat auf Grund der Einwände der Nachbarn das Bauvorhaben erneut 
eingehend geprüft und es wurde entschieden die Unterlagen zur Genehmigung an 
das Landratsamt weiterzuleiten. 

Bauantrag: Erweiterung des Balkons im Erdgeschoss mit Treppenanlage, Am 
Sommerberg 6, Fl.Nr. 2900/39 
Eine Eigentümerin der Fl.Nr. 2900/39, Am Sommerberg 6, beabsichtigt die Erweite-
rung des Balkons im Erdgeschoss mit Treppenanlage.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes 
„Sommerberg“. Die Eigentümerin hat einen Antrag auf Baugenehmigung gestellt und 
beantragt eine Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans (gemäß § 31 
Abs. 2 BauGB) für die Überschreitung der Baugrenze durch den Balkonanbau um 
ca. 1,20 Meter. Aus der Begründung ist zu entnehmen, dass nachbarschaftliche In-
teressen nicht berührt werden. Die Abweichung auch unter Würdigung nachbarlicher 
Interessen mit den öffentlichen Belangen vereinbar ist, da eine wesentlich bessere 
Nutzung des Balkons, eine Verbesserung der Wohnqualität und die Schaffung eines 
zusätzlichen Rettungsweges möglich wird. Die Baupläne sind nicht von allen Angren-
zern unterzeichnet. Die Satzung über die Herstellung von Stellplätzen bleibt unberührt. 
Der Marktgemeinderat hat von dem Bauvorhaben Kenntnis genommen. Es ergaben 
sich keine Einwände und die Unterlagen wurden an das Landratsamt weitergeleitet.

Bericht über das Ergebnis des Forstwirtschaftsjahres 2021 durch Forsttechni-
ker Oswin Loster
Holzeinschlag
Für das Forstwirtschaftsjahr 2021 war ein Einschlag von 5.300 fm geplant. Tatsächlich 
wurden 4.435 fm eingeschlagen. Aufgrund des feuchten Sommers und des vielen Re-
gens im Herbst konnten nicht alle geplanten Hiebe durchgeführt werden. Die Böden 
waren zu sehr durchweicht und wir hätten zu viele Schäden an den Rückegassen 
und Waldwegen angerichtet. Durch die Überlastung der Forstunternehmen mussten 
ausgemachte Termine immer wieder nach hinten verschoben werden. Der nasse und 
kühle Sommer und Herbst waren aber auch ein Segen für unseren Wald. Nach den 
Trockenjahren 2018, 2019 und 2020 konnten sich die Bestände etwas erholen und 
auch der Anfall von Borkenkäfer-Holz hat sich im vergangenen Jahr normalisiert.
Von den im letzten Jahr eingeschlagenen 4.435 fm entfallen:	
	 4.045 fm auf geplante Hiebsmaßnahmen
	 390 fm auf das Konto der Borkenkäfer.
Bei Sturmwurf und Schneebruch hatten wir keinen Anfall von Schadholz. Der Ein-
schlag 2021 verteilt sich folgendermaßen auf die einzelnen Nutzungsarten:
Verjüngungsnutzung:	 2.170 fm
Altdurchforstung:		 730 fm
Jungdurchforstung:	 1.475 fm
Jungwuchspflege:	 60 fm
Die Unterscheidung des Einschlages nach Baumarten sieht folgendermaßen aus:
Der größte Teil mit 31,6% entfällt auf die Kiefer, gefolgt von der Fichte mit 30,4%. Die 
Buche ist mit 22,6% und die Lärche und Douglasie mit 9,1% am Einschlag beteiligt. 
Der Anteil des NH-Holzes (nicht verwertbares Holz) liegt bei 6,3%.
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Kulturen
2021 wurden im Schneeberger Gemeindewald 2.000 Eichen gepflanzt. Damit wurden 
entstandene Windwurf- und Käferlöcher wieder aufgeforstet. Dafür entstanden Ko-
sten in Höhe von 3.350 €. Alle Bäumchen wurden mit Verbissschutz versehen, was 
Kosten in Höhe von 8.800 € verursachte. In der Abteilung „Alter Wald“ haben wir den 
Kulturzaun der im Jahre 2015 angelegten Eichen-Ausgleichsfläche abgebaut. Dafür 
entstanden Kosten in Höhe von 800 €.

Wegeunterhaltung
Der Oberhaag Weg und Bördewiesenweg wurden auf Teilstrecken gegrädert und 
geschottert. Die Kosten für die ca. 2,2 km belaufen sich auf rund 3.600 €. Wegen 
der nassen Witterung im Herbst und Winter konnten viele der geplanten und nötigen 
Wegeunterhaltungsmaßnahmen nicht durchgeführt werden. Dann war das Schotter-
werk von Mitte Dezember bis Mitte Februar wegen Reparaturarbeiten geschlossen 
und in den letzten Wochen war wegen dem Frost ein grädern der Waldwege nicht 
möglich. Die nötigen Unterhaltungsmaßnahmen sollen jetzt in den nächsten Wochen 
durchgeführt werden. Wir kalkulieren hier noch Ausgaben in Höhe von 10.000 €. 
Bei den meisten Waldwegen hat der Bauhof mit dem gemeindeeigenen Schlep-
per die Seitenstreifen gemulcht. Um Kosten zu sparen wurde darauf verzichtet, 
die berg- und talseitigen Böschungen von einem Unternehmer mulchen zu lassen.  
Für die Jagdhütte im Eigenjagdrevier Schneeberg 1 wurde ein neuer Zufahrtsweg 
vom Oberhaag Weg geschaffen. Die Baggerarbeiten für diesen ca. 200 m lange Weg 
haben uns nichts gekostet. Für die Waldwege im Gemeindewald haben wir 80 neue 
Namenschilder anfertigen lassen und angebracht. Die mittlerweile benötigte „Holz-
abfuhr just in time“ setzt voraus, das bereitgelegtes Holz zu jeder Zeit und Witterung 
abgefahren werden kann. Dazu ist ein entsprechend ausgebautes Wegenetz nötig. 
Eine konsequente Instandhaltung unserer Waldwege ist wichtig und sinnvoll, damit 
uns die hohen Kosten von Instandsetzungen erspart bleiben.

Forsthaushalt
Der im Haushaltsplan 2021 prognostizierte Gewinn des Forstbetriebes in Höhe von 
26.700 € konnte durch Einsparungen auf mindestens 54.000 € gesteigert werden. 
Nach den drei Trockenjahren 2018, 2019 und 2020 mit massivem Borkenkäfer- und 
Preisverfall der Rohholzpreise hat uns das letzte Jahr etwas Zeit zum Durchatmen 
gegeben. Es bleibt zu hoffen, dass sich die Auswirkungen des Klimawandels in den 
nächsten Jahren verlangsamen und der Holzmarkt stabil bleibt, um die anfallenden 
Kosten des Waldumbaus abfedern zu können. Das Wichtigste ist, den Wald mit all 
seinen Funktionen für die nächsten Generationen zu erhalten und den Gemeinde-
wald zukunftssicher umzubauen. Dies wird uns in den nächsten Jahrzehnten vor eine 
große Herausforderung stellen.

Schneeberg
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Jahresbetriebsplanung des Forstbetriebes im Forstwirtschaftsjahr 2022 mit  
Fällungs-, Wegebau- und Investitionsplan durch Herrn Forstrat Speicher
1.Fällungsplan 

 

2. Einschlagsverteilung 
bei den Baumarten: 		   3. Betriebsergebnis: 

      

Sc
hn

ee
be

rg



Bayerischer Odenwald vom 12.04.2022 – Seite 26

4. Investitionen: 
•	 Wegeunterhalt:
	 24.500 € für Instandhaltung, Grabenpflege, Lichtraumprofilpflege 
•	 Bestandsbegründung:
	� 8.000 € für die Pflanzung von 3.500 Pflanzen (Traubeneiche, Tanne, Ahorn, 

Kirsche, Linde, Douglasie) 
•	 Kulturpflege:
	 2.500 € an verschiedenen Waldorten 
•	 Waldschutz:
	 8.000 € Verbissschutz 
	 2.000 € Borkenkäferbekämpfung 
•	 Ersatzbeschaffung Dienstwagen:
	 25.000 € 

Forsteinrichtung:
Für Jahr 2023 steht eine neue Planung für die Forsteinrichtung an, die alle 20 Jahre 
durchgeführt werden muss. Aus diesem Grund ist geplant, im Sommer den Gemein-
derat darüber zu informieren. Die Forsteinrichtung dient in der Forstwirtschaft der Be-
triebsregelung und ist damit ein Planungsinstrument für den Forstbetrieb. Sie beinhal-
tet die Erfassung des Waldzustandes, die mittelfristige Planung (für die nächsten 20 
Jahre) und die damit verbundene Kontrolle der Nachhaltigkeit im Betrieb. Hierfür gibt 
es zwei unterschiedliche Varianten, die dann vorgestellt werden und der Gemeinderat 
muss sich für eine der beiden Varianten entscheiden. 
Betriebsleitung durch das Staatliche Forstamt:
Herr Speicher berichtet, dass auf Antrag der CSU in Bayern die für 2025 festgelegte 
Forstreform gestoppt wurde. Alle Kommunen, die eine Betriebsleitung oder Betriebs-
ausführung über das Staatliche Forstamt haben, können dies beibehalten, allerdings 
zu Vollkosten. Im Moment muss Schneeberg 60% der Kosten bezahlen.

Verbissgutachten:
Herr Speicher spricht das alle drei Jahre neu erstellte Verbissgutachten an, das im 
Moment aktuell vorliegt. In Schneeberg haben wir schon seit längerer Zeit Probleme 
mit dem Verbiss. Eine Naturverjüngung kann nicht stattfinden. Die Hauptschäden sind 
Schwarzwildschäden auf Wiesenflächen und Acker. Die Jäger sind sehr unter Druck 
das Schwarzwild zu jagen. In Schneeberg kommt noch dazu, dass das Muffelwild 
ebenfalls Verbiss verursacht. Durch diese hohe Verbissbelastung kann der Wald nicht 
in der notwendigen Geschwindigkeit umgebaut werden. Die Empfehlung wäre, den 
Abschuss zu erhöhen. Der Markt Schneeberg als Grundeigentümer kann auf den 
Abschussplan maßgeblich Einfluss nehmen, um wieder in den „grünen Bereich“ zu 
kommen. Hier sind auch die Jäger in der Pflicht, es muss eine zeitnahe Lösung ge-
funden werden. Der Markt Schneeberg hat durch eine Erhöhung des Abschusses um 
20% in allen Jagdrevieren, die ersten Maßnahmen getroffen. Der Marktgemeinderat 
hat der Jahresbetriebsplanung des Forstbetriebes für das Forstwirtschaftsjahr 2022 
zugestimmt.

Schneeberg



Bayerischer Odenwald vom 12.04.2022 – Seite 27

Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms Bayern (LEP): Stellung-
nahme des Marktes Schneeberg
Mit Schreiben vom 20.12.2021 informiert das Bayerische Staatsministerium für Wirt-
schaft, Landesentwicklung und Energie, München, dass der Bayerische Ministerrat in 
seiner Sitzung am 14.12.2021 den Entwurf der Teilfortschreibung des Landesentwick-
lungsprogramms Bayern (LEP-E) zustimmend zur Kenntnis genommen hat. Durch 
die Teilfortschreibung werden in der Verordnung über das LEP, den Festlegungen im 
LEP sowie im Leitbild zu folgenden drei Themenfeldern Änderungen vorgenommen:

1. Für gleichwertige Lebensverhältnisse und starke Kommunen;
2. für nachhaltige Anpassung an den Klimawandel und gesunde Umwelt;
3. für nachhaltige Mobilität.

Dabei werden auch die aktuellen Erfahrungen aus der Corona-Pandemie und daraus 
abgeleiteter landesplanerischer Handlungsbedarf zur Schaffung möglichst krisen-
fester Raumstrukturen berücksichtigt.
Gemäß Art. 16 Abs. 1 Bayerisches Landesplanungsgesetz (BayLplG) sind die Ge-
meinden, Städte und Landkreise bei der Änderung des LEP zu beteiligen. Sie haben 
die Möglichkeit, zum Fortschreibungsentwurf einschließlich Umweltbericht bis zum 1. 
April 2022 gegenüber dem Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und 
Energie Stellung zu nehmen. Der Markt Schneeberg hat sich mit dem Entwurf des 
LEP Bayern auseinandergesetzt und ist mit folgenden Festlegungen nicht einverstanden:
• Entwicklung nur noch dort, wo alle denkbaren Infrastrukturen vorhanden sind;
• keine Entwicklungen dort, wo einzelne Infrastrukturen fehlen;
• �eine uneingeschränkte Pflicht zum Vorrang der Innenentwicklung und damit verbun-

denem Stopp der Außenentwicklung;
• �eine bisher nicht dagewesene Konzentration auf die Zentren, Verdichtungsräume 

und Ballungsräume.
Der Markt Schneeberg hat seine Stellungnahme dazu abgegeben. Zusammengefasst 
sieht er in dem neu vorgelegten Entwurf des Landesentwicklungsprogramms die Ge-
fahr, dass zahlreiche Landgemeinden und deren Ortsteile in ihrer Entwicklung einge-
schränkt bzw. ganz gestoppt werden. Für die Ballungsräume würde dies eine weitere 
Belastung bedeuten, weil dort aktuell der Wohnraum als sehr knapp zu beurteilen ist. 
Zu Gunsten der Kommunen im ländlichen Raum bittet der Markt Schneeberg, seine 
Bedenken in die Planung mit einfließen zu lassen.

Sachstandsbericht Grüngutsammelplatz
Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung des Grüngutplatzes beschäftigt die 
Gemeinde schon seit Beginn der Legislaturperiode 2020. Einige Hürden wurden 
bereits genommen, jetzt fehlt noch die Änderung des Flächennutzungsplanes. Der 
Marktgemeinderat hat in der Sitzung am 15.09.2021 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Än-
derung des Flächennutzungsplanes „Sondergebiet Grüngutsammelplatz“ beschlos-
sen. Der erste Schritt ist nun die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs.  BauGB sowie der Nachbargemeinden. 
Die Planungsunterlagen und der Umweltbericht wurden vom Ingenieurbüro Christian 
Klingenmeier vorbereitet und liegen vom 23.03.2022 bis 25.04.2022 im Rathaus 
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Schneeberg zur Einsicht aus. Die Träger der öffentlichen Belange und die Nachbar-
gemeinden werden bis zum 25.04.2022 um Stellungsnahmen gebeten. Die Stellung-
nahmen finden dann Berücksichtigung bei der Beschlussfassung. Das Verfahren wird 
sich mindestens noch bis Herbst dieses Jahres hinziehen. Es wird allerdings immer 
wichtiger, den Grüngutplatz zu vorgegebenen Zeiten und unter Aufsicht zu öffnen, 
da mittlerweile Grüngutabfälle von auswärtigen Gewerbeunternehmen auf unserem 
Grüngutsammelplatz abgeladen werden.

Sachstandsbericht „Lenze-Gehöft“
Der Bauantrag des Marktes Schneeberg für den „Teilabbruch und Wiederaufbau 
einstöckiges Gebäude in Holzständerbauweise auf einem bestehenden Gewölbe-
keller“ ist seit 13.09.2021 vom Landratsamt Miltenberg genehmigt. Der Beginn des 
Bauvorhabens darf erst aufgenommen werden, wenn dem Landratsamt Miltenberg 
eine beglaubigte Abschrift der notariellen Urkunde über die Eintragung von Geh- und 
Fahrtrechten auf den Grundstücken Fl.Nrn. 272, 274 und 278 zu Gunsten des Grund-
stückes Fl.Nr. 270 vorliegen. Mit den Eigentümern von Hangweg 1 und 4 wurde das 
Geh- und Fahrtrecht bereits notariell beurkundet. Der Besitzer von Hangweg 3 ver-
weigert derzeit noch die Unterschrift, obwohl er dies am 18.10.2021 schriftlich zuge-
sichert hatte.  Die nächsten Schritte sind eine Beweissicherung an den umliegenden 
Häuser und die Vergabe der Abrissarbeiten.

Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 18.02.2022
• �Auf Grund des zunehmenden Rattenbefalls in der Gemeinde Schneeberg hat sich 

der Marktgemeinderat dafür ausgesprochen, einen Service-Vertrag zur Rattenbe-
kämpfung mit der Firma Bertram GmbH, 69514 Laudenbach, für ein Jahr abzuschlie-
ßen. Es werden alle Kanalschächte mit Köderblöcken belegt, die Grundbestückung 
wurde am 17.03. und 18.03.2022 durchgeführt. Der Gemeinderat erhofft durch diese 
Maßnahme eine Verbesserung der Situation zu erzielen.

• �Die Brücke über den Gartenweg, die den Kindergartenspielplatz mit dem Neben-
spielplatz verbindet, ist verschlissen und wurde bei der Spielplatzüberprüfung durch 
den TÜV bemängelt. Diese Brücke müsste erneuert werden und würde ca. 15.000 
€ kosten. Um diese Kosten einzusparen wurde vorgeschlagen, die Fläche neben 
dem Kindergartenspielplatz in Richtung Amorbach mit einzubeziehen, die nicht mehr 
vom Obst- und Gartenbauverein genutzt wird. Das erspart die Anschaffung einer 
neuen Verbindungsbrücke. Für die Erweiterung werden 50 m Doppelstabmatten-
zaun und zwei Eckpfosten benötigt. Das Angebot der Firma Zaunteam Westfranken, 
Steinstraße 3, 63928 Eichenbühl, beläuft sich auf 4.504,51 €. Der Gemeinderat hat 
beschlossen, den Spielplatz zu erweitern und den Auftrag an die Firma Zaunteam 
zu vergeben.

• �Die Reinigung des Feuerwehrhauses (Schulungsraum, Küche, Toiletten und Büro-
raum) wurde seit Bestehen des Anbaues von der Feuerwehr selbst organisiert und 
finanziert. Das Ehepaar Waltraut und Anton Hess haben die Reinigung über 20 Jah-
re lang durchgeführt und können dies aus Altersgründen nicht mehr machen. Auch 
die Finanzierung der Reinigung kann die Feuerwehr auf Grund fehlender Einnahmen 
nicht mehr stemmen. Die Verantwortlichen der Feuerwehr haben angefragt, ob die 

Schneeberg
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Reinigungskosten von der Gemeinde übernommen werden können. Da es sich bei 
der Feuerwehr um eine gemeindliche Pflichtaufgabe handelt, stimmte der Marktge-
meinderat zu, die Kosten für die Reinigung zu übernehmen. Mittlerweile wurde auch 
bereits eine Reinigungskraft gefunden, die die Reinigung fortführt. Wir bedanken uns 
bei Waltraut und Anton Heß für die jahrzehntelange Arbeit.

• �Die Krabbelgruppe ist zurzeit im Pfarrheim in Schneeberg untergebracht. Der Markt-
gemeinderat hat auf Antrag der Kolpingfamilie beschlossen, sich an den Heizkosten 
für die Krabbelgruppe in Höhe von 200 € jährlich zu beteiligen.

Weitere Informationen
• �1. Bgm. Repp teilt mit, dass er aufgrund eines Zeitungsberichtes über die Erweiterung 

der ALBA Recycling GmbH in Walldürn mit Bürgermeister Christian Hauck, Höpfin-
gen, Bürgermeister Markus Günther, Walldürn, und mit Landrat Jens Marco Scherf 
Kontakt aufgenommen hat. Es betrifft ein gemeinsames Industriegebiet der Gemein-
den Walldürn, Höpfingen und Hardheim. Das Thema wurde bereits im Gemeinde-
rat von Höpfingen beraten. Dort gab es Bedenken bei einzelnen Gemeinderäten 
hauptsächlich wegen der Bodenversiegelung. Die Gemeinde Höpfingen rechnet mit 
mehr Verkehr, der sich allerdings in Grenzen halten wird. Sie halten das auch nicht 
für schlimm, da in Höpfingen weniger Anwohner an der Durchgangsstraße wohnen 
und keine so enge Bebauung wie in Schneeberg vorhanden ist. Seitens Höpfingen 
werden keine großen Einwände erwartet. Bürgermeister Markus Günther, Walldürn, 
erklärte, dass die Firma ALBA erreichen möchte, dass 60 % mehr Müll verwertet 
werden kann. Aus diesem Grund soll von anderen Standorten Material angeliefert 
werden. Es soll sich um ca. 35 Mehrfahrten handeln, die lt. Aussage von der Firma 
ALBA überwiegend aus Richtung Würzburg kommen. Die Anlieferungen finden in 
einem Zeitfenster zwischen 7:00 und 22:00 Uhr statt. Sie führen ein Logistik-Ma-
nagement ein, um die Anlieferungen zu steuern. Die Firma ALBA hat bisher nur eine 
Anfrage bei der Stadt Walldürn gestellt. Das Verfahren läuft noch nicht. Die Firma 
ALBA möchte jedoch bereits im Herbst mit dem Bau beginnen. Bei Fragen steht uns 
Bürgermeister Markus Günther gerne zur Verfügung. Er könnte auch einen Kontakt 
mit der Firma ALBA herstellen. Landrat Jens Marco Scherf versteht das Problem und 
möchte einen Termin in Schneeberg mit den Bürgerinnen und Bürgern organisieren. 
Bei diesem Gespräch soll das Staatliche Bauamt ebenfalls anwesend sein. 

• �1. Bgm. Repp informiert, dass es eine Städteinitiative Tempo 30 vom Deutschen 
Städtetag gibt. Dieser Initiative haben sich schon sehr viele Städte und Gemeinden 
angeschlossen. Ziel der Initiative ist es, den Bund dazu zu bewegen, den Städten 
und Gemeinden mehr Eigeninitiative bei der Regelung der Geschwindigkeitsbegren-
zung auch auf Hauptdurchgangsstraßen zu verleihen. Der Gemeinderat sprach sich 
dafür aus, dieser Initiative beizutreten. Dies ist mittlerweile geschehen mit der Hoff-
nung, hinsichtlich einer Geschwindigkeitsbegrenzung etwas bewegen zu können. 
Die Mitgliedschaft ist kostenlos.

• �Die Submission für die passive Infrastruktur zur Mobilfunkeinrichtung in Zittenfelden 
wäre am Freitag, den 25.02.2022, gewesen. Auf Antrag beider Bieter, die Submissi-
on um drei Monate zu verlängern, wurde als neuer Termin der 01.06.2022 festgelegt. 
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Aufgrund fehlender Zusagen von Mobilfunkanbietern waren sie nicht in der Lage, ein 
Angebot zum geplanten Submissionstermin am 25.02.2022 abzugeben.

Auch dieses Jahr wurde der Brunnen am Roseeck wieder österlich geschmückt und 
der Platz um den Meilenstein und der Stein selbst liebevoll mit Osterschmuck und 
Blumen versehen. Ich bedanke mich recht herzlich bei den Damen und Herren vom 
Obst- und Gartenbauverein für ihr Engagement und Einsatz. 
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern ein schönes Osterfest. Möge es vor allem 
viel Freude, Entspannung und Zufriedenheit bringen.
Bleiben Sie gesund.
Mit freundlichen Grüßen
Kurt Repp
1.Bürgermeister  

Glasfaserinfoabend in Schneeberg gut besucht
Die Bürgerinnen und Bürger in Schneeberg 
sind sehr an der Glasfaser interessiert. Viele 
möchten die sich aktuell bietende Chance 
auf ein kostenloses flächendeckendes Glas-
fasernetz in der Kommune nutzen.  
Dies zeigte sich jetzt bei einem gut besuchten 
Infoabend der BBV. Nach der Begrüßung und 
einleitenden Worten durch Bürgermeister 
Kurt Repp führten BBV-Regionalleiter Robert 
Link und der IT-Experte Volker Egenberger 
sehr informativ durch den Abend. Neben 
den Hintergründen und der Vorstellung des 
Projekts und der damit verbundenen toni-
Internetdienste stand die Technik im Mittel-
punkt. Viele nutzten die Möglichkeit, Fragen 
an die Experten zu stellen. Dabei ging es ne-
ben den Kosten vor allem um die Verlegung 
der Glasfaser auf den Grundstücken und im 
Haus. Sehr positiv wurde das BBV-Angebot 

der im Markt sehr ungewöhnlichen einmonatigen Kündigungsmöglichkeit aufgenom-
men, falls einem der Glasfaseranschluss nicht gefällt. Warum die die BBV im Gegen-
satz zu Wettbewerben tut, erklärte Robert Link: „Weil wir von der Leistung unseres 
Netzes und dem Produkt absolut überzeugt sind!“
Weitgehend Konsens herrscht inzwischen über die Bedeutung schneller und vor allem 
qualitativ-hochwertige Internetverbindungen und die beschleunigte Digitalisierung für 
alle Haushalte und Betriebe in Schneeberg. So nutzten viele nach dem offiziellen 
Ende des Infoabends in den Gesprächen am Abendbuffet die Möglichkeit, sich mit den 
BBV-Experten auszutauschen. 

Schneeberg
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Amtsblatt-App

AMTSBLATT
NACHRICHTEN AUS DER REGION

Dann hat Dann hat 

Deine Freundin 
ist Dir an 
Infos voraus?

Amtsblatt-AppAmtsblatt-App
AMTSBLATT JETZT JETZT APPAPP 

kostenlos downloaden!
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Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:	 Mittwoch, den 11.05.2022,
	 Freitag, den 10.06.2022. 
	 Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden.

Schneeberg hilft –  
Versorgung der Ukraine mit Hilfsgütern

Der Krieg von Russland gegen die Ukraine beschäftigt uns seit 24. Februar sehr stark. 
Viele Menschen müssen flüchten, darunter auch zahlreiche Kinder. Bilder, die einem 
so schnell nicht mehr aus dem Kopf gehen.  Der Landkreis Miltenberg plant eine Hilfs-
aktion für den Partnerlandkreis Legionowo. Schnell war klar, dass Schneeberg mit 
einer eigener Hilfsgütersammlung die Landkreisaktion unterstützt. Nach Rücksprache 
mit den örtlichen Organisationen und Bürgermeister Kurt Repp war schnell klar, dass 
die dreitägige Sammelaktion eine umfangreiche Organisation und Logistik erfordert. 
Das Feuerwehrhaus in Schneeberg wurde kurzerhand zur Annahme- und Sortierstelle 
umfunktioniert. Neben der Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr war die Hilfsbe-
reitschaft der Schneeberger Bürger überwältigend. Zahlreiche Helferinnen und Helfer 
sortierten und verpackten die Hilfsgüter auf Paletten. Nach drei Tagen konnten wir 
am Samstag, den 12. März ein großartiges Fazit ziehen, über 20 Paletten sind allein 
in Schneeberg mit den Ortsteilen Hambrunn und Zittenfelden zusammengekommen. 
Am Montag, den 14. März fand die Verladung der fertig gepackten Paletten statt. Hier 
wurde uns der LKW-Auflieger von DPD Schneeberg zur Verfügung gestellt. Auch hier 
waren zahlreiche Helfer beschäftigt und der Auflieger füllte sich in kürzester Zeit. Als 
Dank gab es im Anschluss für alle Helferinnen und Helfer noch ein gemeinsames 
Abendessen. Am Mittwoch, den 23. März war es dann endlich soweit. Um 23:30 Uhr 
starteten Evi und Wolfgang Breunig in einem Konvoi mit 15 LKW´s gemeinsam in 
Richtung Warschau, Polen. Am Freitagmorgen wurde die Abladestelle in Warschau 
erreicht. Die Hilfsgüter wurden dort in ukrainische LKW´s umgeladen, die sich an-
schließend direkt auf den Weg in die Ukraine gemacht haben.  Am Samstag, den 26. 
März konnten wir Evi und Wolfgang zurück in Schneeberg willkommen heißen. Mit 
zwei großen Plakaten wurden sie in Empfang genommen und berichteten ausführlich 
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über die lange Fahrt und die Erlebnisse in dieser Zeit.  Wir möchten uns bei allen 
bedanken, die uns bei dieser Hilfsaktion in irgendeiner Weise unterstützt haben. Bei 
allen Spendern der Hilfsgüter, bei allen Helferinnen und Helfern, die in dieser Zeit sehr 
fleißig sortiert und verpackt haben und bei allen weiteren, die zu dem großartigen 
Erfolg beigetragen haben. Nur gemeinsam konnten wir diese Aufgabe bewältigen. Die 
Aktion „Schneeberg hilft“ war ein voller Erfolg!
Unser besonderer Dank gilt:
- Boris Großkinsky – Hauptorganisation der Hilfsgütersammlung im Landkreis Miltenberg
- Freiwillige Feuerwehr Schneeberg – Organisation der Logistik und Verpackung
- Bürgermeister Kurt Repp – Getränke und Verpflegung
- Jürgen Kuhn, Nah & Gut – Getränke und Verpflegung
- Evi und Wolfgang Breunig, DPD Schneeberg – Transportmittel und Transport nach Polen
- Andreas Stumpf, Siebdruck Stumpf – Packmittel und Werbebanner für die Aktion
- Schneiderei Dolzer, Staplerfahrer Sven Erbacher – Verladung der Paletten 

   
Bleibt gesund und passt gut auf euch auf!
Lena Weiss & Florian Matt

Verschiebung des Abfuhrplanes
Die Müllabfuhr verschiebt sich infolge der Osterfeiertage für: 

Gelber Sack:  Mittwoch, den 20. April 2022.
Braune Tonne: Mittwoch, den 20. April 2022

Schadstoffmobil für Problemabfall

Schneeberg
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Problemabfallsammlung aus Haushalten
Mit der Problemabfallsammlung besteht die Möglichkeit, Problemabfälle aus Haushal-
ten, wie Chemikalienreste, Farb- und Lackreste, Verdünner, Säuren, Gifte, Pflanzen- 
und Holzschutzmittel, Medikamente, Batterien jeder Art, kostenlos abzugeben. Neben 
den Problemabfällen werden bei der „Mobilen Sammlung“ auch Elektrokleingeräte 
(Kantenlänge kleiner als 30 cm) angenommen. Die mobilen Problemabfallsamm-
lungen für Privathaushalte dienen nur der Entsorgung von Problemabfällen, die im 
privaten Bereich anfallen. Wie bereits in den vergangenen Jahren möchten wir auch 
wieder darauf hinweisen, dass Problemabfälle nur persönlich und unvermischt dem 
Personal des Schadstoffmobils übergeben werden dürfen. Ein Abstellen der Proble-
mabfälle vor Eintreffen des Schadstoffmobils ist verboten und stellt eine Ordnungs-
widrigkeit dar, die mit einer Geldbuße geahndet werden kann. Außerdem besteht die 
Gefahr, dass sich spielende Kinder mit abgestellten Problemabfällen verätzen bzw. 
vergiften oder dass durch auslaufende Stoffe der Boden verunreinigt wird.
Besondere Hinweise zur Entsorgung einzelner Problemabfälle
Handfeuerlöscher
Rückgabe beim Händler. In Ausnahmefällen Annahme bei der Kreismülldeponie Gug-
genberg oder der Müllumladestation Erlenbach.
Altöl
Tankstellen, Kfz-Werkstätten, Handelsgeschäfte und ähnliche Einrichtungen, die ge-
werbsmäßig Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöle an Endverbraucher abgeben, 
müssen die Altöle kostenlos zurücknehmen. Eine Beimischung von Fremdstoffen zum 
Altöl, wie Lösemittel, Bremsflüssigkeit, Benzin oder Heizöl, ist verboten.
Farben-, Lack- und Leimreste
Leergebinde aus Metall oder Kunststoff mit ausgehärteten Farb-, Lack- oder Leim-
resten (ausstrichsauber!) können grundsätzlich einer Wiederverwertung zugeführt 
werden (Gelber Sack). Ausgehärtete Dispersionsfarben können über die graue Rest-
mülltonne entsorgt werden.
Grundsätzlich
Generell dürfen alle Problemabfälle nur in Gebinden mit maximal 5 l Inhalt angelie-
fert werden. Größere Gebinde sprengen die Kapazität des Schadstoffmobils. Die Ent-
sorgungskosten werden durch zusätzlichen Verpackungsaufwand unverhältnismäßig 
hoch. Ein Umfüllen der Problemabfälle vor Ort ist in der Regel nicht zulässig. Bitte 
liefern Sie die Problemabfälle nach Möglichkeit in geschlossenen Behältern an, um 
ein Auslaufen zu verhindern.

Öffnungszeiten der Bücherei Schneeberg
Montag: 16.00 bis 18.00 Uhr	
Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!
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Friedhof Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden 
Überprüfung der Standfestigkeit der Grabmale

Nach Art. 8 und 9 des Bestattungsgesetzes hat die Gemeinde für die Verkehrssicher-
heit der Friedhöfe zu sorgen. Aus diesem Grunde findet ab der 16. Kalenderwoche 
eine Überprüfung statt. Bei der Überprüfung wird vor allem die Standfestigkeit der 
Grabmale begutachtet. Sollte es Beanstandungen geben, werden die Grabbesitzer 
hiervon im Nachhinein schriftlich benachrichtigt. Wir dürfen Sie in diesem Zusammen-
hang darauf aufmerksam machen, dass die Gemeinde bei etwaigen Schäden, die 
durch nicht ordnungsgemäß befestigte Grabmale entstehen, nicht haftet. Die Haftung 
liegt in diesem Fall ausschließlich beim Grabnutzungsberechtigten, der für die Stand-
festigkeit des Grabmals nach § 20 der Friedhofssatzung vom 1. Juni 2018 stets Sorge 
zu tragen hat. Die Gemeinde bittet alle Grabeigentümer, auch während des Jahres 
und vor allem nach der Frostperiode, stets die Standfestigkeit der Grabmale auf ihren 
Gräbern zu überprüfen. 

Wasserentnahme aus Bächen und Flüssen
Bei anhaltender Trockenheit steigt der Bedarf, Gärten, Felder und Rasenflächen 
zu bewässern. Als praktische und bequeme Möglichkeit für Bachanrainer scheinen 
sich hierzu Motor- und Elektropumpen anzubieten. Doch gerade, wenn die Gewäs-
ser nur wenig Wasser führen, kann ein zusätzlicher Wasserentzug im „Lebensraum 
Bach“ rasch zu einer Beeinträchtigung des ökologischen Gleichgewichtes, zum 
Absterben von Mikroorganismen und im Extremfall zu einem Fischsterben führen.  
Aus diesem Grund sind Wasserentnahmen mit Motor- und Elektropumpen nur in 
begründeten Ausnahmefällen mit einer wasserrechtlichen Erlaubnis des Land-
ratsamtes Miltenberg zulässig. Bitte beachten: „Sündern“ drohen empfindliche 
Geldbußen: Wasserwirtschaftsamt und Wasserschutzpolizei kontrollieren gezielt an 
Bachläufen. Wir bitten Sie deshalb, auf den Einsatz von Pumpen zu verzichten und 
stattdessen Wasser mit Eimern oder Gießkannen zu entnehmen. Wegen der nur ge-
ringen Einwirkung auf den Wasserhaushalt ist das „Schöpfen mit Handgefäßen“ als 
„Gemeingebrauch“ ohne Einschränkungen gestattet. Außerdem empfehlen wir, Was-
ser in Zisternen oder Regentonnen zu sammeln.

Sprachunterricht und Fahrräder für Asylbewerber  
in Schneeberg gesucht

Drei Erwachsene aus dem Irak, Ehepaar und Bruder, jeweils Jesiden, im Alter von 36, 
28, 20 Jahren, wohnhaft in Schneeberg, Amorbacher Straße 4, suchen jemanden, der 
ihnen die deutsche Sprache lernt. Kontaktperson: Erich Kuhn, In der Winterhelle 23, 
63936 Schneeberg, Tel. 09373/1817 bzw. erich.kuhn@t-online.de. 
Für eine Asylbewerberfamilie werden Fahrräder gesucht: 1 Herrenfahrrad, 1 Damen-
fahrrad, 1 Kinderfahrrad. Kontakt: Verwaltung Markt Schneeberg, Tel. 09373/973940.

Schneeberg
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Unterlandstraße 44 b
63911 Klingenberg
Fon 09372/3702

Hauptstraße 58
63897 Miltenberg
Fon 09371/99019

info@ludwig-obst.de           www.ludwig-obst.de

ABTEI-
Apotheke

… …   aus unserer aus unserer Region!Region!

Nah. Fair. Kompetent.

Probieren Sie die
Adrian Edelbrände –

erhältlich im
Weilbacher Regionalmarkt! 

z.B. Adrian Schlehengeist
0,5 l – 29,80 €

Adrian Obstler 0,5 l – 16,90 € 

Adrian Kräutergeist 0,5 l – 13,80 €

Adrian GIN 0,5 l –  35,00 € 
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Ich halte, was  
ich verspreche.

HIGHSPEED-INTERNET ANSCHLUSS:

EINFACH. Ab 1 € pro Tag.1)

EHRLICH. Monatlich kündbar.2)

REGIONAL. Für dich und deine Region.

Alle Preise inkl. MwSt. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

z.B. mit toni basic für 29,95€ in den ersten 6 Monaten. Preis gilt nur einmalig für Neukunden, d.h. Endkunden, für deren Glasfaseranschluss (ONT) in ihrer 
Wohneinheit noch kein Vertrag über einen Internet-Zugang mit der Breitbandversorgung Deutschland GmbH oder einer ihrer Tochtergesellschaften besteht 
oder in der Vergangenheit bestanden hat, für die ersten 6 Monate der Vertragslaufzeit. Nach Ablauf der ersten 6 Monate gilt der reguläre Preis z.B. für toni 
basic von 40€ im Monat.
1 Monat Mindestvertragslaufzeit, danach automatische Verlängerung auf unbestimmte Zeit mit jederzeitiger Kündigungsmöglichkeit und Kündigungsfrist 
von einem Monat.

1) 

2)

WIR-SIND-TONI.DE

Glasfaser-Hotline:
06103 20750 65 (werktags 08:30 – 18 Uhr)
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Markt Schneeberg wird digital!
Ministerin Gerlach vergibt Förderbescheid für Digitalisierung der Verwaltung

v.li.: Bürgermeister Kurt Repp, Bayerns 
Staatsministerin für  Digitales Judith Gerlach 
Foto: Pressestelle des Bayerischen 
Staatsministeriums für Digitales

Der Markt Schneeberg wird digital! Bayerns 
Staatsministerin für Digitales, Judith Gerlach, 
hat im Rahmen des Programms „Digitales 
Rathaus“ an den Markt Schneeberg einen 
Förderbescheid über 14.907,20 € vergeben, 
mit deren Hilfen Online-Dienstleistungen in 
der kommunalen Verwaltung ausgebaut wer-
den können. 
Gerlach betonte: „Unsere bayerischen 
Kommunen sind hochmoderne Dienstleister 
für die Bürgerinnen und Bürger. Und genau-
so selbstverständlich, wie man heute schon 
per Mausklick im Internet einkaufen oder 
eine Reise buchen kann, wird man künftig 
auch seine Behördengänge online erledigen 
können. Es freut mich deshalb sehr, dass 
die bayerischen Kommunen ihre Servicean-
gebote zunehmend digitalisieren. Von der 
Anmeldung bei der Kita bis zum Antrag auf 
Pflegegeld - solche Services werden künftig 

bequem online erledigt werden können. Das unterstützen wir sehr gerne und ich dan-
ke Bürgermeister Kurt Repp ganz herzlich für sein vorbildliches Engagement.“
Kurt Repp, Erster Bürgermeister Markt Schneeberg betont: „Durch die Förderung 
werden gerade sehr kleine Kommunen unterstützt, wie der Markt Schneeberg, dessen 
Bürger aus den entfernt gelegenen Ortsteilen Hambrunn und Zittenfelden weite Wege 
ins Rathaus haben. Auch Berufstätige, deren Arbeitszeiten oftmals während der Öff-
nungszeiten des Bürgerbüros liegen, können nun viele Dienstleistungen bequem von 
zu Hause aus zu beliebigen Tageszeiten erledigen. Das unterstützt auch die Organi-
sation und Modernisierung der Arbeitsabläufe im Rathaus.“
Mit dem Programm „Digitales Rathaus“ unterstützt der Freistaat die bayerischen Ge-
meinden, Landkreise und Bezirke bei der Bereitstellung von neuen Online-Diensten. 
Für das seit Oktober 2019 laufenden Förderprogramm stehen insgesamt 42,68 Mil-
lionen Euro bereit. Gemeinden, Zusammenschlüsse von Gemeinden sowie Gemein-
deverbände im Freistaat Bayern können diese Zuschüsse im Rahmen des Förder-
programms für die erstmalige Bereitstellung von Online-Diensten erhalten. Mit dem 
„Digitalen Rathaus“ leistet der Freistaat Bayern einen wesentlichen Beitrag zur Um-
setzung des Onlinezugangsgesetzes im kommunalen Bereich.
Weiterführende Informationen zum Förderprogramm sowie der Förderantrag stehen 
im Internet zur Verfügung unter: www.digitales-rathaus.bayern
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Haus für Kinder Schneeberg

Ene mene Laus – hier kommt ein Artikel über unser Hexenhaus.
Wir haben ein Hexenhaus gebaut. Mit einem großen Kamin und Spinnen. IEH!!!

Die Fenster und die Türen haben wir 
mit einem Cutter Messer ausge-
schnitten. Dann haben wir abge-
stimmt, welche Farbe das Hexen-
haus haben soll: das Haus haben wir 
lila und das Dach haben wir schwarz 
angemalt. Wir haben noch Lebku-
chen gebastelt und drangeklebt. 
Schränke gibt es auch für die Zu-
taten und die Hexenschürzen…und 
einen Ofen … und ein Gefängnis …
Wir haben einen grooooßen Luftbal-
lon genommen und haben da Zei-

tung dran geklebt und dann schwarz und rosa angemalt: das ist unser Hexenkessel! 
Da kochen wir manchmal Krötenschleim mit Pipifurz drin … ieh bäh eklig!
Es gibt auch ein Taschenlampenspiel mit Fledermäusen und so und auf dem Leucht-
tisch sind Hänsel und Gretel und die böse Hexe … und einen Zauberstab haben wir 
auch! Und Holz für das Feuer…
Und manchmal lesen wir im Hexenzimmer die Geschichten von der kleinen Hexe, die 
macht immer voll lustige Sachen: sie hext dem Fuchs einen Entenschnabel. Das ist 
doch verrückt!!!
Zum Schluss haben wir noch ein Kürbiskissen genäht. Jetzt ist es im Hexenhaus ganz 
gemütlich! Da spielen wir immer mit der Hexenpuppe 
Ene mene Hexenhaus – der Artikel ist jetzt aus.
Steven, Stina und Sophie

Schneeberg



Bayerischer Odenwald vom 12.04.2022 – Seite 43



Bayerischer Odenwald vom 12.04.2022 – Seite 44



Bayerischer Odenwald vom 12.04.2022 – Seite 45

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Telefonnummern beim Markt Weilbach
Zentrale:	 09373 – 97 19 0 	 Email: info@weilbach.de
Bürgermeister
Robin Haseler	 97 19 14	 Email: robin.haseler@weilbach.de
Verwaltung:
Elke Burckhardt	 97 19 13	 Email: elke.burckhardt@weilbach.de
Kasse: 
Christiane Bauer 	 97 19 15	 Email: christiane.bauer@weilbach.de
Claudia Link	 97 19 12	 Email: claudia.link@weilbach.de
Bürgerbüro:
Vivian Hollenbach	 97 19 17	 Email: vivian.hollenbach@weilbach.de
Karina Hayn	 97 19 11	 Email: karina.hayn@weilbach.de
KMW:
Julia Heinbücher	 97 19 18	 Email: julia.heinbuecher@weilbach.de
Martina Förtig	 97 19 16	 Email: martina.foertig@weilbach.de
Bauhof:	 20 46 382 
	 0171 – 74 23 081 (F. Helmstetter)
	 0171 – 56 25 092 (R. Zeller)
Haustechnik/ 
Facility Manager:	 0171 – 56 34 913 (A. Rudolf)
Forst:
Sebastian Hennig	 97 19 22	 Email: sebastian.hennig@weilbach.de
	 0171 – 56 01 561
Öffnungszeiten
Montag – Freitag	 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich	 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Der Markt Weilbach informiert
Jetzt schon an den Sommer denken!
Aufgrund der im Sommer zu erwartenden Trockenheit möchten wir Sie bitten, jetzt 
schon Regentonnen zum Bewässern Ihrer Gärten aufzustellen. Die Wasserentnahme 
aus den Bächen ist nur durch Schöpfen erlaubt.  Eine Versorgung durch Wasser mit-
tels Pumpen ist nicht gestattet.
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 29.03.2022 in Weilbach

Bürgermeister Haseler begrüßte alle Gemeinderätinnen und Gemeinderäte (Bürger 1) 
sowie Herrn Freichel von der Presse. Er stellte fest, dass ordnungsgemäß und fristge-
recht geladen wurde. Ort und Tagesordnung für die öffentliche Sitzung wurden gemäß 
Art. 52 Bayerischer Gemeindeordnung (GO) ortsüblich bekannt gemacht. Mit der Ta-
gesordnung bestand Einverständnis. In einer Schweigeminute wurde an den plötzlich 
verstorbenen Kreisbrandrat Meinrad Lebold gedacht. 
Jahresabschluss 2020
- Ergebnis der örtlichen Rechnungsprüfung
- Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses
- Beschluss über die Entlastung durch den Gemeinderat
- Beschluss über den Ausgleich des Jahresfehlbetrages durch Verrechnung mit der 
Ergebnisrücklage
2. Bürgermeister Michael Müller (FW) stellte das Ergebnis der örtlichen Prüfung dem 
Gremium vor.
Örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2020	
Die Prüfung des Jahresabschluss 2020 wurde gem. Art. 103 GO dem Rechnungsprü-
fungsausschuss übertragen. Er besteht aus den Mitgliedern:
GR Achim Schneider (FW), Vorsitzender
GR Christoph Heinbücher (CSU)
GRin Rindsfüßer Sabine (FW)
GRin Link Anette (CSU)
GRin Isolde Pfaff (SPD)
Die Prüfung der Gemeindekasse Weilbach wurde am 24.02.2022 durchgeführt.
anwesend: Kämmerin, Christiane Bauer
Bei der örtlichen Rechnungsprüfung 2020 wurde, nachdem die Sanierung der Sport-
halle von Jahr zu Jahr verschoben wird, der Zustand und die Dringlichkeit der Sanie-
rung kontrolliert. Hausmeister Alexander Rudolf führte den Rechnungsprüfungsaus-
schuss um und durch die Sporthalle. 
Dabei wurden folgende Feststellungen getroffen: 
Ein Stützbalken an der Überdachung der Außenfläche (seitlicher Eingang) ist verfault 
und wird derzeit bereits abgestützt. Das Dach hat sich bereits leicht abgesenkt. Der 
Balken soll schnellstmöglich ausgetauscht werden. (bereits erledigt Anfang März) 
Der Anstrich der Außenfassade sollte zu gegebenem Anlass erneuert werden. Vor 
allem die Seite Richtung Sportplatz ist in keinem guten Zustand. Hier sollten auch die 
Wandstrahler erneuert werden. 
- �Dies wurde vom Prüfungsausschuss noch nicht als ganz so dringlich angesehen und 

könnte in den kommenden Jahren im Haushaltsplan vorgesehen werden.
-� �Die Risse in der Wand im Gebäude (Treppenabgang zu den Umkleiden) sollten die-

ses Jahr durch den Bauhof verputzt und neu gestrichen werden.
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Purer Sommergenuss in Sicht – 
mit den neuesten Trend-Sonnenbrillen 2022 
inklusive 100 % UV-Schutz.  

Let the 
Sunshine
in.

49,-
>> 
SONNENSCHUTZ-
GLÄSER AB

www.schwind-sehen-hoeren.de

Gültig beim Kauf einer Sonnenbrille in Sehstärke bis 23.04.2022 – Einstärkengläser ab € 49,- / Gleitsicht-
gläser ab € 149,- / inklusive 100% UV-Schutz. Diese Aktion ist nicht mit anderen Angeboten kombinierbar. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Unsere Filialen finden Sie online unter: www.schwind-sehen-hoeren.de. 
SCHWIND SEHEN & HÖREN GmbH · Mainparkstraße 12 · 63801 Kleinostheim · Telefon 06027 - 9797000
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-� �Die Toilettenbürsten incl. Halter und Mülleimer in den Toiletten sollten umgehend 
getauscht werden. 

- �Am Tor zum Gerätelager sollte das kaputte Leder erneuert werden. 
- �Am Basketballkorb sollte der defekte Stoßschutz erneuert bzw. wieder befestigt werden. 
- �Die Geräte sind auf Beschädigungen zu prüfen. Die vom Prüfungsausschuss fest-

gestellten Mängel am Netz der Fußballtore sollten behoben bzw. die Netze ausge-
tauscht werden. 

- �Die Duschen sollten umgehend saniert werden. Die Verwaltung wird beauftragt, ent-
sprechende Angebote einzuholen. Der Gemeinderat wird sich dann mit den einge-
gangenen Angeboten/Preisen befassen und den Auftrag erteilen. 

Feststellung des Jahresabschlusses 2020
Der örtlich geprüfte Jahresabschluss wird gemäß Art. 102 Abs.3 der Gemeindeord-
nung mit folgendem Jahresergebnis festgestellt:
	 Ergebnisrechnung:		  -143.392,62 €
	 Finanzrechnung:			   173.776,20 €
	 Bilanzsumme 31.12.2020	          21.014.290,85 €
	 Eigenkapital 31.12.2020	             8.388.103,62 €
Der Rechnungsprüfungsausschuss empfahl die Feststellung des Jahresabschlusses 
2020 sowie die Entlastung durch den Gemeinderat. 
Das Gremium stellte einstimmig das Jahresergebnis wie vorgetragen fest.
Das Gremium beschloss einstimmig den Jahresabschluss 2020. Die Entlastung durch 
den Gemeinderat wurde einstimmig erteilt. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, 
dass der Jahresfehlbetrag durch Verrechnung mit der Ergebnisrücklage ausgeglichen wird.
Markt Weilbach, Bau- und Vermietungs- GmbH
Schlussrechnung Umbau, Brunnengasse 4, Weilbach, Bekanntgabe
Bürgermeister Haseler führte hierzu wie folgt aus:
Meine Damen und Herren, ohne einen vollumfänglichen Bericht über den Hergang 
des heute abzuschließenden Bauprojektes geben zu wollen (der abendfüllend wäre), 
soll doch kurz der Werdegang des Projektes skizziert werden.
Im Jahr 2016 ging der Markt Weilbach unter Bürgermeister Kern mit seiner Bau- und 
Vermietungs GmbH ein Projekt zur innerörtlichen Entwicklung an. Hierbei wurde ein 
nicht voll genutztes Gebäude ins Auge gefasst. Nachdem man sich zu einem Ausbau 
des Gebäudes entschlossen hatte (erster Kostenansatz ca. 400.000 €), wurde im Juli 
2016 eine Veränderung der Projektplanung vorgenommen. Neben den zwei Oberge-
schossen sollte noch das Dachgeschoss nebst Aufzug gebaut werden (Kostenrahmen 
650.000 €). 
Ziel war es: Erhalt der Ladenfläche und des Angebotes zur örtlichen Versorgung, die 
Schaffung von Wohnraum innerorts, der zudem seniorengrecht sein sollte.
Im November wurden die Kosten dann mit 799.550,29 € errechnet. Im Wirtschaftsplan 
der GmbH wurde daher die Summe von 800.000 € eingeplant, Darlehen entspre-
chend aufgenommen. Bedauerlicherweise verzögerte sich die Sanierungsmaßnahme 
immer wieder. Es lief nicht rund zwischen Auftraggeber GmbH und dem Sanie-
rungsunternehmen. Teils kam es zu hohen Nachträgen und Nachverhandlungen.  
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Schlussendlich musste man sich vom tätigen Generalunternehmer trennen. Ein Gut-
achter wurde beauftragt, um die Misere zu prüfen. Um das Projekt zu beenden, muss-
ten weitere Unternehmen beauftragt werden, die einsprangen. Spätestens hier waren 
die Kostenansätze nicht mehr haltbar. 
Zusammenfassend ging bei diesem Projekt vieles schief. Manchmal komme einem 
auch in den Sinn, nahezu alles, was schiefgehen konnte, ging schief.
Im Oktober 2018 konnten dennoch die ersten Wohnungen bezogen werden. Rest-
arbeiten und Nachbesserungen zogen sich allerdings noch über das Jahr 2020 hin. 
Am 27.7.2021 legte Bürgermeister Haseler, zuerst nichtöffentlich, die Schlussrechnung 
dem Gemeinderat vor. Zuvor hatte dieser bereits über etliche Probleme bei diesem 
Projekt in verschiedenen Sitzungen nichtöffentlich berichtet und den Gemeinderat voll-
umfänglich informiert. Allerdings drohten noch rechtliche Auseinandersetzungen, die 
zu klären waren, bevor dies in der öffentlichen Sitzung behandelt werden konnte. Dies 
wurde nun nachgeholt. Nach Zusammenstellung aller Aufwendung betrug die Sanie-
rung des Gebäude 1.226.548,01 €. Die Überschreitung des Ansatzes um 426.548,01 
€ wurde festgestellt und durch den Gemeinderat zugestimmt. Die mangelnde Einbin-
dung des Gemeinderates in die Sachstände wurden bereits vom Gemeinderat bei der 
Betrachtung der durch Bürgermeister Haseler vorgelegten Vorgänge zum Ausdruck 
gebracht. Kritische Rückfragen gab es während des Projektes aus dem Gemeinderat 
mehrfach, der Umfang der Misere wurde allerdings erst im Laufe des Jahres 2020 
deutlich. Bürgermeister Haseler betonte, hieraus könne man nur für kommende Pro-
jekte lernen. Haseler hob hervor, dass sich die GmbH mit diesem Projekt zum Vollver-
mieter entwickelt habe. Statt einiger Gewerbeflächen, vermiete man nun auch diverse 
Wohnungen, wozu inzwischen auch eine Wohnung im Alten Kindergarten und in der 
Reuenthalerstr. 5 gehöre. Dies bringe ganz neue Herausforderungen mit sich, die 
bei den ursprünglichen Planungen 2016 keine Beachtung gefunden hätten. Er dank-
te daher der Geschäftsführerin Julia Heinbücher und der Mitarbeiterin Martina Förtig 
für ihren Einsatz, die die GmbH auf den nun passenden Stand gebracht hätten, um 
dieses Volumen abzuwickeln. Diese hätten ihre Arbeit erst nach diesem Projekt aufge-
nommen und hätten entsprechend an vielen Stellen nacharbeiten müssen. Des Wei-
teren skizzierte Haseler, dass die ursprünglichen Ziele der innerörtlichen Entwicklung 
erreicht wurden. Es seien Mietwohnungen, insbesondere für Senioren, geschaffen 
worden, das Ladengeschäft wurde erhalten und führt zu einer Steigerung der Attrak-
tivität des Innenortes bei. Die dabei entstandenen sehr hohen Aufwendungen müsse 
man auch in diesem Lichte betrachten.  Bleibt festzustellen, dass die GmbH sich so 
ein Projekt nicht noch einmal leisten könne. Man kann am Ende auch nicht alles den 
oben genannten Zielen unterordnen, sondern muss diese in Einklang bringen. 
Aus der sich ergebenden Finanzsituation sei klar, dass die GmbH nun keine weiteren 
Projekte verfolgen wird, sondern den Fokus auf die Entschuldung und den Betrieb des 
Bestandes legen müsse.
Markt Weilbach, Bau- und Vermietungs-GmbH
Jahresergebnis 2020
a.) Vorstellung des Ergebnisses 2020
Der Vorsitzende stellte die Zahlen des Abschlusses 2020 vor. Das Jahresergebnis der 
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Wir freuen uns darauf, Sie in unserer Ausstellung begrüßen zu 
dürfen. Selbstverständlich können Sie auch weiterhin unsere 
digitalen Beratungstermine per Videokonferenz buchen.

Terminvereinbarung: 09371 9753-0 
Website: www.brossler.de

Zentrale 
Industriestraße 20
63920 Großheubach
Tel.: 09371 9753-0

Filiale 
Neckarstraße 19 
64711 Erbach
Tel.: 06062 912005

MONTEURE GESUCHT - JETZT BEWERBEN!

CALEZZO

Dietmar Kraus  Planung/Verkauf
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Johannes MüllerJohannes Müller
Baum- und WaldpflegeBaum- und Waldpflege

Prof.-Albert-Straße 2 
69427 Mudau-Steinbach

Mobil: 0171/8891889
mueller-baumpflege@gmx.de
www.Müller-Baumpflege.de

• FORSTWIRT (m/w/d) 
        in Voll- oder Teilzeit

• BAUMPFLEGER (m/w/d)
       in Voll- oder Teilzeit 
• HELFER (m/w/d)  in Teilzeit

JETZT BEWERBEN!

GESUCHT Förderpreis des Rotary Club Obernburg:

jetzt bewerben!
Menschen, Vereine und Gruppierungen

am Bayerischen Untermain, die sich für andere 
Menschen einsetzen, haben noch bis zum 

22.04.22 die Gelegenheit sich für den 
diesjährigen Förderpreis des RC Obernburg

zu bewerben. 

Mit den Preisträgern sollen
„Leuch� urmprojekte“ ausgezeichnet, 

unterstützt und sichtbar gemacht werden.
Alle Infos und Bewerbungsformulare fi nden Sie 

auf unserer Homepage
unter www.rc-obernburg.de
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Markt Weilbach Bau- und Vermietungs-GmbH, das von der Geschäftsführung fest-
gestellt wurde, zeigt zum 31.12.2020 einen handelsrechtlichen Gewinn in Höhe von 
56.302,08 €. Es wird darauf hingewiesen, dass dieser Überschuss aus einem Sonde-
rerlös stammt. Der Verkauf eines Gebäudes beeinflusste das Ergebnis positiv. Anson-
sten laufend die Tilgungen der Schulden wie geplant. Größere Baumaßnahmen sind 
für die GmbH nicht geplant. Es geht in erster Linie um die Verwaltung des Bestandes 
und den Abtrag der Schuldenlast der GmbH, so Bürgermeister Haseler.
b.) Beschlussfassung über Bilanz- und Jahresergebnis 2020
Bürgermeister Haseler beantragte, Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung zum 
31.12.2020 wie vorgelegt zu beschließen, sowie den Jahresüberschuss zur Verrech-
nung mit dem Verlustvortrag auf neue Rechnung vorzutragen. Einstimmig beschlos-
sen wurde: Der handelsrechtliche Jahresabschluss der Markt Weilbach Bau- und 
Vermietungs-GmbH zum 31.12.2020 wird gemäß der vorgelegten Bilanz und Gewinn- 
und Verlustrechnung, welche vom Steuerbüro Altmann/Miltenberg erstellt wurde, fest-
gestellt. Die Bilanzsumme beträgt demnach 4.923.933,92 € bei einem Jahresüber-
schuss von 56.302,08 €. Der Jahresüberschuss des Geschäftsjahres 2020 wird mit 
dem Verlustvortrag aus dem Vorjahr in Höhe von 41.244,24 € verrechnet und auf neue 
Rechnung vorgetragen. Die Geschäftsführerinnen Julia Heinbücher und Christiane 
Bauer wurden für das Geschäftsjahr 2020 vom Gremium einstimmig entlastet. Der 1. 
Bürgermeister Robin Haseler wurde einstimmig (bei Nichtbeteiligung des 1. Bürger-
meisters wegen persönlicher Beteiligung) beauftragt, die gefassten Beschlüsse in der 
Gesellschafterversammlung umzusetzen.
Beteiligungsbericht 2020, gem. Art.94 Abs.3 GO  
Der Markt Weilbach hat nach Art. 94 Abs.3 der Gemeindeordnung für Bayern jährlich 
einen Bericht über die Beteiligung an Unternehmen in einer Rechtsform des Privat-
rechts zu erstellen. Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis. Der Bericht wird 
zu jedermanns Einsicht ausgelegt. Die Bekanntmachung erfolgt im Amtsblatt. 
Online Zugangsgesetz (OZG), Förderantrag
Sachverhalt:
Im Rahmen des Online-Zugangsgesetzes (OZG) ist der Markt Weilbach verpflich-
tet, möglichst viele behördliche Dienstleistungen auch digital anzubieten. Um diesen 
Dienstleistungen wie Hundesteuer-Anmeldung, Wohnsitzanmeldung etc. anbieten zu 
können, soll die Homepage des Marktes Weilbach an das Bayernportal angeschlos-
sen werden. Mit Hilfe eines externen Anbieters sollen insbesondere Dienstleistungen 
von Einwohnermeldeamt und Ordnungsamt digital verfügbar werden. Zudem plant der 
Markt Weilbach die Einführung eines Ratsinformationssystems (RIS). Hierzu bietet 
der Freistaat Bayern eine Förderung unter dem Titel „Digitales Rathaus“ an.
Förderung:
Die „Richtlinie zur Förderung der Bereitstellung von Online-Diensten im kommunalen 
Bereich (Förderrichtlinie digitales Rathaus – FöRdR)“ kann unter folgenden Bedin-
gungen erfolgen:
1) �Der Online-Dienst muss sowohl an die BayernID – zur Authentifizierung – angebun-

den als auch in den „Online-Verfahren“ des Zuwendungsempfängers im Bayern-
Portal verfügbar sein.
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2) �Der Online-Dienst muss die Nutzung der weiteren Basisdienste des BayernPortals 
(Postkorb, E Payment) vorsehen, sofern der Online-Dienst einen Rückkanal von 
der Verwaltung zum Nutzer sowie eine Bezahlmöglichkeit erfordert.

3) �Der Online-Dienst muss auch in einer für mobile Endgeräte optimierten Form an-
geboten werden.

4) �Eine Förderung wird schließlich nur für die Zuwendungsempfänger gewährt, die in 
Summe mindestens 20 Online-Dienste anbieten werden.

5) �Abweichend können folgende Online-Dienste und sonstige Systeme gefördert wer-
den: Online-Terminvereinbarung, Online-Fundbüro und Ratsinformationssystem. 
Diese Online-Dienste und Systeme müssen im BayernPortal verfügbar sein.

Die Aufwendungen werden mit 90 % bei einer Deckelung von 20.000 € bezuschusst.
Kosten: Nach einer ersten Marktübersicht würden sich die Aufwendungen einer Er-
gänzung mit digitalen Diensten (OZG+RIS) auf ca. 21.000 € belaufen (Fördersumme: 
18.000 €). Der Gemeinderat beschloss einstimmig zur Umsetzung des OZG und zur 
Einführung des Ratsinformations¬systems die Förderung nach der „Richtlinie zur För-
derung der Bereitstellung von Online-Diensten im kom¬munalen Bereich (Förderricht-
linie digitales Rathaus – FöRdR)“ zu beantragen.
Feuerwehrbedarfsplan, Information, Ausschreibung und Erstellung eines Feu-
erwehrbedarfsplanung im Rahmeneiner interkommunalen Zusammenarbeit 
Sachverhalt
In der Marktgemeinde Weilbach und der Gemeinde Röllbach steht eine umfassende 
Neuerarbeitung des Feuerwehrbedarfsplanes an. Aufgrund der Klimakrise kommen 
neue Aufgaben auf die Wehren zu. Waldbrandgefahr, Starkregenereignisse, neue 
Fahrzeugtypen (E-Autos) bei der Rettungseinsätzen, auch die klassische Brandbe-
kämpfung hat sich stark verändert (mehr Atemschutzeinsätze, ÜPV-Dächer etc.). 
Aufgrund der komplexen Aufgabenstellung ist es in kleinen Verwaltungen und klei-
neren Feuerwehren nicht mehr möglich, diesen Feuerwehrbedarfsplan umfassend 
selbst zu erstellen. Gleichzeitig stehen größere Anschaffungen bei den Feuerwehren 
an, die nur mit gründlicher Planung durchgeführt werden können, um einen optimalen 
Einsatz zu gewährleisten. (BayFWG I., Art. 1, (1)) Daher planen beide Gemeinden 
sich externer Dienstleister zu bedienen, die einen Feuerwehrbedarfsplan für die kom-
menden fünf Jahre erstellt. Die Abwicklung dieses Prozesses übernimmt die Marktge-
meinde Weilbach.
Kosten
Abfragen bei benachbarten Kommunen, die diesen Weg bereits gegangen sind, be-
zifferten die Bruttokosten für solch eine Dienstleistung mit 14.000 € -16.000 €. Durch 
eine gemeinsame Ausschreibung wird eine Preisreduktion erwartet. Auch der vorbe-
reitende Aufwand der Verwaltung wird geringer.
Förderung
Es ist vorgesehen, dass durch Gemeinderatsbeschluss der beiden Kommunen ein 
Zuwendungsantrag nach der „Richtlinie für Zuwendungen des Freistaates Bayern zur 
Förderung der interkommunalen Zusammen¬arbeit“ bei der Regierung Unterfranken 
gestellt wird. Es ist eine Förderung von bis zu 85 % oder max. 90.000 € möglich. 
Eine Bedingung der Förderung sieht vor, dass der Feuerwehrbedarfsplan dauerhaft, 
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kleinheubach Tel. 09371/6500314

In der Seehecke 5

Regional 

   Genießen!

z.B. Whisky aus Rüdenau
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Gewürz-Theke

Frischeecke

Salat-Theke
■ frische Salat-Theke
■  Fleisch- und 

Wurstwaren
■  großes Obst- und 

Gemüsesortiment
■  wöchentlich 

tolle Angebote
■  Abholservice
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Kleinheubach | Telefon 0 93 71 / 44 07 hansenwerbung.de
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mindestens jedoch fünf Jahre lang beizubehalten ist. GR Wörner (CSU) sieht keinen 
Bedarf für einen Feuerwehrbedarfsplan. GR Sorger (CSU) teilte mit, dass es durchaus 
sinnvoll wäre, wenn ein Externer von außen auf die Materie schaue.
Der Markt Weilbach und die Gemeinde Röllbach (VG Mönchberg) beschließen bei 
einer Gegenstimme zur gemeinsamen Ausschreibung der Feuerwehrbedarfsplanung 
einen Antrag auf Förderung gemäß der „Richtlinie für Zuwendungen des Freistaates 
Bayern zur Förderung der interkommunalen Zusammenarbeit“ zu stellen.
Bauanträge
Neubau einer Maschinenhalle
Dem Gremium lag der Bauantrag auf Neubau einer Maschinenhalle in der Weck-
bacher Str. 5, FlNr. 3814, Weilbach. Hier handelt es sich um die Erweiterung eines 
bestehenden Betriebes. Da für diesen Bereich jedoch kein Bebauungsplan besteht, 
muss das Vorhaben nach § 34 BauGB beurteilt werden. Das Gremium erhob keine 
Bedenken zu dem Bauvorhaben.
Tekturantrag zum Bauantrag, Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppel-
garage, Im Gründle 1, Weckbach, Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren
Das Gremium wurde informiert, dass ein Tekturantrag für den Neubau vorlag. Da sich 
der Tekturantrag an den Bebauungsplan „Im Gründle“ hält, erfolgte dies im Freistel-
lungsverfahren.
Bürgerfragestunde
AWO Heim Nutzung Flüchtlinge
Ein Bürger fragte nach, ob es Überlegungen gibt, das Gebäude für die Ukraine-Flücht-
linge zu nutzen. Bürgermeister Haseler teilte mit, dass wohl das Landratsamt mit der 
AWO diesbezüglich Kontakt aufgenommen habe. Die Gemeinde habe allerdings kei-
nen Einfluss diesbezüglich.
Anfragen aus dem Gemeinderat gem. § 27 der Geschäftsordnung
Neuwiesenweg
GR Jerman (SPD) teilte mit, dass in der Verlängerung zum Neuwiesenweg sehr viele 
Zigarettenstummel und Hundekot liege. Der Vorsitzende teilte mit, dass es da leider 
keine Handhabe gebe.
Panoramaweg
GRIn Rindsfüsser (FW) meinte, dass der Weg nicht mehr gut zu gehen sei. Bürger-
meister Haseler informierte, dass dies ein Anliegerweg sei. Die Gemeinde habe daher 
keine Handhabe. Lediglich wenn der Weg für die Hinteranlieger nicht mehr begehbar 
sei, hätten diese das Recht eine Herrichtung des Weges von Anliegern auf anderen 
Teilstücken zu verlangen. 
Turmuhr
GRIn Pfaff (SPD) merkte an, dass die Turmuhren etwas unterschiedlich von der Zeit 
sind. Der Vorsitzende verwies auf Temperatureffekte.
Radweg nach Weckbach
GR Wörner (CSU) fragte nach dem Sachstand.
Der Vorsitzende führte aus, dass das Projekt angemeldet worden sei. Wann es im 
Kreishaushalt erscheinen würde, sei aber nicht klar.
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Herzliche Einladung zu den Bürgerversammlungen
Weilbach: Rathaussaal, Mittwoch 27.4.22, 19 Uhr
Weckbach: DGH, Donnerstag 28.4.22, 19 Uhr
Tagesordnung:

1. Rückblick auf die Jahre 2020/2021
2. Verschiedenes – Erledigung von Anträgen

Anträge, die vom Bürgermeister behandelt werden sollen, müssen bis zum 19.04.22 
schriftlich beim Markt Weilbach eingereicht werden.
gez.
Haseler
1. Bürgermeister

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist an folgenden Terminen vorgesehen:
Dienstag, 26.04.2022, 19:00 Uhr, Weckbach (Dorfgemeinschaftshaus)
Dienstag, 24.05.2022, 19:00 Uhr, Weilbach (Rathaussaal)
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. 

Amtliche Bekanntmachung –  
Beteiligungsbericht 2020

Der Markt Weilbach hat nach Art. 94 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Bayern jährlich 
einen Bericht über die Beteiligung an Unternehmen in einer Rechtsform des Privat-
rechts zu erstellen und diesen im Gemeinderat vorzulegen. Nachdem der Beteilungs-
bericht für die Beteiligung an der Markt Weilbach Bau- und Vermietungs-GmbH und 
der Wärmeversorgung Amorbach GmbH für das Jahr 2020 dem Gemeinderat in einer 
Sitzung am 29.03.2022 vorgelegt wurde, können nun auch die Einwohner und Bürger 
des Marktes Weilbach Einsicht in den Bericht nehmen.
Der Bericht liegt während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus, Hauptstraße 59,      
zur Einsichtnahme aus. 
Weilbach, den 30.03.2022
Markt Weilbach
gez.
Haseler
1. Bürgermeister
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Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg
Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de
www.fecher-haustechnik.de

InnovatIve technologIen und effIzIente Konzepte

zuKunftsorIentIerte
gebäudetechnIK

Gas-Wasser-Installation

Innovative Heiztechnik

Regenerative Energien

Traumbäder

Wartung und Service

Wohnraumlüftung

Hydraulischer Abgleich
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UNSERE ANGEBOTE
von Do. 14.04. - Mi. 27.04.2022

Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr Getränkefachmarkt de Leuner • Debonstr. 3 • 63916 Amorbach • Tel. 09373/551 • www.deleuner.de
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Schlappeseppel
Spezial
20 x 0,33 l  
1,97 €/l

12,99 €*

Pepsi
Cola, Mirinda, 
Seven-Up etc.
12 x 1 l  0,67 €/l

Rosbacher
Spritzig oder Medium
12 x 0,75 l
0,55 €/l

4,99 €* 7,99 €*

15,99 €*

Rapp ś
Roter-Deckel-Aktion
Zu jeder Kiste Rapṕ s 
6 x 1 l 
mit rotem 
Deckel 

Rhön Sprudel
Spritzig, Medium, Sanft 
oder Naturell
12 x 1 l
0,48 €/l

Paulaner
Hefeweißbier
20 x 0,5 l
1,60 €/l

5,79 €*

Becksteiner Winzer 

Sauvignon Blanc
trocken
0,75 l  9,32 €/l

Becksteiner Winzer 

Grauer Burgunder 
& Rivaner
trocken
0,75 l  6,65 €/l

6,99 € 4,99 €

Becksteiner Winzer

Gewürztraminer
trocken
0,75 l  9,32 €/l

die . Vinothek

6,99 €

Hefeweißbier

+ 1 WEIßBIER-
GLAS GRATIS

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 

SCHÖNE OSTERTAGE!

  

Ensinger Sport
Orange, Zitrone, Grapefruit
12 x 0,75 l  0,78 €/l

6,99 €*

Abtei 
Sekt 
trocken
0,75 l  7,05 €/l

5,29 €

Flötzinger Maibock
20 x 0,5 l  1,70 €/l

16,99 €*

  

NUR FÜR 
KURZE ZEIT!

Orange, Zitrone, Grapefruit

MISCHKISTE 
ZUM PROBIEREN

   

Paulaner
Helles
20 x 0,33 l  2,21 €/l

13,99 €*

GEWINNE
BEI UNS

eine Paulaner 
Sonnenliege!

SAISONSTARTSAISONSTART
Fränkische Strauchtomaten & Salatgurken
Grüner Spargel

Wenn das 
Wetter mitspielt:

Deutscher 
Spargel

  

Gerolsteiner
Spritzig, Medium 
oder Naturell
12 x 0,75 l  0,78 €/l

+ 1 INSEKTEN-HOTEL 
GRATIS

6,99 €*

Gewürztraminer
Becksteiner Winzer 

Grauer Burgunder 

20 x 0,33 l  

+ 2 FLASCHEN
GRATIS

+ 2 FLASCHEN
GRATIS

Zu jeder Kiste Rapṕ s 

1 FLASCHE
GRATIS

de_Leuner_Angebote_04-14_DRUCK.indd   1de_Leuner_Angebote_04-14_DRUCK.indd   1 05.04.22   19:4105.04.22   19:41
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UNSERE ANGEBOTE
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elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice
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Kommunalunternehmen Markt Weilbach stellt Betrieb 
des MVZs Ende September ein

Das Kommunalunternehmen Weilbach (KMW) kündigte an, dass das Medizinische 
Versorgungszentrum ab dem 30.9.2022 nicht mehr in dieser Form betrieben wird. 
Betriebswirtschaftliche Gründe hätten zu dieser Entscheidung geführt. Der Marktge-
meinderat und der Verwaltungsrat hätten sich aufgrund der Finanzsituation des MVZ 
schweren Herzens zu diesem Schritt entscheiden müssen. Ein geringes Defizit war 
der Marktgemeinderat immer bereit zu tragen, jedoch seien bei der aktuellen Kon-
stellation eine deutlich zu hoher Summe angefallen, die die Marktgemeinde Weilbach 
auf keinen Fall dauerhaft tragen könne. Nach Ansicht von Bürgermeister und Ge-
meinderat sei man bereits weit über das Mögliche hinausgegangen und müsse nun 
Konsequenzen ziehen.

Zwar stehe die Campus Go Genossenschaft zum Betrieb eines MVZ in den Start-
löchern und habe auch Interesse am Standort Weilbach, aber ob relativ zeitnah die 
ärztliche Versorgung in Weilbach fortgeführt werden kann, wird von der Projektgesell-
schaft der Genossenschaft derzeit noch geprüft.

KMW-Vorständin Julia Heinbücher sagte, dass man in der bei der Gründung des 
kommunalen MVZs gewählten Konstruktion nicht weiterarbeiten könne. Der Markt 
Weilbach habe über die vergangenen zwei Jahre die Defizite der Einrichtung ausge-
glichen. Die durchaus zu Beginn erwarteten Verluste seien allerdings viel höher gewe-
sen, als in der Planungsphase erwartet worden waren, zudem habe sich die Situation 
kaum gebessert. Corona hätte hierbei keine negativen Auswirkungen erzeugt.

Die bei der Gründung von Beratungsfirmen aufgestellten Berechnungen hätten nicht 
dem realen Verlauf entsprochen, der Zuspruch an Patienten sei zu niedrig geblieben, 
um eine echte Auslastung der Einrichtung zu erlangen.

Bgm. Haseler sagte, man habe alle Optionen durchgespielt und gemeinsam mit Ge-
meinderat und Verwaltungsrat sowie externer Beratung darum gerungen, dieses Pro-
jekt in richtige Bahnen zu lenken, allerdings müsse man zur weiteren Sicherung der 
Ärzteversorgung eine neue Konzeption wählen. So schmerzlich dieser Weg sei, war 
die Vorstellung ein MVZ mit der Patientenauslastung über die Marktgemeinde als „Ein-
zelbetrieb“ zu führen, ein Irrweg gewesen. Die von seinem Vorgänger Bernhard Kern 
gewählte Vorgehensweise habe sich leider als nicht tragfähig erwiesen. Haseler hätte 
sich rückblickend auch gewünscht, dass die Einrichtung nicht kurz vor Amtswechsel 
noch eröffnet hätte. Etwas mehr Vorbereitungszeit hätte dem Projekt gutgetan.

Der Markt Weilbach werde weiterhin an der Sicherung der ärztlichen Versorgung in 
Weilbach arbeiten und sich dafür einsetzen. Hierfür müssen allerdings andere Wege 
beschritten werden.
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Amtliches Allgemein

ILE Odenwald-Allianz

Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre 
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an ILE-Umset-
zungsbegleiter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote
Kirchzell
-	 2-Zi-Singlewhg., 43 m², voll möbliert, EBK, Dusche sep. Eingang, SP, keine HT. KM 

400€ + 200 € NK, + 3 MM KT ab 01.05.2022. Tel.: 01512/6957663
Schneeberg
-	 Gewerbefläche, ca. 100 m², u. a. geeignet für Büro- od. Praxisräume.  

Tel.: 09373/973950 (Markt Schneeberg)
Weilbach
-	 Mehrere Produktionshallen m. Krananlagen bis 20 t, Lager- u. Büroräume sowie 

Garagen und SP. Bei Interesse bitte melden unter: Breunig & Co. Tel. 09373 / 97160

Mietgesuche
Amorbach
-	 Frau, 56, freiberuflich tätig, NR ohne HT, su. Whg. ab 1 Zi. Tel.: 0170/6927509
Amorbach, Kirchzell, Schneeberg, Weilbach
-	 Junge Familie m. 2 Kindern su. Whg. ab 3 Zi, 70 m², bis zu 550 € KM. Tel.: 

015222832479
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AB 9 UHR 
FÜR NUR 

5€
DURCH DAS

VAB-GEBIET

APRIL, APRIL, 
DER MACHT,

WAS DU 
WILLST

– AB 01. APRIL AUCH AN SCHULTAGEN GÜLTIG –

DAS JETZT-IMMER

Alle Infos:
www.vab-info.de
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Bewerb Dich bei:
RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 422 | www.rufprivat.de

eMail: daniel.morawetz@rufprivat.de

Azubi zum Anlagenmechaniker  
Sanitär-Heizung-Klima (m/w/d)
Dich erwartet:
- Ein junges & motiviertes Team
- Wertschätzung und volle Unterstützung deines jungen Chefs
- Ein sicherer, zukunftsorientierter sowie abwechslungsreicher Job
- Eine übertarifliche Bezahlung sowie Weihnachts- und Urlaubsgeld
- Angenehme & flexible Arbeitszeiten mit Baustellen in der Region
- Eigenes Werkzeug
- 30 Tage Urlaub
- Verschiedene Firmenevents mit Wiederholungsbedarf

Du hast Bock auf Handwerk?!! 
Dann starte jetzt DEINE Zukunft und komm in unser Team!

ab 01.09.2022
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Alle Allianz-Kommunen
-	 Rentnerin ohne HT su. EG- od. Parterrewhg. m. trockenen Lagermöglichkeiten zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt. Tel.: 09373/209-40
Kirchzell und Umgebung
-	 junge Familie m. bald 3 Kindern su. 5-6 Zi.-Whg. od. Haus, vorzugsw. Parterre m. 

Garten, TLB m. BW, EBK. Tel.: 0176/80687414 E-Mail: monoda@web.de
Weilbach und Umgebung
-	 Berufstätige Frau (NR ohne HT) su. 1- bis 2-Zi-Whg. m. EBK, bis zu 400 € WM.  

Tel.: 0151/29620801

Kreisstraße Mil 10; Oberbauerneuerung zwischen 
Amorbach und Neudorf unter Vollsperrung

Die Kreisstraße Mil 10 wird zwischen Amorbach und Neudorf ab Montag, den 
11. April 2022 wegen der Erneuerung des Straßenoberbaus komplett gesperrt. 
Die Straßenbauarbeiten werden hierbei von der Firma Strabag und die Arbeiten 
für die Erneuerung der Schutzplanken von der Fa. Straleit durchgeführt. Der 
Landkreis Miltenberg investiert auf dem ca. 3 km langen Streckenabschnitt ins-
gesamt ca. 1.150.000 €.
Die Bauarbeiten werden vrs. Mitte Juli 2022 abgeschlossen und stellen vorerst den 
Schlussstein für die Erneuerung der Kreisstraße Mil 10 zwischen Amorbach und Gei-
senhof dar. In den letzten Jahren wurden schon die anderen Abschnitte sukzessive 
erneuert, so zwischen Neudorf und Reichartshausen (2021), Reichartshausen und 
Geisenhof (2020) und dem 1. Bauabschnitt zwischen Amorbach und Neudorf (2019).
Die Maßnahme ist notwendig, da der Fahrbahnbelag zum einen rissig sowie offen-
porig und zum anderen durch Spurrinnen sowie Abplatzungen sich in einem instand-
setzungsbedürftigen Zustand befindet. Diese Defizite werden, neben der Verbesse-
rung der Entwässerungssituation, alle behoben. Da die Fahrbahn sehr schmal ist, 
können aufgrund des geltenden Arbeitsschutzes die Arbeiten nur unter Vollsperrung 
ausgeführt werden. Die Umleitung ist ausgeschildert und führt großräumig über die 
B 47 durch Schneeberg, Rippberg, sowie die L 518 und St 2309. Da Asphaltierungs-
arbeiten sehr witterungsanfällig sind, kann es evtl. zu geringfügigen zeitlichen Ver-
schiebungen kommen. Ziel der Maßnahme ist die Erhaltung und Verbesserung der 
Verkehrssicherheit für den Verkehrsteilnehmer. Wir bitten deshalb um das Verständnis 
für die entstehenden Verkehrsbehinderungen.
Ansprechpartner: Herr Zinke
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 Angebote April/Mai

3-Kammerkissen
40 x 80 cm   € 79,90    € 50,-
80 x 80 cm   € 99,90    € 65,-

Daunendecke
135 x 200 cm, extra leicht   

€ 159,90    € 100,-
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Herzlichen 
Dank Anlässlich meines

90. Geburtstag
möchte ich mich hiermit für die Glückwünsche,

Geschenke und Blumen bedanken.

Besonderen Dank sage ich meiner Familie, Verwandten
sowie allen Bekannten und Freunden.

Irwana Bronnbauer
März 2022 ©
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„Zukunft gemeinsam erfolgreich gestalten“: Evaluierung und Fortschreibung 
der ILE Odenwald-Allianz ist gestartet 
23.03.2022 

 

Der Startschuss für die Evaluierung und Fortschreibung des Integrierten Ländlichen Entwick-
lungskonzeptes (ILEK) der Odenwald-Allianz ist gefallen! In einem Evaluierungsseminar am 
21. und 22.03.2022 an der Schule der Dorf- und Flurentwicklung in Klosterlangheim beschäf-
tigten sich die Ersten Bürgermeister:innen sowie weitere Vertreter:innen der aktuell acht ILE-
Mitgliedskommunen (Amorbach, Eichenbühl, Kirchzell, Laudenbach, Miltenberg, Rüdenau, 
Schneeberg und Weilbach), der 1. Bürgermeister der Beitrittskandidatenkommune Kleinheu-
bach, der ILE-Umsetzungsbegleiter, Herr Gaub, sowie Herr Kolb vom Amt für Ländliche Ent-
wicklung (ALE) Unterfranken und Frau Steger vom Planungsbüro FUTOUR Umwelt-, Touris-
mus- und Regionalberatung GmbH mit der zentralen Fragestellung: Was wurde in der inter-
kommunalen Zusammenarbeit im Rahmen der ILE bisher erreicht, wie ist es gelaufen und wie 
möchten wir künftig zusammen weiterarbeiten?  

 

Der ILE-Umsetzungsbegleiter Herr Gaub und der ILE-Sprecher und 1. Bürgermeister der Stadt 
Amorbach, Herr Schmitt, gaben zunächst einen umfassenden Überblick über die Arbeit der 
ILE in den letzten sieben Jahren. In sechs Handlungsfeldern bearbeiten die Kommunen seit 
dem ersten ILEK aus dem Jahr 2015 gemeinsame Themen mit den Zielen, die Lebens- und 
Arbeitsbedingungen für Bewohner:innen zu verbessern, die Wettbewerbsfähigkeit zu steigern 
und die Attraktivität der Region für Einheimische, Gäste und Zugezogene gleichermaßen zu 
erhöhen. Neben Großprojekten wie der Errichtung eines lokalen Gesundheitszentrums im 
Rahmen der Initiative „Campus GO – smarte Gesundheitsregion Bayerischer Odenwald“ und 
der Planung von zwei weiteren lokalen Gesundheitszentren, um den ländlichen Hausärzte-
mangel zu kompensieren, wurden auch kleinere Projekte wie die Verteilung des Regionalbud-
gets, eine Eigentümerbefragung bzgl. Leerstandsmanagement oder das Präventionsprojekt 
BIG – Bewegung als Investition in Gesundheit gemeinsam umgesetzt. Im Evaluierungssemi-
nar wurde nun über den Stand der Dinge reflektiert, indem sich die Teilnehmenden u. a. mit 
den folgenden Themen befassten: 

 Reflexion, Bewertung und Ergänzung der bisherigen Handlungsfelder und Projekte 
 Überprüfung und Weiterführung von Projekten, neue Projektideen und deren Priori-

sierung 
 Evaluierung des Prozesses und der Organisationsstrukturen (Lenkungsgruppe, ILE-

Umsetzungsbegleitung) 
 Evaluierung der Schwerpunkte und Ziele der ILE 
 Aktionsplan – Wie geht es weiter? 
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Innen Außen

Holzoptik1 woodec Alu-Optik2 aludec

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf • Mehr Info unter: Tel. 09371-9742-0 hennig-haus.de

Lesen Sie mehr …

In verschiedenen 
Dekoren erhältlich.

Das Fenster der Zukunft – Design trifft Technik!
1 woodec Die neue Oberfläche „woodec“ ist vom Aussehen und der Haptik kaum von 
echtem Holz zu unterscheiden, kombiniert mit den Vorteilen eines Kunststoff-Fensters, wie 
z.B. einfache Reinigung. woodec kann als Innen- und Außenoberfläche verwendet werden.

2 aludec Die neue Oberfläche „aludec“ bietet den hochwertigen Look einer Aluminium-
Vorsatzschale gepaart mit einer angenehmen Haptik.

Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 
www.pflegedienstloewenzahn.de

Sie benötigen Unterstützung 
bei der 

Haushaltsführung?
Oder beim Einkaufen, Kochen usw.? 

Dann rufen Sie uns an. Wir stehen Ihnen zur Seite.

Kaufen oder Verkaufen Sie mit dem Makler Ihres Vertrauens.

Wir suchen für unsere Kunden Ein-und Zweifamilienhäuser,  
Mehrfamilienhäuser , Bauernhöfe und Gestüte.

Dipl.Ing. (FH) Karin Schönig, Bahnhofstraße 47  64732 Bad König

Ihr Ansprechpartner:
Michael Falter  

Mobil 0151 43264952
Mail: falter@perspektive-immobilien.de

www.perspektive-immobilien.de

Mit der richtigen Werteinschätzung bleiben Sie sorgenfrei, denn wir 
kümmern uns um die komplette Verkaufs- und Kaufabwicklung.
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Zertif. Landschaftsobstbauer, geprüfter Obst- und Gartenfachwart 
hat Termine frei (z. B. Obstbaumschnitt, Streuobstberatung,

Gartenpflege). Karl-Heinz Löffler, Tel. 0 93 73 / 99 03 1 
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Die Bilanz war sehr positiv: Die ILE brachte Vorteile für alle Kommunen. Die Bürgermeister:in-
nen sind sehr zufrieden mit der bisherigen Arbeit und möchten deshalb gerne weiterhin zu-
sammenarbeiten. Kein Mitglied möchte die ILE verlassen – ganz im Gegenteil: Die beiden 
Kommunen Kleinheubach und Neunkirchen möchten sich dem Erfolgsmodell gerne anschlie-
ßen und beitreten. Eine weitere Kommune prüft diese Option. Über die mögliche Erweiterung 
der ILE wurde ebenso diskutiert, wie über die Themen Schaffung von bezahlbarem Wohn-
raum, Ausbau des Rad- und Wandernetzes und Förderung von regenerativer Energie.  

 

Nachdem Herr Gaub nun einen Evaluierungsbericht beim ALE Unterfranken einreicht, wird die 
Fortschreibung vom Büro FUTOUR u. a. mit sozioökonomischer Analyse, Expertengesprä-
chen und Bürgerbeteiligungsformaten begleitet. Nach circa acht Monaten wird dann das neue 
ILEK vorliegen und beim ALE Unterfranken eingereicht. Damit die Allianzarbeit bis dahin je-
doch lückenlos mit Hilfe von Fördermitteln weitergehen kann, wird beim ALE Unterfranken ein 
Antrag auf vorzeitigen Maßnahmenbeginn gestellt. In der gemeinsamen Abschlussrunde des 
Seminars war die positive Stimmung und der Tatendrang der Beteiligten unter dem Motto der 
ILE, „Zukunft gemeinsam erfolgreich gestalten“, deutlich wahrzunehmen – gemeinsam soll die 
Odenwald-Allianz noch besser werden!  
 

Was ist unter Integrierter Ländlicher Entwicklung zu verstehen? 
Mit der Integrierten Ländlichen Entwicklung unterstützen und begleiten die Ämter 
für Ländliche Entwicklung ländliche Gemeinden, die sich freiwillig zusammen-
schließen, um gemeinsam eine zukunftsorientierte und lebenswerte Region zu ge-
stalten. Ziel ist es, ökonomische, ökologische oder soziale Projekte, die eine Ge-
meinde alleine nicht realisieren kann, gemeindeübergreifend zu planen und umzu-
setzen sowie Einsparmöglichkeiten zu erschließen. 
Voraussetzungen: Eine Integrierte Ländliche Entwicklung braucht als Grundlage 
die Bereitschaft mehrerer Gemeinden zur Zusammenarbeit. Ihre vereinbarten 
Ziele und Maßnahmen in verschiedenen Handlungsfeldern bilden das gemein-
same Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept. (Bayerisches Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten)  

 

Mehr Informationen zur Odenwald-Allianz und ihren Projekten finden Sie unter: 

www.odenwald-allianz.de  
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Gruppenfoto der Seminarteilnehmenden 
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Nibelungenstraße 47 63897 Miltenberg Fon 0 93 71 - 97 55 0 www.vogt-mueller.de

WIR ZEIGEN WEGE
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bücherei Amorbach
Unsere Öffnungszeiten:	
Mittwoch:	 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Samstag:	 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Sonntag:	 10:30 Uhr – 12:00 Uhr
Buecherei.Amorbach@gmail.com

Der Heimat- und Geschichtsverein Amorbach über-
ließ der KöB Bücher, Festschriften und Broschüren 
von Amorbach. So stehen nun alle über Amorbach 
erschienenen Bücher in der Bücherei zur Ausleihe 
zur Verfügung. Besonders interessant dürfte das An-
gebot für alle Schüler und Studenten sein, die die Ab-
sicht haben, eine Facharbeit zu Amorbacher Themen 
zu schreiben. Regina Waldeis bedankte sich beim Vorsitzenden Bernhard Springer für 
die großzügige Überlassung und Bereitstellung dieser Medien.

Gutscheine für das Freibad Amorbach  
für die Saison 2022

Auch dieses Jahr besteht die Möglichkeit, bereits vor Saisonbeginn sich von der Stadt 
Amorbach Gutscheine zum Verschenken (z.B. Kommunion, Ostern, Geburtstage 
usw.) für die Freibadsaison 2022 ausstellen zu lassen. Nachfolgende Gutscheine sind 
möglich:
Saisonkarte Erwachsene (ab dem vollendeten 16 Lebensjahr)		  58,00 €
Saisonkarte Jugendliche (ab 6 bis 15 Jahre)				    29,00 €
10er-Karte Erwachsene (übertragbar ohne Saisonbeschränkung)		  32,40 €
10er-Karte Jugendliche (übertragbar ohne Saisonbeschränkung)		  16,20 €
Schüler, Studenten, Auszubildende, Bundesfreiwilligendienstleistende und Schwerbe-
hinderte werden gemäß Jugendtarif behandelt.
Die Gutscheine sind vormittags im Rathaus (Kellereigasse 1) bei Herrn Heilmann, 
Zimmer 0.03 erhältlich.
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Heimat- und Geschichtsverein Amorbach:  
Jahresversammlung - 30 neue Mitglieder trotz Corona

Vorsitzender Bernhard Springer begrüßte am 18.03.2022  zur Jahresversammlung 
des HGV Amorbach.  Nach dem Totengedenken ging Springer zunächst auf die ver-
schiedenen Aktivitäten von September bis Dezember 2021 ein. Die bis August  2021 
stattgefundenen Projekte konnten schon in der Ende August 2021 stattgefundenen  
Jahresversammlung für 2020/2021 erläutert werden. Corona hat vieles durcheinander 
gewirbelt. Dem HGV hat diese Zeit aber – entgegen des Trends in vielen Vereinen 
-  30 neue Mitglieder beschert.  
Im Oktober fand – coronabedingt  nur für geladene Gäste -  die Buchvorstellung des 
von Springer verfassten Buches „Die Kapelle Amorsbrunn bei Amorbach in Geschich-
te und Gegenwart“ zum 500-jährigen Jubiläum der Kapelle statt. Da der Amorbacher 
Weihnachtsmarkt coronabeding zum wiederholten Male nicht stattfinden konnte, wur-
den die beliebten, nach altem Amorbacher Rezept gebackenen Lebkuchen, bei der 
Schlossmühle und de Leuner verkauft. Die ins Leben gerufene Facebook Gruppe fin-
det weiter sehr großen Anklang und hat mit ihrem Historischen-Bild-Adventskalender 
wieder ein Highlight gesetzt. 
Das Heimatfenster wurde mit wechselnden Ausstellungen durch Hans und Regina 
Waldeis sowie Christine Haas bestückt. Springer bedankte sich mit einem Blumen-
strauß bei den beiden Damen für ihren Einsatz. Natürlich fand das Heimatblättle zu 
Jahresbeginn wieder regen Zuspruch. Die Reihe der Zeitzeugen-Interviews „Im Ge-
spräch“  wurde mit Franz Miltenberger fortgesetzt. Dabei geht es darum, „altes Wis-
sen“ für die jüngeren Generationen festzuhalten. Von August bis Ende September 
fanden nochmals Grabungen auf dem Gotthardsberg statt und konnten durch den 
HGV bei einer Führung am 29.10.2021 begutachtet werden. Zudem wurde noch eine 
Bücherspende an die KöB getätigt. Springer dankte dem Vorstand für sein unermüd-
liches Engagement. Kassier Sebastian Fertig präsentierte eine stabile Kassenlage. 
Die Kassenprüfer bescheinigten ihm eine vorbildliche Kassenführung und beantrag-
ten die Entlastung der Vorstandschaft, die einstimmig gewährt wurde.  
Altbürgermeister Karl Neuser leitete anschließend die Neuwahlen. Helga Büchler und 
Joachim Berberich stellten sich nicht mehr für eine erneute Wahl. Springer dankte 
Ihnen für Ihr bisheriges Engagement mit einem kleinen Präsent.  Somit setzt sich 
die Vorstandschat  wie folgt zusammen: 1. Vorsitzender: Bernhard Springer; 2. Vor-
sitzender: Norbert Büttner; Schriftführer: Bruno Giegerich; Kassier: Sebastian Fertig; 
1.-7. Beisitzer/-in: Karl-Albert Haas, Hans Waldeis, Angelika Klingenmeier, Annabelle 
Bauer, Steffen Häfner, Reinhard Zang und Ralf Hartmann. Zu Kassenprüfern wurden 
erneut Gerhard Lausberger und Heiner Schnorr bestellt.  Für das Jahr 2022 stehen 
natürlich auch schon wieder einige Projekte an. Am 26.03.2022 findet nun die für 
ursprünglich 4.12.21 geplante Babbelrunde mit Südtiroler Abend für Sepp Höpfner 
statt. Corona hatte auch hier einen Strich durch die Rechnung gemacht, genau am 
20. Todestag dieser besonderen Amorbacher Persönlichkeit diesen Abend stattfinden 
zu lassen. Desweiteren hat der Heimatverein Weilbach / Weckbach am 24.04.22 zu 

A
m

orbach



Anlässlich meines 

  80. Geburtstages
möchte ich mich für die  

vielen Glückwünsche und Geschenke  
herzlich bedanken.

Erich Zipf
Amorbach,  
im Februar 2022

Vielen Dank!
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Anette Jonas
Immobilienfachwirtin (IHK)
Sachverständige für  
Immobilienbewertung

Kontaktieren Sie uns für Ihren Immobilien-Verkauf! Tel.: 0 60 22 - 264 750
Jonas & Kroth Immobilien GmbH • Wendelinusplatz 1 • 63785 Obernburg • www.jonasundkroth.de

FÜR 2022 ZU KAUFEN GESUCHT

„

Unsere geprüfte Sachverständige erstellt gerne eine  
Verkehrswertberechnung für Ihre Immobilie!

Stuttgarter Familie sucht
gepflegtes Wohnhaus

zu kaufen.

• Assistenz MarketingAssistenz Marketing-Assistenz Marketing- und Vertrieb und Vertrieb (M/W/D)

• SachbearbeiterSachbearbeiter VertriebVertrieb (M/W/D)

• Mitarbeiter Logistik Mitarbeiter Logistik (M/W/D)

• Produktionsmitarbeiter Konfektion Produktionsmitarbeiter Konfektion (M/W/D)

• Produktionsmitarbeiter VergussProduktionsmitarbeiter Verguss (M/W/D)

• Spezialist Fertigungsplanung Spezialist Fertigungsplanung 
und  
Spezialist Fertigungsplanung 
und  und  -
Spezialist Fertigungsplanung Spezialist Fertigungsplanung Spezialist Fertigungsplanung 
und  und  --steuerung steuerung steuerung (M/W/D)

• Sachbearbeiter Einkauf Sachbearbeiter Einkauf (M/W/D)

• Assistenz MarketingAssistenz MarketingAssistenz Marketing und Vertrieb und Vertrieb und Vertrieb und Vertrieb 

U N S E R E  VE R B IN D U N G E N  S I N D  E I N ZI G AR T I G  – G E N AU  WIE  U N S E R E  M IT AR B E I T E R

WIR WACHSEN WEITER UND SUCHEN SIE !

ADAPT Elektronik GmbH
Industriestraße 34
63920 Großheubach
Eva Glaubrecht

09371/4004-240
bewerbung@adapt.de
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seiner 30-Jahrfeier geladen. Im September feiert Weihbischof Würdtwein seinen 300. 
Geburtstag. In diesem Zusammenhang findet am 16.09.22 um 19.30 Uhr ein Vor-
trag über Stephan Alexander Würdtwein statt und am 18.09.22 wird um 10 Uhr in 
der Pfarrkirche ein Gedenkgottesdienst zelebriert. Hieran im Anschluss wird auch die 
Gedenktafel für Würdtwein an der Pfarrkirche enthüllt. Natürlich wird es am Amor-
bacher Weihnachtsmarkt wieder den Lebkuchenverkauf geben und das Heimtblättle 
wird auch Anfang 2023 wieder erscheinen. Fortlaufend ist auch die Bestückung des 
Heimatfensters gewährt. Hier sind die nächten Themen 100 Jahre SV Amorbach, 
Souvenirs, Wald und Jagd. Wer Leihgaben zur Verfügung stellen kann, möchte sich 
bitte bei Familie Waldeis melden. 
Annabelle Bauer

Schützenverein Amorbach 1839 e.V.
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Schützenverein 
Amorbach 1839 e.V. gab es eine kleine Überraschung.

Nachdem die Protokolle verlesen und die Vorstandschaft gewählt war, lies es sich 
der 1. Schützenmeister Michael Ott nicht nehmen seinen Langjährigen und Verein-
streuen Schützenkameraden Wolfgang Aulbach für dessen erbrachte Leistungen und 
Verdienste für den Schießsport in Amorbach zum Ehrenmitglied zu ernennen.

(Im Bild, links Wolfgang Aulbach mit dem 
1. SM Michael Ott)

Wolfgang Aulbach trat am 01.01.1984 in den 
Schützenverein Amorbach 1839 e.V. ein und ist in 
den fast 40 Jahren Mitgliedschaft zu einer der 
wichtigen tragenden Säulen im Verein geworden.
Wolfgang ist als Mannschaftsschütze, Beisitzer 
der Vorstandschaft, Helfer bei Märkten und Ar-
beitseinsätzen stets in der vorderen Reihe der Mit-
glieder zu finden.
Es lässt sich kaum in Worte fassen was Wolfgang 
Aulbach in den letzten Jahren für unseren Verein 
getan hat äußerte sich Schützenmeister Michael 
Ott als er zur Ehrung schritt.
Wolfgang Aulbach wurde mit der Vereins Ehren-
mitgliedschaft, einer Ehrenurkunde, einem Ehren-
abzeichen und einem kleinen Geschenkkorb für 
sein nicht selbstverständliches Engagement im 
Schützenverein Amorbach gedankt.
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TSV Amorbach Förderverein
Die Jahreshauptversammlung des TSV-Fördervereins fand am 25.03.2022 statt.
Der Rechenschaftsbericht des 1.Vor. war kurz, Covid 19 verhindert größere Aktivitäten. 
Der Weihnachtsmarkt 2019 wurde erfolgreich gestaltet, allerdings war der Reinertrag 
überschaubar. Abteilungen des Hauptvereins konnten mit etlichen Zuwendungen 
unterstützt werden. Die Anschaffung von Trampolins wurde unterstützt, sodass 
das Angebot der Abt. Aerobic/Turnen ausgeweitet werden kann. Auch der beliebte 
Stammtisch fiel aus, soll aber baldmöglichst wieder aufgenommen werden. Die Kas-
senprüfung ergab eine geordnete Buchführung. Den Kassenprüfern Robert Etzel und 
Joachim Berberich wurde gedankt und sie wurden für eine weitere Amtszeit bestimmt.
Nach einstimmiger Entlastung des gesamten Vorstands erfolgten Neuwahlen. Der 
bisherige Vorstand gestaltet auch   die neue Amtszeit: 1.Vors. Dr.Hans Möller,2.Vors. 
Matthias Zerr, Kassier Burkhard Schwab,  Schriftführer Norbert Müller. Der 1.Vors. 
bedankte sich für das Vertrauen und sicherte eine weitere gedeihliche Arbeit zu. Er 
hob auch die vertrauensvolle Zusammenarbeit  mit der Vorstandschaft des TSV her-
vor. Der Förderverein diskutierte den geplanten Stadionumbau, er befürwortet das 
Vorhaben uneingeschränkt und stellt –je nach Kassenlage- eine große finanzielle Zu-
wendung in Aussicht. Der Förderverein zählt derzeit 44 Mitglieder.
Dr.Hans Möller, 1.Vors. Förderverein TSV Amorbach

Rad- und Rollsportverein Amorbach
Bericht aus der Generalversammlung
Am Freitag den 25. März fand unsere diesjährige Generalversammlung mit Neu-
wahlen statt.
Der neue Alte- Vorstand stellt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzende			   Tanja Park	
2. Vorsitzende			   Alina Park	
Kassier				    Jürgen Klingenmeier	
Schriftführer			   Sabine Müller	
Fachwart Radsport		  Willi Ballmann	
Fachwart Wirtschaft		  Ute Ballmann	
Jugendleitung			   Julia Axmann	
Beisitzer			   Anja Luma	
Beisitzer			   Jürgen Rechner	
Beisitzer			   Andy Park	
Beisitzer			   Ulrike Müller	
Beisitzer			   Marion Klingenmeier	
Beisitzer			   Christoph Axmann	
Beisitzer			   Hans Bartl		
Kassenprüfer			   Ulrike Müller und Christoph Axmann	
Jugendvertretung 		  Steven Park und Sanja Gabriel
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Seniorenresidenz
Haus Theresa

Familie Matz
Poststr.14 •69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de

www.Haus-Theresa.de

Beste 
Pfl ege 

zu fairem
Preis

•  seit 25 Jahren 
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1650,- € Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf Wunsch 
 Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflege
•  moderner Neubau oder Haupthaus 
 mit Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach 

  wiederholt MDK-Note 1,0

„

Anette Jonas

: 0 60 22-264 750 
www.jonasundkroth.de

Junge Familie 
mit Eltern 
suchen ein

1- bis 2-FH 
bis 400.000 €
gerne renovie-
rungsbedürftig 
zu kaufen! 

Heizungsbauer XY
Muster Straße 12
12345 Musterstadt
Telefon 00000 12345
Fax 00000 12345
info@heizungsbauer-gmbh.de
www.heizungsbauer-gmbh.de

• Sanitär
• Bad / Wellness
• Heizung
• Solaranlagen
• Pelletsanlagen
• Scheitholzkessel
• Wärmepumpen
• Kundendienst
• Blechnerei

Piksa GmbH • Neue Straße 21 
69427 Mudau-Schloßau • Tel. (06284) 350
www.Piksa-GmbH.de 
E-Mail: haustechnik@Piksa-GmbH.de

• Sanitär

Bis zu 55% Förderung sichern! 

Die passende 
Wärmepumpe
für Ihr Haus.
Die Baureihe Logatherm 
WLW196i bietet modulare
Luft-Wasser-
Wärmepumpensysteme 
sowohl für die Innen- als 
auch Außenaufstellung. 
Solide Verarbeitung und 
Vernetzung sind für uns 
selbstverständlich.

Bayerischer Odenwald vom 12.04.2022 – Seite 89



• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

Sozialstation Amorbach

Löhrstraße 38 | 63916 Amorbach

Tel. 0 93 73 / 25 05

www.caritas-mil.de
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Caritas. Weil es sich

einfach gut anfühlt!

Zuhause gut umsorgt!
SOZIALSTATION AMORBACH
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Der 1. Vorstand berichtet, dass die letzten 2 Jahre von der Pandemie geprägt waren, 
ständig neue Vorschriften, Verbote, Gebote und Verordnungen. Glücklicherweise war 
unsere Trainingshalle meist für unsere Sportler geöffnet. 
Das letzte Jahr hat bewiesen, dass auch ein klitzekleiner Verein Großes stemmen 
kann. Nach anfänglichem Zögern, konnte die 1. Vorsitzende ihre Mannschaft dazu 
überreden die Deutsche Meisterschaft ausrichten. Ihre Vorstellungen dazu konnte sie 
zu 100% umsetzen. Die Vorbereitungen und das Wochenende selbst kostete viel Kraft 
und Zeit, deshalb ist Sie stolz, dass es ein gelungenes Event war und der Name des 
Vereines und der Stadt in alle Ecken Deutschlands getragen wurde.
Der Satz:“ Zu euch kommen wir gerne!“ ist einer der größten Dankbekundungen.
Anfang November war wieder der Bundespokal zum zweiten Mal in Amorbach. Un-
sere Bundesgeschäftsstelle war vor Ort um uns zu unterstützen und die „Soli“ zu 
präsentieren. Der Verein begann das neue Jahr auch schon wieder mit Austragungen 
von Meisterschaften. Tanja Park bittet die Vorstandschaft und Mitglieder an die Erfolge 
im vergangenen Jahr anzuknüpfen und positiv in die weitere Planung 2022 zu gehen.
Ute Ballmann bekam das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten 2020 
direkt von Dr. Markus Söder verliehen. Hans  Bartl bekommt dieses am 25.04.22 
ebenso. 2021 war für die Kunstradfahrer ein besseres Jahr als 2020. Deutlich mehr 
Meisterschaften und gewohnte Erfolge der Sportler- 2022 läuft es fast wieder wie vor 
Corona. Aktuell gibt es viel Nachwuchs. Die Einradabteilung besteht aktuell aus 8 
Sportlern. Leider sind die Altersunterschiede und der Lernstand noch so weit ausei-
nander, dass wir im Moment keine Mannschaft haben. Trotzdem wird fleißig trainiert.
Unsere Tanzgruppe besteht im Moment aus 10 Mädels im Alter von 8-12 Jahren. Sie 
trainieren 1x die Woche und bereiten aktuell einen Tanz für unser Jubiläum vor!
Nach Entschuldigung für sein Zuspätkommen lobte Bürgermeister Schmitt in großen 
Worten die Leistungen des Vereins im Jahre 2022. Er hat großen Respekt davor, dass 
die Vorsitzende Tanja Park den Verein zusammenhält und alle als Team funktionieren. 
Er bedankte sich dafür, dass wir als Verein den Stadtnamen in ganz Deutschland 
präsentieren. Wünschenswert fände er, wenn der Radsport auch in unserem Sinne 
endlich mehr Zuspruch bekäme. Seine Unterstützung und die der Stadt Amorbach 
hätte der Verein.  An dieser Stelle möchten wir uns  noch einmal bei Adolf Zerr (BLSV) 
für die motivierenden Worte und die Übergabe der Urkunde bedanken. Ebenso un-
serem Bürgermeister Peter Schmitt, ohne seine Unterstützung  wäre so manches 
nicht möglich gewesen!

TSV Amorbach
100 Jahre Fußball in Amorbach: zur Würdigung dieses Jubiläums, wollen wir, in 
Zusammenarbeit mit dem Amorbacher Heimat und Geschichtsverein, das nächste 
Heimatfenster im Mai gestalten. Hierfür rufen wir alle auf, die Berührungspunkte mit 
dem TSV haben, Zuhause nachzuschauen, welche Erinnerungsstücke (u. a. Bildma-
terial, Zeitungsartikel, Pokale) vorliegen. Der Ansprechpartner für dieses Vorhaben ist 
Joachim Berberich. Wir freuen uns bis Ende April auf Eure Rückmeldung! 
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TÜREN FÜR IHR ZUHAUSE 

www.appel-rueck.de

 Elsenfeld-Rück | TEL 06022 2631 - 0
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bei uns bewerben!!!

Wir suchen eine
Reinigungskrä� e/Mitarbeiter Reinigung (m/w/d) 

in 63937 Weilbach in Teilzeit oder als Minijob 
Teilzeit: Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr oder 16 - 20 Uhr
(20 Std./Woche)
oder
Minijob: Mo. - Fr. ab 16 Uhr (10 Std./Woche)
2 Plätze  Gerne für (Ehe-)Partner, Freunde,
Verwandte oder Bekannte.

Bewerbung bi� e über 0931/25067-35 (Bewerber-Hotline)

DORFNER GmbH & Co. KG
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Erfolgreicher Glasfaserinfoabend in Kirchzell
Kirchzell könnte schon bald eine Glasfaserkommune sein, denn aktuell bietet sich eine 
historische Chance auf ein kostenloses flächendeckendes Glasfasernetz. Dieses will 
die BBV bauen, wenn sich in den elf Kommunen der Odenwald-Allianz bis Ende April 
20 Prozent aller Haushalte und Betriebe für einen kostenlosen Glasfaseranschluss 
entscheiden.  Das Interesse der Bevölkerung ist groß. Dies zeigte sich jetzt bei einem 
mit über 70 Bürgerinnen und Bürgern sehr gut besuchten Infoabend. Nach der Begrü-
ßung und einleitenden Worten durch Bürgermeister Stefan Schwab erläuterten BBV-
Regionalleiter Robert Link und der IT-Experte Volker Egenberger die Hintergründe 
des Projektes sowie die Glasfasertechnologie. Nach der Vorstellung der Leistungen, 
Kosten und Internetangebote des Unternehmens drehten sich viele Fragen um die 
Technik, die Verlegung auf den Grundstücken, Anschlüsse im Keller, Verkabelungen 
und Verträge mit dem alten Anbieter. Sehr positiv wurde das BBV-Angebot der einmo-
natigen Kündigungsmöglichkeit aufgenommen, falls einem der Glasfaseranschluss 
nicht gefällt.  Insgesamt verdeutlichten die Fragen, wie wichtig überall schnelle und 
vor allem qualitativ-hochwertige Internetverbindungen und die beschleunigte Digitali-
sierung für alle Haushalte und Betriebe in Kirchzell sind. Dies zeigte sich auch nach 
dem offiziellen Ende des Infoabends in den Gesprächen. 

Obst- und Gartenbauverein Kirchzell
Ein dickes Dankeschön an den Obst- und Gartenbauverein
Auch dieses Jahr wurde die Kindertagesstätte in Kirchzell wieder vom Obst- und Gar-
tenbauverein bei der Gartengestaltung unterstützt.
Bei schon fast sommerlichen Temperaturen konnte das Projekt „Weidenzelt“ im Krip-
penbereich, am Samstag, den 26. März starten.

Besonders bedanken wir uns bei Gerhard Schäfer und Willi Grimm, die uns sehr hilf-
reich und tatkräftig dabei unterstützt haben.
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OGV Kirchzell – Aufruf an Alle –
Am Samstag, den 30. April 2022 veranstaltet der Obst- und Gartenbauverein 
Kirchzell „Fäggserli fuggern“ für Jedermann/frau!!! den 5. Pflanzenflohmarkt
Frühlingsanfang, schönes Wetter und alle treibt es wieder hinaus in die Gärten. Ent-
fernen von Winterschutz, Obstgehölze und Rosen neu pflanzen, Pflegeschnitte durch-
führen. Das sind die ersten Arbeiten, die im Frühjahr anstehen. Bei wärmerer Witte-
rung können auch neue Stauden gepflanzt, ältere geteilt und umgesetzt werden. Das 
fördert den Wuchs und die Blühwilligkeit. Steingarten aufräumen und Stauden teilen.
„Nachhaltigkeit“ eine alte Sache, neu in aller Munde, diese dann übrigen Pflanzen 
gehören nicht auf den Schredderplatz, sondern das sind genau die Sachen, die man 
für einen Pflanzenflohmarkt benötigt. 
„Fäggserli fuggern“, Kärrichzellerisch = „Ableger tauschen“ oder für kleines Geld 
einfach verkaufen und dazu eine kleine Geschichte über die Erfahrungen mit den 
Pflanzen erzählen. Das ist Flohmarkt. Eine zweite Chance zum Wiederverwerten, 
Weiterleben und nicht auf dem Schredderplatz zum Müll degradieren. Auch sollten 
diese Pflanzen nicht in die Biotonne wandern, sondern eine Freude für einen an-
deren Gartenfreund bereiten. Das ist der Hintergrund und der eigentliche Sinn der 
Pflanzenflohmärkte! Aufruf an Alle - Alle machen mit. 5. Pflanzenflohmarkt „Fäggserli 
fuggern“ am Samstag, den 30. April 2022, ab 9.00 Uhr rund um das alte Rathaus in 
Kirchzell. Verkauf und Tausch von Jedermann/frau an Jedermann/frau. Mit dabei ist 
auch die Kita Kirchzell und deren Elternbeirat.  Bitte Ableger von Kräutern, Blumen, 
Stauden, alle Übriggebliebenen Pflanzen, Sämlinge, Sträucher, Deko-Artikel, Bücher, 
Zeitschriften, nicht mehr gebrauchte Gartengeräte und Kinderspielsachen, einfach al-
les anbieten und vor dem Müll retten. Es werden keine Standgebühren erhoben, eine 
kleine Spende ist jedoch gestattet. Zur Präsentation ihrer Angebote, wenn gewünscht, 
bitte eigene Tische mitbringen. Pflanzen lassen sich aber auch auf dem Boden schön 
anschauen. Im Angebot sind reichlich Gemüsejungpflanzen, Innen- und Außenblu-
men, Stauden, Feigen, Reben, Kakteen und sogar Bonsai´s.
Nähere Infos erhalten Sie unter folgenden Telefon-Nummern 09373/2518, 09373/8165, 
09373/5789541, 09373-203801 oder 06152-86459.
Kommen Sie vorbei, informieren und unterhalten Sie sich. Jederzeit können Sie Fach-
fragen über alles rund um den Garten stellen. Alle Veranstaltungen des Obst- und 
Gartenbauvereins Kirchzell sind immer für alle, auch für Nichtmitglieder.
Wissen und Bildung ist das höchste Gut der Menschen und uns ist es besonders 
wichtig, dass wir die unsere Erfahrungen und unser Wissen an die kommenden  
Generationen weitergeben können. 
Besuchen Sie unsere Homepage unter https://ogv-kirchzell.jimdofree.com und 
kontaktieren Sie uns.

K
irchzell



Bayerischer Odenwald vom 12.04.2022 – Seite 97

             Foto: letzter Pflanzenflohmarkt, 2019

Der Obst- und Gartenbauverein Kirchzell freut sich auf ganz viele Besucher.  
OGV Kirchzell, na klar ich bin dabei!

Musikverein Kirchzell
Einladung zur Generalversammlung am 22.04.2022, 20:00 Uhr  
Veranstaltungsort: Proberaum, Hauptstraße 21
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. �Berichte:

	 • Vorsitzende
	 • Dirigentin
	 • Kassier
	 • Kassenprüfer

4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Wünsche und Anträge

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder. Die Vorstandschaft freut sich über zahlreiches 
Erscheinen und das damit bekundete Interesse am Verein.
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Musikverein Schneeberg
Nach einem Jahr Zwangspause konnte kürzlich wieder eine Generalversammlung 
des Musikvereines abgehalten werden. Bei den anschließenden Neuwahlen wurden 
die beiden 1. Vorstände Angelika Weis und David Blatz einstimmig im Amt bestä-
tigt. Ebenso deutlich war die Wiederwahl der Kassiererin Anabelle Breunig und des 
Schriftführers Kurt Lausberger. Mit der gleichen Zustimmung wurden Instrumenten- 
und Notenwart Gregor Zahn und Jugendleiterin Anna-Maria Hörst  gewählt. Ebenso 
einstimmig die aktiven Beisitzer Claudia Wolfstädter und Johannes Bäuerlein und die 
passiven Beisitzer Karl Herman Baumbusch und Stephan Ort. Die Kasse wird auch 
zukünftig von Egon Büchler und Marco Keller geprüft.  Zu Beginn begrüßte 1. Vorsit-
zende Angelika Weis die 25 Vereinsmitglieder. Nach der traditionellen Totenehrung 
übergab sie das Wort an ihren Vorstandskollegen. David Blatz ging auf die Schwer-
punkte der Vorstandsarbeit der letzten zwei Jahre ein. Die Vorstandschaft habe sich 
schnell erfolgreich  auf die geänderten Rahmenbedingungen eingestellt. So muss-
te zwar zweimal auf das traditionelle Zeltlager verzichtet werden. Stattdessen ist es 
aber gelungen, dank der Vorständin, jeweils ersatzweise einen längeren „Nachmittag 
der Musikanten“ durchzuführen.  Freudig konnte David berichten, dass der Musik-
verein seit Januar eine musikalische Früherziehung anbietet, um die musikalische 
Lücke zwischen Geburt und körperliche Reife zum Erlernen eines Instrumentes zu 
reduzieren. Besonders stolz könne man sein, dass 6 engagierte vereinsinterne Erzie-
herinnen für die musikalische Früherziehung gewonnen werden konnten. 12 Kinder 
nutzen derzeit das Angebot, das vorerst bis zum Alter von 6 Jahren geplant ist. Damit 
danach die Kinder nicht nur flöten  gehen beschäftigt sich die Vorstandschaft derzeit 
mit der Entwicklung eines weiteren musikalischen Angebotes  für die Kinder ab 6 Jah-
ren bis das Erlernen eines Blasinstrumentes möglich ist. Weiter berichtete David  von 
den Sommeropenairs in den letzten zwei Jahren. Aus hygienischen Gründen durfte 
über längere Phasen nicht in Innenräumen geprobt werden. Der Musikverein hat dem 
Landratsamt allerdings ein Hygienekonzept vorgestellt, dass bayernweit Beachtung 
fand und Proben im Freien ermöglichte. So habe man in den letzten zwei Jahren an 
unterschiedlichen Stellen in Schneeberg geprobt. In der Regel gut versorgt von den 
Anwohnern. Auch dafür gab es einen großen Dank. David berichtete vom Engage-
ment der Jugendvorstandschaft, die sich immer wieder etwas für die jüngeren Musi-
kanten einfallen lässt. So war man vor kurzem in der Eissporthalle und demnächst soll 
es in einen Freizeitpark gehen. Es wurden Ferienspiele und erfolgreiche Schnupper-
tage von der Jugend durchgeführt. 4 Jugendliche möchten demnächst mit der Aus-
bildung beginnen. David bedankte sich bei allen, die das Vereinsleben in den letzten 
zwei Jahren am Laufen gehalten haben, vor allen den engagierten Musikanten und 

Schneeberg
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dem Nachwuchs, die auch nach den musikalischen Lockdowns der Musik die Treue 
gehalten haben. Ein besonderer Dank ging an den Ehrendirigenten Berthold Blatz, 
den Jugenddirigenten Samuel Blatz und Daniel Schneider und an den Vizedirigenten 
Egon Büchler. Kassiererin Anabelle Breunig berichtete von einem deutlichen Defizit 
in den letzten zwei Jahren. Es werden wieder Veranstaltungen gebraucht. Schließlich 
sei die Ausbildung in den letzten beiden Jahren so gut es ging weiter gelaufen. Schrift-
führer Kurt Lausberger erinnerte in seinem Bericht an besondere Aktionen in den letz-
ten zwei Jahren. So gab es zu Beginn der Pandemie bundesweit Sonntag abends um 
18:00 Uhr musikalische Grüße aus dem heimischen Fenster. Das Osterfest wurde am 
Ostersonntag um 11:00 Uhr musikalisch von unterschiedlichen Plätzen gefeiert und 
man beteiligte sich mit einem Videoclip an einer  „Challenge“ zum Thema „Zuhause 
bleiben“ während des Lockdowns. Die Wallfahrttradition wurde ebenfalls fortgesetzt, 
allerdings in verschiedenen Kleingruppen und ohne Musik. Anabelle Breunig gab stell-
vertretend für den Instrumenten- und Notenwart den Bericht ab. Ehrendirigent Ber-
thold Blatz wusste trotz Lockdowns von zwei erfolgreichen Jahren zu berichten. Wenn 
Musik möglich war wurde auch Musik gemacht. Er hob die Sommertouren heraus, den 
Frühschoppen bei den Sportfreunden, diverse Ständchen zu den unterschiedlichsten 
Anlässen und  die Umrahmung der  Gottesdienste in den letzten beiden Jahren an 
Maria Geburt vor dem Dorfwiesenhaus.  Dieses Jahr gilt es das ausgefallene Weih-
nachtskonzert nachzuholen und zum 70. Jährigen Bestehen des Vereines kündigte er 
auch bereits für nächstes Jahr ein Konzert an.
Vorstand David Blatz gab noch einen kleinen Ausblick auf die nächsten Veranstal-
tungen. Am 30.04.22 findet wieder ein Maibaumfest am Dorfwiesenhaus statt und für 
den Vatertag ist eine gemeinsam Wanderung auf den Klotzenhof geplant.
Termine: 30.04.22 Maibaumfest

FG Schneeberger Krabbe
EINLADUNG

Die FG Schneeberger Krabbe möchte alle Mitglieder, Freunde und Bekannte zur Mit-
gliederversammlung am 13.05.2022 um 20:00 Uhr ins Sportheim nach Schneeberg 
einladen.
Tagesordung:

1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Bericht der Ersten Vorsitzenden
4.	 Bericht des Präsidenten
5.	 Bericht des Schriftführers 
6.	 Kassenbericht
7.	 Aktuelles/Termine
8.	 Wünsche und Anträge
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  Kolpingfamilie Schneeberg
Termine:

14.04.2022	 �22.00 Uhr Gang zur Ölbergkapelle am Gründonnerstag (ab Kindergarten)
29.04.2022	� 19:30 Uhr Keniaabend im Pfarrheim, mit Infos zu Land und Partnerschaft 

und kenianischem Essen. Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit 
der Kolping-Akademie Würzburg statt.

Bücherei Schneeberg
Neue Gebührenordnung ab 1. März 2022
Wir haben seit 1. März 2022 unsere Ausleihe erfolgreich auf EDV umgestellt.  
Dadurch ändert sich unsere Gebührenordnung wie folgt:
•	 Wir erheben ab 1. März 2022 eine Jahresgebühr.
	 Diese beträgt	 für Erwachsene	 10,00 €	  
		  für Kinder		  5,00 €
•	� Die Leihfrist beträgt 4 Wochen. Diese kann verlängert werden, wenn keine Vor-

merkung vorliegt. Die Medien sind vor Ablauf der Leihfrist und während der Öff-
nungszeiten in der Bücherei zurückzugeben.

	 Bei Überschreitung der Leihfrist ist eine 
	 Versäumnisgebühr von 0,10 € pro Medium und Woche zu entrichten.
•	� Jeder Benutzer*in erhält kostenlos einen Leserausweis, der bei jedem Besuch  

vorzulegen ist.
Die Umstellung auf EDV bedeutet für Sie und für uns eine große Erleichterung.
Bringen Sie bitte die Bücher, die vor dem 01.03.2022 ausgeliehen wurden,  
bald zurück!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Büchereiteam

Öffnungszeiten:	 Montag	 16.00 bis 18.00 Uhr
		  Donnerstag	 17.30 bis 19.00 Uhr

Schneeberg
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Kellerfreunde Schneeberg

Interessierte Besucher bei der Begrüßung durch die Kellerfreunde.

Kellerführungen finden sehr 
begrenzt statt
Nachdem in den letzten beiden 
Jahren die Kellerführungen so 
gut wie nicht stattfinden konn-
ten, werden die Kellerfreunde in 
diesem Jahr wieder Führungen 
anbieten. Allerdings wird die 
Teilnehmerzahl begrenzt sein,  
da am traditionellen Abschluss-
keller im Schwarzviertel Bau
maßnahmen geplant sind und 
dieser dadurch nicht benutzt 
werden kann. Die Anzahl der 
Führungen wird wegen Termin-

knappheit heuer sehr gering ausfallen. Es werden natürlich auch erst die Gruppen 
angesprochen, die sich bereits vor 2-3 Jahren bei den Kellerfreunden gemeldet ha-
ben. Neuanfragen werden bearbeitet und auf einer Warteliste registriert. Kurzfristige 
Sondertermine sind von Zeit zu Zeit möglich. 
Weitere Informationen unter: www.kellerfreunde-schneeberg.de

MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Heimatverein Weilbach-Weckbach
Einladung zu einem Nachmittag
„Erinnerungen an Weilbach/Weckbach wie es früher war“
Der Heimatverein Weilbach-Weckbach lädt alle Interessierten und vor 
allem diejenigen, die sich noch gerne an frühere Begebenheiten erinnern 

und darüber mit anderen ins Gespräch kommen wollen, zu einem Erzählnachmittag 
am 21.04.22 um 15.00 Uhr, in die Kneipe im Heimatmuseum nach Weckbach ein. 
Erinnerungen von alten Weilbachern/Weckbachern sollten nicht in Vergessenheit ge-
raten. Der Heimatverein würde gerne Anekdoten, Hausnamen, Bilder mit Gebäuden, 
die nicht mehr existieren, und sonstige Erinnerungen an frühere Zeiten festhalten. 
Über reges Interesse würde sich die Vorstandschaft des Heimatvereins sehr freuen.
Heimatverein Weilbach-Weckbach
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„Theater der Dämmerung“ besucht  
die Weilbacher Gotthard-Grundschüler

Kurz vor den Faschingsferien bekamen wir Besuch von einem Schattentheater.
In der Turnhalle begeisterte Friedrich Raad mit seinem „Theater der Dämmerung“ 
unsere Kinder. Zum ersten Stück „Die wilden Schwäne“ kamen neben den Kindern 
der 1. und 2. Klasse auch die Vorschulkinder der Kindergärten Farbenzauber und 
Königreich.

Die älteren durften sich an dem Märchen 
„Der Teufel mit den drei goldenen Haaren“ 
erfreuen. Mit kunstvoll erstellten Bühnenbil-
dern entführte uns das Spiel in eine geheim-
nisvolle Märchenwelt. Dazu passend be-
wegten sich die handelnden Figuren als 
Schatten und ließen die Geschichten leben-
dig werden. Dramatik und Wortwitz zogen 
alle in den Bann. Wie gut, dass sich der  
Teufel durch seine Großmutter überlisten 
lies und die tapfere Prinzessin durch Schwei-
gen und Weben ihre Brüder erlösen konnte!
Die beiden Märchen dienten uns zum Anlass 
Geschichten aus alter Zeit, Sagen und Mär-
chen in der Schule wieder hervorzuholen. 
Herzlichen Dank für die großzügige finan
zielle Unterstützung der Marktgemeinde 
Weilbach.

Jürgen Legler, Gotthard-Grundschule Weilbach

Bücherei Weilbach
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16:30 – 18:30 Uhr
	 Freitag	 15:00 – 16:30 Uhr
	 Sonntag	 10:30 – 12:00 Uhr
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!
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Carnevalsgesellschaft Weilbacher Frösch e.V.
Bericht der Generalversammlung 2022
Am 25.03.2022 fand die 47. Generalversammlung der Carnevalsge-
sellschaft Weilbacher Frösch e.V. statt. Trotz der aktuellen Lage haben  
32 Wahlberechtigte ihr Interesse am Vereinsleben gezeigt und folgten 
der Einladung.

Dadurch, dass im vergangenen Jahr 2021 keine Veranstaltung durchgeführt werden 
durfte, gab es nicht viel zu berichten. Vize-Präsident Steffen Wittassek berichtete stell-
vertretend für den 1. Präsidenten Iven Trautmann über die letzte Faschingskampagne.
Am 11.11.2021 startete pünktlich um 11:11 Uhr die ungewisse Faschingskampagne. 
Viele Gäste waren hierfür gekommen, darunter auch wieder die Grundschule und 
der ortsansässige Kindergarten. Leider hielt der Hoffnungsschimmer nicht lange an 
und es mussten alle nachstehenden Veranstaltungen abgesagt werden. Die Frösche 
konnten durch Corona nicht abgehalten werden und stellten schon das 2. mal eine 
digitale Prunksitzung auf die Beine.
Besonderen Dank gilt dem scheidenden Prinzenpaar Karin I. und Robert I. die mit der 
Faschingsverbrennung ihren endgültigen Abschied feierten.
Zum 25.03.2022 verzeichneten wir einen Mitgliederstand von 454 Mitgliedern, darun-
ter 85 Kinder und Jugendliche unter 18 und 369 Erwachsene.
Im vergangenen Vereinsjahr gab es eine zukunftsweisende Investition die unseren 
Verein weiter voranbringen soll. Das Vereinsheim wurde durch eine neue Theke inkl. 
Kühlung usw. aufgewertet. Den Planern und Bauern auch hier noch einmal ganz herz-
lichen Dank.
Trotz Corona und den dadurch entstanden Kosten und Ausgaben, steht die CGW auf 
soliden Beinen. Die Kassenprüfer bescheinigten eine saubere und durchschaubare 
Buchführung.
Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet.
Vorläufige Termine:
	 22.07.2022   Hocketse, erstmalig am CGW-Heim
	20.08. - 21.08.2022	 Bartholomäus-Markt
	 11.11.2022 	 Faschingseröffnung am Brunnen
	 12.11.2022 	 Prinzenpaar-Inthronisierung, erstmalig
	19.11 .- 20.11.2022 	 Lichterzauber und Glockenmarkt
27.01 .- 28.01.2023		 Prunksitzung
	 29.01.2023 	 Seniorennachmittag
	 21.02.2023 	 Faschingsverbrennung

Eine Bitte an alle Mitglieder,
in Weilbach wird zur Zeit für den Glasfaseranschluss geworben. Die CGW hat mit der 
BBV „Toni“ eine Vereinbarung getroffen und der Verein bekommt pro erfolgreichen 
Auftragsabschluss einen Betrag von 25 € gutgeschrieben. Dazu muss lediglich bei 
Auftragserteilung angegeben werden, dass man Mitglied der CGW ist.
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Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.
Am 28.03.2022 fand die alljährliche Generalversammlung im Rathaus-
saal Weilbach statt. Nach einleitenden Worten des 1. Vorstands Dino 
Hohmann sowie der Begrüßung des Bürgermeisters Robin Haseler und 
allen Gästen, Vorstands- und Vereinsmitglieder wurden nach einer Ge-
denkminute für verstorbene Mitglieder die Berichte des 1. Vorstands, 

Kassenwarts und Sportwarts vorgetragen.  Eine ordnungsgemäße Kassenführung 
wurde durch die Kassenprüfer bestätigt und die Vorstandschaft anschließend entla-
stet. Unter der Leitung von Michael Lutz fanden anschließend Neuwahlen statt. Bei 
diesen wurde Dino Hohmann als 1. Vorstand bestätigt. Die restliche Vorstandschaft 
setzt sich wie folgt zusammen: Patrick Henn (2. Vorstand), Antja Breunig (Kassenwar-
tin), Katharina Hassel (Schriftführerin), Carolin Eck (Sportwartin), Andreas Klein (Ju-
gendwart) sowie die Beisitzer Gitti Anger, Christina Hassel, Hugo Hassel, Max Roos 
und Ralf Hansen. Zudem wurden Gitti Anger und Carolin Scheurich als Kassenprüfer 
wiedergewählt.
Besonders erfreulich ist der kontinuierlich steigende Mitgliederstand des Vereins. 
Insbesondere der neu ins Leben gerufene Familien-Cup, an dem Kinder mit einem 
Elternteil im Kleinfeld antreten können, fand großen Anklang.
Der TCW freut sich auf die kommenden tennisreichen Monate und die geplanten  
Veranstaltungen, die im Vereinskalender auf der Website einzusehen sind.
Kontakt unter:
info@tc-weilbach-weckbach.de 	
www.tc-weilbach-weckbach.de

Mitteilungen Allgemein

Die EUTB stellt sich vor
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung EUTB unterstützt und berät alle 
Menschen, die von Behinderung bedroht oder betroffen sind sowie deren Angehörige 
kostenlos in allen Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe.
Es werden Ratsuchende aus dem gesamten Landkreis Miltenberg beraten.
Brückenstraße 17, 63897 Miltenberg, Tel. 09371 9493487
Frau Laumeister: diana.laumeister@awo-unterfranken.de
Frau Jeffries: vanessa.jeffries@awo-unterfranken.de 
www.teilhabeberatung.de
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                 Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald 
Nachhaltigkeit, Vernetzung, Digitalisierung und UNESCO – das waren die großen 
Schlagworte der Mitgliederversammlung des Geo-Naturparks Bergstraße-Odenwald
Nach zwei Jahren mit digitalen Mitgliederversammlungen lud der Geo-Naturpark nun 
zur Frühjahrs-Zusammenkunft in Präsenz nach Reichelsheim ein. Entsprechend hoch 
war die Resonanz unter den 102 Mitgliedskommunen und 7 Landkreisen – die unter 
Pandemiebedingungen bestuhlte Reichenberghalle war bis auf den letzten Platz be-
setzt. Dort wurde nicht nur deutlich, dass das Interesse der Menschen an der Natur, 
an der Wirkung von Wald, Wandern und Erholung auf Körper und Seele ungebrochen 
ist. Es ging insbesondere auch um den Erhalt unserer Lebensgrundlagen – ob Klima 
oder biologische Vielfalt – und darum, dies gemeinsam und vernetzt zu tun mit vielen 
Partnern in der Region und auf der ganzen Welt. Dass bei der Fülle an Projekten, 
Ideen und Kooperationen das Ergebnis der internationalen Überprüfung auch für die 
kommenden vier Jahre auf „grün“ steht, war dann auch keine wirkliche Überraschung, 
sondern sehr erfreuliche Bestätigung der gemeinsam geleisteten Arbeit auf allen Ebe-
nen. In der vollbesetzten Reichenberghalle erwartete die Mitglieder des Geo-Natur-
parks eine prallgefüllte Tagesordnung – vom Haushalt über besondere Jubiläen und 
ausgewählte Projekte bis hin zur Digitalisierung von Wanderwegen und der Verkün-
dung des Ergebnisses zur internationalen Überprüfung. Unter Vorsitz des Bergsträßer 
Landrats Christian Engelhardt präsentierten Geschäftsführerin Dr. Jutta Weber und ihr 
Team zahlreiche Meilensteine ihrer vielfältigen Arbeit aus dem laufenden Jahr. Dies 
schlägt sich in einem Zahlenwerk nieder, das ein Volumen von etwa 2,2 Millionen Euro 
umfasst und über 250 Projekte beinhaltet. Dabei reicht das Spektrum von der Pano-
ramaliege am Wanderweg über thematische Erlebnispfade und Geopunkte bis hin zu 
Schulprojekten, Kooperationen mit Universitäten und digital-analogen Ansätzen. Hier 
fungiert der Geo-Naturpark als Ideengeber, Förderer und Kümmerer – und bringt The-
men und Menschen zusammen. Klammer bei allen Projekten ist das Zusammenwir-
ken im Sinne der Globalen Nachhaltigkeitsziele und deren Verankerung und Vermitt-
lung vor Ort. Denn eines ist offensichtlich: ohne unsere natürlichen Lebensgrundlagen 
– ob Klima, biologische Vielfalt, Wald oder Landschaft – können wir nicht existieren. 
Bei der anschaulichen Vermittlung dieser Werte spielen auch die Geopark-Ranger 
und Vor-Ort-Teams eine wichtige Rolle, wie die hohe Resonanz zu den angebotenen 
Veranstaltungen auch in diesem Jahr wieder zeigt. Und auch in Sachen Digitalisie-
rung hat man neue Pläne, wie etwa die komplette Überarbeitung der Webseite oder 
die Ausstattung der Informationseinrichtungen mit neuen Terminals, die durch eine 
Förderung des Landes Hessen ermöglicht wird. Ebenfalls auf der Agenda steht die Di-
gitalisierung der Wanderwege, die sukzessive erfolgen wird, denn das zu erfassende 
Streckennetz umfasst stolze 5.400 km. Und auch für das Jahr 2023, für das man sich 
schon jetzt gedanklich warmläuft, steht wieder ein großes Portfolio an Förderprojekten 
für die Mitgliedskommunen zur Verfügung, um unsere Natur zu erhalten und zugleich 
nachhaltig erlebbar zu machen. Weitere erfreuliche Highlights sind gleich mehrere Ju-
biläen, die der Geo-Naturpark in diesem Jahr feiert und die zeigen, wie kontinuierlich 
und weitblickend er die Region seit zwei Jahrzehnten gestaltet und weiterentwickelt. 
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kommenden vier Jahre auf „grün“ steht, war dann auch keine wirkliche Überraschung, 
sondern sehr erfreuliche Bestätigung der gemeinsam geleisteten Arbeit auf allen 
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In der vollbesetzten Reichenberghalle erwartete die Mitglieder des Geo-Naturparks eine 
prallgefüllte Tagesordnung – vom Haushalt über besondere Jubiläen und ausgewählte 
Projekte bis hin zur Digitalisierung von Wanderwegen und der Verkündung des Ergebnisses 
zur internationalen Überprüfung. 

Unter Vorsitz des Bergsträßer Landrats Christian Engelhardt präsentierten Geschäftsführerin 
Dr. Jutta Weber und ihr Team zahlreiche Meilensteine ihrer vielfältigen Arbeit aus dem  
laufenden Jahr. Dies schlägt sich in einem Zahlenwerk nieder, das ein Volumen von etwa 2,2 
Millionen Euro umfasst und über 250 Projekte beinhaltet. Dabei reicht das Spektrum von der 
Panoramaliege am Wanderweg über thematische Erlebnispfade und Geopunkte bis hin zu 
Schulprojekten, Kooperationen mit Universitäten und digital-analogen Ansätzen. Hier fungiert 
der Geo-Naturpark als Ideengeber, Förderer und Kümmerer – und bringt Themen und 
Menschen zusammen. Klammer bei allen Projekten ist das Zusammenwirken im Sinne der 
Globalen Nachhaltigkeitsziele und deren Verankerung und Vermittlung vor Ort. Denn eines 
ist offensichtlich: ohne unsere natürlichen Lebensgrundlagen – ob Klima, biologische Vielfalt, 
Wald oder Landschaft – können wir nicht existieren. Bei der anschaulichen Vermittlung 
dieser Werte spielen auch die Geopark-Ranger und Vor-Ort-Teams eine wichtige Rolle, wie 
die hohe Resonanz zu den angebotenen Veranstaltungen auch in diesem Jahr wieder zeigt.  

Und auch in Sachen Digitalisierung hat man neue Pläne, wie etwa die komplette 
Überarbeitung der Webseite oder die Ausstattung der Informationseinrichtungen mit neuen 
Terminals, die durch eine Förderung des Landes Hessen ermöglicht wird. Ebenfalls auf der 
Agenda steht die Digitalisierung der Wanderwege, die sukzessive erfolgen wird, denn das zu 
erfassende Streckennetz umfasst stolze 5.400 km. Und auch für das Jahr 2023, für das man 
sich schon jetzt gedanklich warmläuft, steht wieder ein großes Portfolio an Förderprojekten 
für die Mitgliedskommunen zur Verfügung, um unsere Natur zu erhalten und zugleich 
nachhaltig erlebbar zu machen.    

Weitere erfreuliche Highlights sind gleich mehrere Jubiläen, die der Geo-Naturpark in diesem 
Jahr feiert und die zeigen, wie kontinuierlich und weitblickend er die Region seit zwei 
Jahrzehnten gestaltet und weiterentwickelt. So blickt er auf nunmehr 20 Jahre internationale 
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So blickt er auf nunmehr 20 Jahre internationale Mitgliedschaft im Europäischen Geo-
park-Netzwerk zurück und gestaltet auch dort seither vieles maßgeblich mit. Ebenfalls 
vor 20 Jahren wurde am Felsenmeer das erste Geotop des Jahres ausgerufen und 
das erste Geopark-vor-Ort-Team ausgebildet – allesamt bewährte Formate, die in der 
Region fest verankert sind und zugleich auch international beispielgebend wurden. 
Die Jubiläen werden im Rahmen mehrerer Veranstaltungen im Jahresverlauf gefeiert, 
darunter der Saisonauftakt am Felsenmeer (3. April), der Geo-Naturparktag (5. Juni) 
oder auch der Tag des Geotops (18. September). Und auch der letzte Punkt auf der 
Agenda hatte es noch einmal in sich: die Verkündung des überaus erfreulichen Ergeb-
nisses zur internationalen Überprüfung des UNESCO-Siegels, die im vergangenen 
Jahr stattgefunden hatte. In deren Rahmen wurden an fünf Tagen drei Bundesländer, 
sieben Landkreise sowie 20 Orte mit zahlreichen Einzelprojekten und mehr als 50 
Kooperationspartnern in Augenschein genommen. Die Mühen haben sich gelohnt: 
Der Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald hat erneut mit Bestnoten bestanden und 
darf damit das Siegel „UNESCO Global Geopark“ für weitere vier Jahre tragen! Aus 
diesem Anlass freute sich der Vorsitzende, Landrat Christian Engelhardt, allen Mit-
gliedskommunen zum Abschluss der Mitgliederversammlung eine entsprechende 
UNESCO-Plakette zu überreichen und dankte zugleich der Geschäftsführerin und 
ihrem Team für deren hervorragende Arbeit. Dabei betonte er nochmals, wie wichtig 
dabei das Gemeinsame, das Verbindende, die Vernetzung und die guten Perspekti-
ven sind – daher ist die erreichte „Grüne Karte“ zugleich und im besten Sinne eine 
Gemeinschaftsleistung aller Mitglieder, Partner und Ehrenamtlichen. Da kann man nur 
wünschen: weiter so – im Sinne der Region und der Menschen!

v.l.n.r.: Dr. Jutta Weber, Geschäftsführerin Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald; Landrat Christian Engel-
hardt, 1. Vorsitzender Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald; Landrat Dr. Achim Brötel, stellvertretender  
Vorsitzender Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald
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Veranstaltungskalender

Amorbach
			   �Besichtigung der Fürstlichen Abteikirche in Amorbach
			   Individuelle Besichtigung der Abteikirche:
			�   Mo-Fr:. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und von 13.30 Uhr bis 16.30 

Uhr Preis: 3,- € pro Person Wir bitten um Verständnis, dass die 
Kirche während Gottesdiensten nicht besichtigt werden kann.   

   			   Altstadtrundgang durch Amorbach
			�   Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise der Architektur
�			�   in der malerischen Altstadt Amorbachs. Treffpunkt: 

14.00 Uhr Informationszentrum Bayerischer Oden-
wald, Schlossplatz 1, Amorbach, Dauer: ca. 75 Min.                                                                                               
Preis: 6,- € pro Person, zahlbar beim Gästführer        

Donnerstag, 14.04.2022	 Wochenmarkt 
			   09.00 bis 13.00 Uhr Marktplatz Amorbach
Samstag, 16.04.2022	 Altstadtrundgang durch Amorbach 
			�   Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise der Archi-

tektur in der malerischen Altstadt Amorbachs.                                                                                                 
Treffpunkt: 14.00 Uhr Informationszentrum Bayerischer 
Odenwald, Schlossplatz 1, Amorbach Dauer: ca. 75 Min.                                                                                               
Preis: 6,- € pro Person, zahlbar beim Gästführer     

Sonntag, 17.04.2022	 Osterfeuer für Alle 
			   FIA Amorbach und Evangelische Kirchengemeinde                                      
			   06.00 Uhr Abteigarten      
Sonntag, 17.04.2022	 Osterspaziergang durch den Sommer Berger-gARTen  
			   mit U We CLAUS 11.00 Uhr
Sonntag, 17.04.2022	 Mit der Küchenmagd rund um die Abtei Amorbach
			�   Eine Küchenmagd führt Sie hinter die Kulissen des Bene-

diktinerklosters und plaudert dabei aus dem Nähkästchen. 
Treffpunkt: 15.00 Uhr Informationszentrum Bayerischer 
Odenwald, Schlossplatz 1, Amorbach Dauer: ca. 75 Min.                                                                                              
Preis: 7,-  € pro Person (unter 18 Jahren freier Eintritt) 

Sonntag, 17.04.2022	 Öffentliche Kirchenführung mit Orgelvorspiel 
			   Abteikirche Amorbach
			�   Treffpunkt: 16.00 Uhr Informationszentrum Bayerischer 

Odenwald, Schlossplatz 1, Amorbach Dauer: ca. 60 Min.                                                                                              
Preis: 15,-  € pro Person     

Veranstaltungskalender
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Donnerstag, 21.04.2022	 Wochenmarkt 
			   09.00 bis 13.00 Uhr Marktplatz Amorbach
Samstag, 23.04.2022	 Altstadtrundgang durch Amorbach 
			�   Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise der Archi-

tektur in der malerischen Altstadt Amorbachs.                                                                                                 
Treffpunkt: 14.00 Uhr Informationszentrum Bayerischer 
Odenwald, Schlossplatz 1, Amorbach Dauer: ca. 75 Min.                                                                                               
Preis: 6,- € pro Person, zahlbar beim Gästführer   

Sonntag, 24.04.2022	 Führung Templerhaus
			�   Treffpunkt: 15.00 Uhr am Templerhaus, Bädersweg 1, 

Amorbach Dauer: ca. 60 Min. Preis: 5 ,- € pro Person, zahl-
bar beim Gästführer  

Kirchzell
Freitag, 22.04.2022	 Musikverein Kirchzell 	  
			   Generalversammlung - 20.00 Uhr im Vereinsheim
Vorschau:	
Samstag, 30.04.2022	 CSU / JU 
			�   Maibauaufstellung am alten Rathaus um 15.00 Uhr  

Bewirtung ab ca. 16.00 Uhr
			   (Terminänderung von 29.04. auf 30.04.2022!)
Samstag, 30.04.2022	� OGV Kirchzell 

Pflanzenflohmarkt “Fäggserli Fuggern“ 
am alten Rathaus ab 9.00 Uhr

Sonntag, 01.05.2022	 �BRK Kirchzell 
Frühjahrsfest am RK-Heim

Schneeberg
Samstag, 16.04.2022	 �Problemabfallsammlung 

Schneeberg 10.30 - 11.30 Uhr am Feuerwehrgerätehaus
Samstag, 23.04.2022	 �FK “Fuß-Pils“  

Welle machen
Sonntag, 24.04.2022	 Weißer Sonntag
Samstag, 30.04.2022	 �Freiwillige Feuerwehr Zittenfelden 

Maibaumstellen in Zittenfelden
Samstag, 30.04.2022	 �Musikverein Schneeberg e.V.  

Maibaumfest - 16.00 Uhr am Dorfwiesenhaus
Sonntag, 01.05.2022	� FK “Fuß-Pils“ 

Maiwanderung
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  Kirchliche Nachrichten 
   Evang.- Luth. Kirchengemeinde Amorbach  
   mit Kirchzell, Schneeberg und Weilbach 
 

Gottesdienste und Termine 
Mi, 13.4. keine Orgelandacht 
Do, 14.4. 19 Uhr, Gottesdienst mit Tischabendmahl, Kath.Pfarrheim 
Fr, 15.4.   10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl in der Abteikirche 
So, 17.4.   6 Uhr, Osterfeuer mit der FIA im Abteigarten 
So, 17.4.  10 Uhr, Osterfestgottesdienst mit Abendmahl Abteikirche 
Mo, 18.4. 10 Uhr, Gottesdienst in St. Peter und Paul in Neunkirchen 

mit Pfr. Lutz Domröse und dem Evang. Posaunenchor 
Di, 19.4.  16 Uhr, Die Goldene Masche, Katholisches Pfarrheim 
Mi, 20.4. 18:30 Uhr, Orgelandacht in der Abteikirche 
So, 24.4.  10 Uhr, Gottesdienst in der Abteikirche 
Di, 26.4.  13:30 Uhr ökum. Gottesdienst zum Markustag, Watterbach 
Mi, 27.4. 18:30 Uhr Orgelandacht in der Abteikirche 
Orgelandachten mit Alexander Huhn 
 

Mittwoch, 20.4.2022 um 18 Uhr 30  
J.S. Bach: Präludium und Fuge Es-Dur BWV 552 
C. Saint-Saens: Fantasie Es-Dur 
Jean Langlais: Incantation pour un jour Saint 
Mittwoch, 27.4.2022 um 18 Uhr 30  
Marc-Antoine Charpentier: Te Deum 
J.S. Bach: Triosonate G-Dur, Allegro, Lento, 
Ralph Vaughan Williams: Rhosymedre 
Marcel Dupré: Final aus Evocation 

„„DDiiee  GGoollddeennee  MMaasscchhee““  trifft sich am Dienstag, 
den 19. April um 16 Uhr im kath. Pfarrheim, jede kann 
ihre eigene Handarbeit mitbringen zum Stricken, 
Häkeln oder Nähen.  

Pfarramt: Gabriele Kemnitzer, Schlossplatz 2, 63916 Amorbach, Tel. 1287 
Sprechzeiten: Di. 10-12, Do. 16-18 Uhr. 
Mail: marie.sunder-plassmann@elkb.de, www.amorbach-evangelisch.de 
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

 

 Kirchliche Nachrichten 
 Pfarreiengemeinschaft Kirchzell 

 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
vom 12.04. bis 26.04.2022 

Dienstag 12.04. 
Buch 18:30 Messfeier 

Mittwoch 13.04. 
Kirchzell 15:00 Kreuzweg der Kommunionkinder (im Pfarrheim) 

Donnerstag 14.04. GRÜNDONNERSTAG 
Kirchzell 20:00 Feier zum Letzten Abendmahl 
  für die ganze Pfarreiengemeinschaft 
 anschl. gemeinsame Betstunde 

Freitag 15.04. KARFREITAG 
Kirchzell 06:00 Kreuzweg zum Dieburg-Stein 
  (Treffpunkt am Friedhof-Parkplatz bei jeder Witterung!) 
 09:00 Kreuzweg 
 10:00-11:00 Beichtgelegenheit 
 15:00 Liturgie zum Karfreitag 
  für die ganze Pfarreiengemeinschaft 
 18:00 Andacht zur Schmerzhaften Mutter Gottes 
Breitenbuch 09:00 Kreuzweg 
Buch 09:00 Kreuzweg 
Preunschen 09:00 Kreuzweg 
Watterbach 09:00 Kreuzweg 

Samstag 16.04. OSTERNACHT 
Kirchzell 21:00 Feier der Osternacht für die ganze Pfarreiengemeinschaft 
  mit Segnung von Osterspeisen 

Sonntag 17.04. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
Kirchzell 10:00 Osterhochamt für Buch, Preunschen und Ottorfszell 
  mit Segnung von Osterspeisen 
Kirchzell 18:00(!) Osterhochamt für Breitenbuch und Watterbach 
  mit Segnung von Osterspeisen 

Montag 18.04. OSTERMONTAG 
Kirchzell 10:00 Osterhochamt mit Segnung von Osterspeisen 
 anschl. Der Osterhase hat eine Überraschung für die Kinder vorbereitet 
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Dienstag 19.04. 
Ottorfszell 18:30 Messfeier 

Donnerstag 21.04. 
Kirchzell 09:30 Bußfeier u. Beichte der Kommunionkinder 
 14:30 Bußfeier u. Beichte der Kommunionkinder 
 anschl. Probe 
Breitenbuch 18:30 Messfeier 

Freitag 22.04. 
Kirchzell 08:30 Messfeier 

Samstag 23.04. 
Kirchzell 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 24.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonntag 
Buch 08:30 Messfeier 
Kirchzell 10:00 Feier der Erstkommunion 
  „Du bist ein Puzzleteil in der Gemeinschaft Gottes“ 
  mitgestaltet von “Lichtblick“, Neunkirchen 
  Bitte beachten: Dieser Gottesdienst ist nur für die 

Kommunionkinder und ihre Familien. 
  Der Gottesdienst kann über den Link auf unserer Home-

page www.pfarrei-kirchzell.de live auf Ihrem PC, Laptop, 
Smartphone oder TV mit Internetzugang mitgefeiert 
werden. 

Kirchzell 18:00 Dankandacht 

Montag 25.04. 
Kirchzell 10:00 Dankgottesdienst der Kommunionkinder 
  mit Segnung von Andachtsgegenständen 
Preunschen 18:30 Messfeier 

Dienstag 26.04. 
Watterbach 13:30(!) Messfeier zu Ehren des Hl. Markus (Seniorenkreis) 

 Bitte vormerken 
 

Informationen zum Raspeln in der Karwoche in Kirchzell 
In unserer Pfarrei Kirchzell, wie auch in anderen Ortschaften und Städten, ist das 
Raspeln eine liebgewordene Tradition von Kindern, in der Karwoche den Leidens-
weg von Jesus Christus zu begleiten. 
Seit dem Jahr 2020 ist vieles anders geworden und wir müssen, bedingt durch die 
Corona-Pandemie oftmals neue Wege gehen. Spontan hatten sich in den Jahren 
2020 und 2021 mit den damals möglichen Lockerungen Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene bereit erklärt, die Tradition vom Raspeln von Zuhause aus von Balkon, 
Fenster, Garten, Haustür oder Terrasse, und zum Teil auch direkt auf den Straßen, 
durchzuführen. 
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Nun hat unsere Regierung entschieden, ab dem 02. April 2022 wieder mehr Frei-
raum für die Allgemeinheit zu ermöglichen und so können wir auch die Raspelaktion 
besser durchführen. 
Zur Vorbereitung auf das Osterfest mit den Kartagen haben wir, Pfarrer Michael 
Prokschi, Stefan Mechler und Emma Galm (Ansprechpartner für die Ministranten), 
den möglichen Ablauf besprochen und unsere Planung zur Durchführung im Rah-
men der Sitzung des Pfarrgemeinderates vorgetragen. Der Pfarrgemeinderat hat die 
Durchführung der Aktion sehr begrüßt. 
Zu früheren Zeiten wurde das Raspeln meist von den Ministranten durchgeführt. 
Leider erklären sich nicht alle Ministranten/innen bereit, bei der Aktion mitzumachen. 
So wollen wir, wie in den letzten Jahren auch, andere Kinder in geeigneter Form 
ansprechen und in den Dienst integrieren. 
Hierzu haben wir in die Whats-App-Gruppen der Ministranten und der Kommunion-
kinder eine Nachricht mit der Bitte um Antwort bis Freitag, den 08. April 2022 
eingetragen. Zusätzlich erfolgt ein Aushang in der Kirche und in der Schule in 
Kirchzell. 
Die Antwort kann auch mittels Zettel per Einwurf im Briefkasten am Pfarrhaus 
mit dem Hinweis: „Ich möchte beim Raspeln helfen und melde mich hiermit 
an“, erfolgen. Bitte Vorname, Name und Telefonnummer für Rückfragen ange-
ben. Gerne werden auch Nachmeldungen noch kurzfristig angenommen. 
Um am Raspeln teilnehmen zu können, sollte jeder eine eigene Raspel oder eine 
Klapper haben. Falls jemand keine Raspel besitzt, kann er auch die anderen 
Teilnehmer lautstark beim Texte vorlesen unterstützen. Alle teilnehmenden Kinder 
werden in Gruppen eingeteilt und soweit möglich wohnungsnah in den anliegenden 
Straßen eingesetzt. 
Sollte jemand eine Raspel benötigen, so kann diese für 40 Euro bei einem orts-
ansässigen Hersteller erworben werden. Oder man sollte in der Nachbarschaft 
fragen, ob jemand eine Raspel verleihen kann. Rückfragen dazu könnt Ihr im 
Pfarrbüro bei Pfarrer Michael Prokschi oder Christine Prokisch Tel. 582 oder bei 
Stefan Mechler Tel. 203801 einholen. Falls hier niemand erreichbar ist, bitten wir um 
Nachricht auf den Anrufbeantworter mit Telefonnummer und wir rufen umgehend 
zurück. 
Wir bitten alle Anwohner zu beachten, dass die Raspler trotz der Lockerungen nicht 
in Ihre Wohnungen gehen dürfen. Falls Sie eine Spende in Form von Geld oder 
Süßigkeiten (bitte ohne Alkohol) geben möchten, stellen Sie diese bitte in einem 
geeigneten Behälter vor die Haustür. 
 

Wir freuen uns, wenn die Aktion in diesem Jahr wieder möglich ist und so an den 
Kartagen die Kinder unterwegs sein können. 
 

Vielen Dank für Eure Unterstützung! 
 
Pfarrer Michael Prokschi  Stefan Mechler   Emma Galm 

Live-Gottesdienste an den Kar- und Ostertagen 
Folgende Gottesdienste in der Pfarrkirche Kirchzell können Sie live über den Link 
auf unserer Homepage: www.pfarrei-kirchzell.de auf Ihrem PC, Laptop, Smartphone 
oder TV mit Internetzugang mitfeiern: 
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Gründonnerstag, 14.04. um 20:00 Uhr 
 

Karfreitag, 15.04. um 15:00 Uhr 
 

Osternacht, Samstag, 16.04. um 21:00 Uhr 
 

Ostersonntag, 17.04. um 10:00 Uhr 
 

Ostermontag, 18.04. um 10:00 Uhr 
 

Weißer Sonntag, 24.04. um 10:00 Uhr 

Treffen des Strickkreises 
am Montag, 25.04. um 15:00 Uhr im Pfarrheim zum gemeinsamen Austausch, Hand- 
arbeiten und Kaffee trinken. Auch neue “Mitstrickerinnen“ sind herzlich willkommen! 
Wollspenden (vor allem Strumpfwolle) werden gerne angenommen, abzugeben bei 
Ilse Schneider,  90159 und Maria Ullrich,  692. 

Seniorenkreis - Markustag in Watterbach 
am Dienstag, 26.04. in Watterbach 
12:00 Uhr Treffpunkt der Wanderer an der Kirche 
12:52 Uhr Abfahrt Linienbus, Haltestelle Rathaus, 12:53 Uhr Haltestelle Kirche, 
12:54 Uhr Haltestelle Schule, 12:56 Uhr Haltestelle Lauersend 
13:30 Uhr Gottesdienst zu Ehren des Hl. Markus in der Kirche in Watterbach 
Nach dem Gottesdienst Einkehr im Gasthaus “Meixner“ 
17:06 Uhr Rückfahrt mit dem Linienbus 
 (Fahrpreis: Einfache Fahrt 1,20 €, Hin- und Rückfahrt 2,20 €, 
 Fahrgeld bitte möglichst abgezählt bereithalten!) 
 

 Bitte beachten! Im Bus besteht noch Maskenpflicht, beim Gottesdienst wird das 
 Tragen der Maske empfohlen. 

VORANZEIGE: Seniorenwallfahrt nach Dieburg 
Zur gemeinsamen Wallfahrt nach Dieburg lädt das Seniorenkreisteam im Mai ein. 
Am Mittwoch, 18. Mai fahren wir mit dem Bus nach Dieburg, feiern um 14:30 Uhr am 
Gnadenbild die heilige Messe. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum stillen 
Gebet, zum Besuch des Klosterladens oder auch ein wenig in Dieburg zu bummeln. 
Die Abendeinkehr findet im Jagdhaus in Eulbach statt, bevor der Bus uns wieder 
nach Kirchzell zurückbringt. 
Anmeldung bitte bis spätestens Sonntag, 08. Mai bei Reusing´s,  3138. 
 
 
 

nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 19. April 2022, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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Infos und  Bewerbung: mainmetall.de/karriere

* Alle unsere Stellenbesetzungen erfolgen 
   geschlechtsneutral.

Mainmetall Großhandelsges. m. b. H. 
Miltenberger Straße 18 – 20 | 63927 Bürgstadt 
mainmetall.de/karriere

Klingt interessant?  
Dann bewirb dich einfach über das Stellenportal auf 
unserer Homepage. Alle offenen Fragen beantwortet  
dir gerne Peter Neuberger unter 09371 – 509 408.

WIR BILDEN AUS: *
KAUFLEUTE (GROSS-/AUSSENHANDELS- 
MANAGEMENT, BÜROMANAGEMENT)
FACHINFORMATIKER (AB 2023) 
FACHLAGERISTEN
FACHKRÄFTE  FÜR  LAGERLOGISTIK
BERUFSKRAFTFAHRER

DUALES STUDIUM:
ANGEWANDTE INFORMATIK

Wenn du was  
drauf hast, 
ist bei uns alles 
für dich drin.
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371/6694920, Sprechzeiten: MO 9-11 Uhr, DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372/9400075, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr 

und 14-16 Uhr, E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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